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ErsteösterreichischeSparkasse .Bei
der ErstenösterreichischenSparkasse
wurden im Oktober von28264
Parteien 9,55704819eingelegt
und an 27332 Parten 9,8797294
37t rückgezahlt .DerStanddesIn¬
teressen Einlags - Capitalebetrag
mit 31 .Oktober45840797784 .
BeiderHypothekenLiquidaturwur¬
denimOktober1,035 .57685l .zu¬
gezähltundein Betragvon
11711545b rückgezahlt .Am
SchlussediesesMonatesbetragen
die sämtlich aushaltendenDarlehen
2637393809 bei der Pfand¬
briefestalt wurdenHypotheker¬
DarlehenimBetragevon79843181
eingezählt .AmSchlußedieserlo¬
nates betrügen ,die sämtlichaus
haftendenDarlehen16,072859
52 .der Tilgungst und
Einlösungsfond ,32894048 ,die
briefe im Umlauf60jährig
16401800 .Bei der Effekten und
Vorschuß-AbteilungderErstenoster¬
reichischen Sparkassewurdenim
October in Wechselneskompliert
1348 .4858 ,einkassiert

19337075477h .
Umwandlungder NeuenWiener

Tramein denelektrischenBetrieb .
Überdas Projektder GemeindeWien¬
fürdasSpeiseleitungsnetzderStraßen,
behalender ehemaligenNeuen¬
WienerVorwar- Gesellschaftfindet
amMontagden17 .d .diepolitischeBe¬
gehung,unterderLeitungdesk .k.
zielsKomissärsDr .v .Schnellerso¬

33

Hausierbewilligungen.Die. ö.Statt¬
halter hat anfangsdesherigen
JahreseinemHäusererinWien¬
die VerlängerungderHausierbewilli¬

gungverweigert .Diedagegenein¬
gebrachteEntscheidungwurdevomVor¬
waltungsgerichtshofohneweiteres
Verfahrenzurückgewiesen,weildie
BehördenbeiderErteilungderBewilli¬
gungzumBetriebedesHauserhandels

wohl andere geset¬
lichenBedingungengebundenist ,aber
innerhalbderselben,daeinRechtsan¬
spruchaufdieErteilunggesetzlichnicht
constituiertist ,mitderErleitung
nachseinemErmessen,vorzugehen .
berechtigtsind .DieVerlängerung
derzugestandenenHausierzeit,bei
welchermitgleicherSorgfaltu .Strenge
wiebei der erstenVerleihungvorzu¬
gehenist ,trägtrechtlichdieNatur¬
einerneuenVerleihungansich ,weshalb
auchhiebeidieWürdigungallfälliger
fürAbweisungsprechenderbesondererGründe
demErmessenderBehördeanheimgegebenist .

Sitzungenim Rathauseder
Stadtrat hält in dieser Wocheam
DonnerstagundFreitag um10
UhrvormittagsSitzungen ,ab¬
für Obdachlosen Mona¬

te Oktober . J .wurdenimAsyl
für Obdachlose1388Frauenund
230 Kinder 6001 Männer und
31 Knaben ,zusammen7650Per¬
sonenbeherbergtundmitje¬
zwei Portionen Sren¬

beköstigt .
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der MannerstagdesBürgermeisters . Landtagberichten.denbenderBurgerfeiert heuteseinen derWohlberechtigtenAnzahlvertreten .AusdiesemAnlasseer¬ 10646Bezirk2 .
gierendemLaufedesVormittags 20132 . 2848denVertreterderMagistratesu .aller 831720
discherBehördenu .Anstaltenam 219823 . 37389.dungBürgermeisterihrGlückwunsche 536711 .
vorzubringen.Alserstegratulierten 1 10181
menden des Präsidialben 17355 . 1

nanderFührungdesVorfriedes 6 104451
Magistratsrates,Appel ,sodanner¬ 122537 .schamenMagistratsdestofreyer8 8493Magistratsdirektoru .Kirch¬9 1476
ner StadtkerbuchhalterKönig, 1527810 .
Rubauwette Berger u .Baum 1123212 81980gedeckterHelgreichMagistratsrat 10748113
den Radter ,der Direktorder 152614städtischenSammlungenRegierungs¬ 19071 .

754515 .nachderGlosseOberRochiaed : 2092316Uhler ,Feuermehrkommandant 34392.1346917 4Müller Oberter Zeitmann ,
1477918

HauptkassenDirektorPreis .von 20719594019 .Solarek ,Staatsdirektor 231348Jul .habergerRescriptionsander¬ DurchführungderWahlhandlungtorial¬ derMagistraterläßtfolgendeKund¬Vicedirettweis ,ControloFrank¬machung.ImInteresse ,derunbe¬LeutenhierhofLagerhausdirektionhindertenDurchführung,derWahl¬Straßenetc .AuchderBezirksver¬lungwerden ,dieHerrenWähler ,in¬sichervomNeubauKais .RatWei¬gensersucht ,nacherfolgtenAbge¬dingersprachbeimBürgermeisterbe ,ihresStimmzettel,dasWahllokalvor .NamensderStadtGaswerksofortzuverlassen.ÜberhauptistgratulierteVerwaltungsdirektorjede AnsammlungvonPersonenRoster ,namensdesBezirksschul¬imWahllokaleselbst ,undin denzu¬artesMagistratorisVictorinu . gangen ,zumWahllokaleinne¬SekretärUrtel ,namensdesRat¬ halbdeszurWahlbestimmtenGe¬HauskellersKellermeisterReithu. LandesunzulässigdieHerrenKellerinDombacher,Schließlich Mutterwerdenersucht ,dendiebe¬beglückwünschedenBürgermeisterzüglichenUnordnungen,derenaucheine DeputationderPrä¬ Vorsitzungder Wahlkommissiondialdiener .In dieaufliegenden
bezw .des HerrnWohlmeister,Gratulationsbogenzeichnetsey sowiediezurAufrechthaltungdereinegroßeAnzahlvonPersonenein¬Ordnungin denen derGeländeauftelegraphischenu .brieflichem aufgestellten OrganebedingtWegelieserebenfallszahlreichebe¬Folgezuleisten .glerschungen in¬



denenRathausverehenden
RedaktenRitt¬

Wannam4 .Nov .1782aber
VorderGewerbeschulkommissionHin¬
umeinerseitsdenWaffenderGewer¬
betreibendenentgegenzukommenallen
schulpflichtigenLehrligeninWienerGe¬
meindegebietedenBesucheinenGewiche¬schonzuermöglichenhatdieGebüh¬
RemissionanderursprünglichenWorten.
lichderLehrlingeaufdieverschiedenenreneinigeÄnderungenvorgenom¬

rien,dieselbenbestehenimWesentlichendarinbeidenüberfällteSchelenwerden
Urthelungen ,vorhanden.

. )fürjeneGewerbe,diebishernuran¬
einererigenThäteuntergebracht
wären,werdenunmehrzweibisdrei¬Schutenbestimmt.
3 )dieFrauLehrlichediebeiderersten
Urteilungnichtbesondersberücksich¬
inwordenwären,könnenjetztandie

SchutenAufnahmefindeder
Schwazingergasse .BeyerEinbelasse

469 .der zartes19 .BezirkPantzergasse
. )endlichsindanfünfSchulen,al¬

meingewecklicheAbteilungenvorge¬hen10 t .Allingers2211.
bezahlt 3 .Saa¬
Bez .Abelgesche291 .Gra¬diese 50

1617

0

TrotzdieserNeuerungenwerden
sichderendgültigenVerteilungderLehr¬
langenochmancheSchwierigkeiten
indenWegstellen,ebensogewißist
aber ,daßdierichtigeZuteilungbei¬
gutemWillenderdirektionenoder
besehenendurchführtistbezwecke
mäßigerBenützungdergeschafe,

ren änderungenauchinBürger
Zeitdurchgeführtwerdenkann.
diebisherhoftvernommeneBeschwerde

desLehrlingewegenzugroßerEntfer¬
nungihreswehrteskeinegewertliche
Schreibesuchenkönnenmußendlich
verstummen,auchdannvonPla¬

den der Ihnennimmerdie Redesein
DadieZahlderseneraufgenommenen
Schülergeringeristalsimabgelie¬
fenenSchuljahre .DieÜbersich
TabellenüberdieneueVerteilung
derLehrlingewerdenindennächsten
sahen,analleDirektionenderje¬
wortlichenFortbildungsholenhin¬
gehen,durchwirdeineentsprechender
Verlautbarungfolgen



einer RathausConregenden
Redacteur Re¬

Wannam4 .Nov.1702abendt.
VorderGewerbeschulkommissionin¬
ineinerseitsdenWünschenderGewer¬
betreibendenentgegenzubrinnenallen
schulpflichtigenLehrligeninWienerGe¬
meindegebietedenBesucheinenGewäche
schulezuermöglichenhatdieGewerbeset¬
RemissionanderursprünglichenVertei¬
ausderLehrlingeaufdieverschiedenen

ErbeneinigeAnderungenvorgenom¬
nen ,deselbenbestehenimWesentlichenbe¬
denüberfallenschulenwerden
Antheilungenvorgenommen.
2 )fürjeneGewerbe,diebishernuran¬
einereigenTheileuntergebracht
waren ,werdenmehrzweibisderSchonbestimmt.
3 )dieEisenLehrlichediebeiderersten
Verteilungnichtbesondersberücksich¬
ist wordenwarenkonnenjetztanver¬
SchutenAufnahmefindeder
Schwarzenpergasse4 .BegereEinbelasse

4
19 .BezirkPantzergasse25

. )EndlichsindanfünfThaler,alle¬
meingewecklicheAbteilungenvorge¬
den10 .Allgergasse22. 11.

Bei Gele¬
Bez .AbelgescheGra¬erst 501617

TrotzdiesenNeuerungenwerden
sichderendgültigenVrtelungderLehr¬
liegenochmancheSchwierigkeiten
indenWegstellen,ebensogewißist
esaber ,daßdierichtigeZuteilungbei¬
gebenWillenderDirektionenoder
Lehnherrendurchführtistbezwecke
mäßigerbenutzungvorgeschaffe¬

an Anderungenauch inkurzer
Zeitdurchgeführtwerdenkann.
diebishervernommenebeschrie¬
desLehrlingewegenzugroßerEntfer¬
nungihresbehertekeinegewertliche
Schwerbesuchenkönnenmußendlich
wenn ,auch kann vonPla¬
mangelbezw .denÜberfüllung
der Ihnen nimmerdie Redesein
dadie Zahldieneraufgenommenen
Schülergeringerist alsimabgelie¬
fenenSchuljahre.DieÜbersicht
TabellenüberdieneueVerteilung
derLehrlingewerdenindennächsten
TagenanalleDirektionenderge¬
wörtlichenFortbildungsthelhin¬
gehen,durchwirdeinentsprechende
Verlautbarungfolgen
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StädtischesArbeitsvermittlungs¬
amt im 3 .Quartal 1902haben
sichimstadt .Arbeitsvermittlungs¬

auch in Fünfhaus 1598Mann
und 2682 Frauen im Stellen be¬
worben ,für Männer waren
12955für Frauen 2230Stellen
frei .Vermittelt wurden11796
Stellen für Männer und1872
Stellen für FrauenFernerhaben
995LehrlingesichumStellenbe¬
worben ,deren 1401 ,als frei an¬
gemeldetwurden .Vermittelt
wurdenhier 735Stellen .

AblebenvonVersorgungshaus¬
flüglingen .DieVerwaltungen

der städtischenVersorgungsan¬
ser werdenangewiesen,inFällen ,
in denen ,eine briefliche Verstän¬

digungvon demAblebeneines
Pfleglingsnichtrechtzeitigeintref¬

fen wurde ,umseinen Angehör¬
gen ,die TeilnahmeandemLeichen¬
Begängnissezu ermöglichen ,sie
auf telegraphischem Wegevom
eingetretenen Todesfall indie
Kentniszusetzen .Diehiefürauf¬
laufendenKostensind beiZahllei¬
chenvondenPersonen,diedieBer¬
digungskosten bestreitenn ,oderaus
erliegendenDepotdesVerstorbenen
sonst aber von der GemeindeWien

getragen

Musik plätze ,den¬
sischen Kaiser in Wiengelan¬
genvomSchuljahre1902/3anzue
Fritze für nachWienzuständige ,
mittellose ,talentvolle Kinderzur
Verleihung .ElternundVormün¬
der ,welchefür ihre Kinderbei¬
hungsweise ihre Mündelum
diese replätze einrechenwollen
haben ,die mitdemTaufGeburt
scheine ,demHeimarscheine ,dem
Impfzeugnisse ,einemArments¬
oderMittellosigkeitszeugnisse
unddie letztenSchulnachrichten
über die betreffendenKinderbe¬
legten Gesuche ,worindasgewühl,
de Musiksaldeutlich zubezeichnen
ist ,bis 14 .November1902imEin¬

der Magi¬
abteilung 18 Aug .an¬

Einwanderungenin dieFort¬
sischenBesitzungennachTranstal¬
Laut einer Mitteilung derKunst¬
MinisteriumdesÄußernhat sichdie
königl .parteiischeRegierungin
derAbsichtdasnachBeendigungder
darikanischenbeobachteteZitro¬
menabenteuerlicher Elemente ,in
die demKriegsschulebenach¬
ten portugisischenKolonientament¬
lich nachLauenceMarquesein¬
zudämmen,zurErlassungeinschrän¬
kanderAnordnungenfür dieGestat¬

tung der Landungin denHafen
von Beira und LaurensMarquer
veranlaßtgefunden .DieVorant¬
setzungenfür dieErlaubnis ,zum

Landenbestehen imAllgemeinen
darin ,daßdierespektivenfrei¬
den Consulat Vertreter in den
fraglichenHafenfür diedortselbst
landenen Individuen ,die Ver¬

antwortung und Garantieüber¬
nehmen,oderdie Nachweiserbracht
wird ,daßdie Reisendenbereit
eine sichere Anstellunghaben ,oder
daßsie genügendeMittelbesitzen ,
sichselbstzuerhalten ,oderendlich,
daßdieselben ,falls sieweiterreisen
wollen ,überdieerforderlichenRei¬
gesehenverfügen .InAusführung
der erwähntenAnordnungerfor¬
sischenRegierungverfügt ,das
Kundschreibendeskönigl .portraisischen
General - ConsulatesinJanzibar
ddo26 .Juli 1902 ,daßPassagieren ,
wennsiedurchihregesellschaftlicheStel¬
lung ,oderdurchandereunwider¬
legbareBeweisedaran ,daßsie
nichtPersonensind ,welcheUnruhen
zu stiften geeignetwaren ,die

Landung in Pauren Marquo
nur unter der Bedingunggestellet
wird ,wennsich dieselbenüberden
BesitzderzuihrerErhaltungnötigen
Mittel ,sowieüberdieErlaubniszum
betreten Transmalsausweisen ,oder
die Summevon 20 PfundBerling
deponieren .Ein weiteres kund¬
schreibendesgedachtenkönigl .portu¬
gisischenGeneral-Consulats,ddo
5 .August1902 ,bringtzurallgemei¬
nen Kenntnis ,daß das Landenim
HafenvonBeiranursolchenPer¬
sonenerlaubtwird ,welchemit

einemReisepassefür Rodenaausge¬
stattet sind und Peterling zu
deponierungszweckenbesitzen ,dan¬
solchen ,welchedasEingeheneines
Arbeitskontraktesnachzuweisen
vermögen,endlichReisenden,wel¬
che 50 PfundNeringinihrem
BesitzehabennacherfolgterDepo¬

nerungdes Betragesvon20Pfund
SeelingbeidemPolizeikommissär
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abends5 .November

4 .Wohlbezirk
wieder

Wählerzahl10181Abgegebene
Stimmen4972hievongiltig484
GewähltwurdenderChristlich¬
SocialeFranzRienoß,mit452.
Stimmen .DerSocialdemokrat
AndresGrosseerhielt186Stimmen.

6 .Wahlbezirk
Maria hilf

Wählerzahl10445.abgegebene6679 .
Stimmen

GewähltwurdenderChristlichSo¬
ciali Dr .RobertPallamit4478
Stimmen.AufdenSozialdemokraten
EngelbertWernerstorferentfielen
1512auf denFortschrittlichen
Schlechter548Stimmen.

I .Wahlbezirt .
Neubau

Wählerzahl12253.abgegebenehievongültig717Stimmen

gewähltwurdenderChristlich¬
Socale Josef Georgmit5305
Stimmen.AufdenFortschrittlichen
Karlhierzuentfielen ,1339 ,auf

den Sozial - ¬
Köpka29Stimmen .

8 .Wahlbezirk
Josefstadt

Wählerzahl849abgegebene
Stimmen438) ,hievongiltig4255.
GewähltwurdenderChristlich¬

So ich
mit 3961 Stimmen .DerSol¬
demokratGröbererhielt 189
derpecheUrbau37Stimmen.

330

9 .Wahlbezirk
Allergrund

Wahlenzahl14762 .abgegebene
hievonwilligStimmen

GewähltwurdenderChristlich¬
SonateJosefStrobachmit6367.
Stimmen .Der GegenandidatDr .
Adolf ,Jemann,bliebmit3873
Stimmenin derMinorität .

14 .Wahlbezirk
Währungu .Döbling.
Wählerzahl20719 .abgegebene

giltigeStimmen12109.Gewählt
wurdederChristlich-SocialeAnton
Baumannmit 9238Stimmen .Der
SocialdemokratFranzBeschneider
blieb mit 2224Stimmeninder
Minorität .DerDeutschnationale
Dr .RaderWolfianererhielt ,427,
derSchönerianerJosefMuth137

Stimmen .

NB .bis auf den10 .Bezirk ,
in demeineengernWahlnot .
wendigist ,sindsämmtlicheBe¬
zirte christlichsonal.

Fortsetzungfolgt ,dieLücken
werdenspäterergänzt .
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DieengereWahlinfavorisen .
DerStatthalterveröffentlichfolgen¬
de Kundmachung.Dabei deram
5 .d .vorgenommenenWahlinden
u .v .Landtagfür denimzehnten
WienerGemeindebezirk ,zuwäh¬
lendenAbgeordnetenkeineabsolu¬
te Stimmenmehrheitzustandege¬
kommenist ,wirdhiemitimGrun¬
dederParagraphe41und42der

u .d .Landtagswahlordnungin
diesemWahlbezirkedieengere
WahlzwischenDrViktorAdler
undJulius Prohaskafürden
7 .November1902angeordnet .Die¬
spengereWahlfindet ,indenselben
Lokalitäten ,währendderselbeStun¬
denundunterdenselbensonstigen
Modalitäten ,wiedie am5 .Novem¬
berl .J .durchgeführteWahlstatt .
dochhabensichbeiderengerenWahl
die Wähleraufdieobengenannten
zweiPersonenzu beschränken ,die
beidererstenWahldierelativ¬
meistenStimmenfürsichhatten.
JedeStimme,welchebeidirange¬

ren Wahlauf eine nicht indieselbe
gebrachtePersonfällt ,ist alsun¬
giltigzubetrachten .Wahlberech¬
tige sinddeshalb ,weilsiebei
einemfrüherenWahlgangeihr
Stimmrechtnichtausgeübthaben,
beidemfolgendenWahlgange,von
derAusübungdiesesRechtesnicht

ausgeschlossen.

Wiener Stadtrat
Sitzung am6 .November

VorsitzenderW .B .DrNeumayer
S .R .D .Krenbeantragtfür
die BezirksteileSalmannsdorf

undNeusisan BezirkeWährung
die Wasserzufuhrbis 15 .November
täglichKnalundvondiesemVor¬
mie ab einmal täglich zube¬
willigen .Eserscheintdiesmit
Rücksichtaufdiederzeitigegerin¬
ge ErgiebigkeitderSalmanns¬
dorferQuellenleitungnotwendig.
dieAnschaffungeinesVorrates

geschwefelter Beirahre fürdie
imJahre1903herzustellenden

Wasserleitungsabzweigungen
wirdgenehmigt .

das vomBraunischvorgelegt
Projektfür die Regulierungund
PflasterungderAltmannstraßein2 .

derStreckezwischendenHäusern
No42 bis 54 wird miteinem
Kostenerfordernissevom16311gewoh¬
migt .DerArbeitenerscheinen ,mit
RücksichtaufdieZugebefindli¬
chenStraßenbahnbautendringend.

M.RisswegbeantragtdasPro¬
jekt für dieZurückversetzung
der Einfriedungsmauerdesstädt¬
Asylu .Werkhausesanläßlichder
Niederlegungder Grun -und
GeiselbergstraßemiteinemKosten¬
erfordernisse von1602f 61zu
genehmigen .Für dieRegulierung
u .Pflasterungder oberenGun¬
straßezwischender Absbergasseu .
der Bahnübersetzunginfavoriten
sein 6500rt zubewilligen .
beideProjekte,welchesichalsVor¬

arbeitenfür dieUnerfahrungder
GeleisederStaatseisenbahn-Gesell¬

schaft stellen werdengenehmigt,
NacheinemBerichtedesMa¬

Braunwerdendie Kostenfürdie
PflasterungderSimmeringerHaupt¬
in der Strecke zwischende¬
2 .und3 .ToredesCentralfried¬
ses per 4547nachträglichge¬

nehmigt .
fürdieHerstellungeinesRohr¬

strangesderHochzuellenleitung
in der7 .FrideuergassevomBezirk
SimmerungzwischenderHaidegasse
u .der Wildpresse ,fernerfür
die HerstellungeinesBrunnens
u .vonHydranten ,nächstder
Wilderstraßewerden5000l .be¬

willigt .
fürdieBestellungvon100

ausandzur Nachfüllungder
Landlagerin denSpallatenam
Centralviehmarktewerden ,5796.

bewilligt.
M.RauerbeantragteinOffert

aufdieBaustelles .Z .28inUnter¬
Baumgartenu .aucheinenTeilder
Baustelles .Z .395daselbst(Linzer¬
straßeNr .241 ,EckederZehnter
gasse )im Ausmaße von 542m
an den Pauschalbetrag von
13150gegenzu geringenAn¬
botes abzulehnen .Aug .

der Abteilung derRealitäten
PenzingLuberlandstraßes .Z .317.
1146 ,1147u 1148auf11Baustellen
wirdzugestimmt .
DasvomM .Holztvorgelegte
Projektfür denKanalbauinder
verlängertenEntweidengasseober¬
halb der FlotowgasseDöbling
kosten4500f - wirdgenehmigt.

DieanläßlichderGeleiselegung

in der Siegerstenmemen¬
UnlegungdesWasserrohrstranges
in der 400MeterlangenStrecke
zwischender Obsicheru .Meier¬
gassewirdmit einemKostenerforder¬
nisse von7500kgenehmigt.

M.BuschbeantragtdasBestandver¬
hältnisbezüglichderLokalitätendes
Polizei ,Bezirks-Commissariate
derSicherheitsmacheimstädt .Hause
WeidlingHufelandgasse4aufweitere
10JahreunterZugrundlegungeines
daherietzinses von7500fzu¬
erneuern .Aug .

M .Bielostockbeantragtdie
ErneuerungdesMiethvertrages
bezüglichder Lokalitätendes
Post -u .TelegraphenamtesimStadt .
HauseI Wiplingerstraße8 auf5
JahreweiterZugrundlegungmit
Jahreszinsesvon13000Mzugeneh¬

migen .Aug .
DiestädtischenHausdienerim

allen Rathausewerdeninden
StatusderprovisorischenHausdiener
2 .Bezugsklasseeingereicht.

NacheinerBerichtedesM.Satzka
wird der Baulinienplanfüreine
neueStraßelängsderWestbahnzwi¬
schendenHütteldorferBadeu .der
Gemeindegrenze,sowiefürdiezwischen
der Samptandnergasseu .der
Westbahnübersetzunggelegenen
StreckederFingerstraßegenehmigt.

40
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DieneueGeleiseanlagean
bahnhof .des Se¬
tzung des Stadtratesberichtete
R .D .Deutsche überdie
Stellung nahmebei derkomme¬
vonfür die Herstellungdes3 .
Geleises der Westbahn ,dieAn¬
tragedesBerichterstattenwür¬

sende .
Grube und Rauerangenom¬
men ,welche unter andern
ErleichterungenimVerkehre
ber die Westbahnradeim
Zugeder DieserwegenAn¬

Gasse ,er bei der Über¬
setzung der Bahn durchwenn
künftigeStraßenbahnen,
sowiedie ErleichterungderUn¬

erführung der
durch Kanäle Gast -undMutter
leitung bezwecken .

RegulierungdesGebietesnächst
derMusdorferlin.S .R .Gottbau¬
er legteinderletztenSitzung

desStadtratesdasProjektfürdie
gleichzeitigmitderElektrisierung
dernachNußdorfführendenTrasse
derNeuenWienerTramwar-Gesell¬
schaftvorzunehmendeRegulierung
desGebietesnächstderehemaligen,
Nußdorfertigevor .Esbetrifft ,die
imWesentlichendieinnereGürtel¬
straßelängsderVerbindungskur¬
re ,derStadtbahnvonderNusdorfin¬
straßebiszurHeiligenstädterstraße
dieUnlegungderHeiligenstädti¬
strafe in die Verlängerungdes
inneren Währungen ,dieRe¬
gerung der Liechtnisse

und
Rohrstragesder Perdieasser¬
leitungunddiedurchdiesera¬
herstellungenbedingtenKa¬
ralbauten undUnlegungen ,vor¬
Gast -undWasserleitungsrohren.
dieKostenstellensichaufzu¬
300000R .dasProjektwirdgrund¬
sätzlichgenehmigt.

WienerKinderimSchoppen
InderletztenMartratssitzung
beantragte S .S .v .Kremer
Jahre 1903in SeehasieSan¬
Gelag20 ,imKaiserJosefKin¬

10
auf RechnungdesWienerallge¬
meinenVersorgungsfondesfür
arme philose undrachtische
in WienheimarberechtigteKinder
kontinuierlichbesetztzuhalten ,fer¬
nersollenvomVeriezurErrich¬
tungundFörderungvonSchospi¬
zen undAsylen ,wiebishervom
MagistratezugewieseneKinder¬
in an Gelagbis zur Zahl10
nach bis zur Zahl u .z .
ohneRücksichtaufdasHeimals
recht unentgeltlichaufgenommen
werden.Endlichsei zugenehmigen
daßaufRechnungderSunalschon
Stiftung6Zahlund3Freiplätze
fürSulzbachfreigehaltenwerden.
demAntragewurdezugestimmt.

EmpfangimRathause .DerStadt
rat hat nacheinemBerichteder
2 .Fragebeschlossen ,die inWien
imNovemberl .J .lagendeReichs¬

des
am19 .d .M.imRathausefestlich
zuempfangen .

BezirkstratssitzungeVertre¬
tungdesBirk ,Margarethenhält
amMontag,den10 .d .um4Uhr
nachmittagseine öffentlicheSi¬
tzungab .

DasErgebnisderheutigen
engeren Mehl ,in voriten
wird den S .S .Redaktionen
wie bei der Hauptwacht
am 5 .übermittelt .



Zeugendie heuteder
rathe vomWiener Rathaus vnder

Wochedienstagden15Uhrnach¬1 .NeuesRuhausFol .16472
mittageinePlanesitzungab .Stadtberaufgebe .
ratssitzungenfinden ,Dienstag,Mittwoch1 Jahr 1 .November2 .
Sontag ,10Uhrvormittagstatt .

hauptsoanschlagderGemeindeWienpro1903.IneinerSachevonSitzungenhatderMagistratüberVortragdesMagi¬
strats-Secretärsu .VorstandesderFinanz-AbleitungDr .KarlSchreiberdenvonderstädtischhaltungvorgelegtenHauptvoranschlags-Entwurf
pro1903beraten .NachdenflüssedesMagistratsGremiumsstelltsichderHauworanschlag13infolgenderWeisedar¬141025.1604des Bruders beträgt

hievonenthalten,fürcirenteAusgaben119728.360
se nichtcurrenteAusgaben21296800796668704dieEinnahn( ohneUmlagen)sindhievon an currenten Mitteln 72744 .730692 .340xanni currentenMitteln

61359 .890DashieraussichergebendeStallerfordernisvom4698338 xwovoncurrenteZwecke
für nichtcurrente .Zwecke14 .375 .468.

enthalten ,wirdbedeckt. 51736 .510. )durchNeuernundUmlageninbisherigenAusmaßevon
. )ausdem285MillionenKronenzurBedeckung8265 .1778xderfürverschiedeneZweckepro1903voranschlagtenKostener¬
. )ausdenÜberschüssenderEinquartierungsumlageReserv. )
zurDeckungdesinEinquartierungszweckeveranschlagtenAbgangesgar88301348580 x. )ausdemKassabeständenver¬
Berichtersauer,Dr .SchreiberbemerkteinseinemSchlußworte,daßdasaus

denBeratungendesGremiushervorgegangeneResultat ,als eingünsti¬
gesbezeichnetwerdenkönne ,insbesondersmirRücksichtdarauf ,daß
ausdeneigenenGeldernzahlreicheu .namhafteAuslagenzuHerstel¬
lungen ,fürwelcheimInvestitionsanlehenkeineVorsorgegetroffenist ,
werden sollen .solche hervorgehoben . 565000xfürAnkaufvonRealitäten 2606430fürSchulbauer

100000fürdendesstädt .HausesBez .Ger .10.
238000für denBauderPolizei-Gefangenhauses. 120000für denUmbauderhohenBudeüberdentiefenGraben
180000fürdiegärtnerischeAusgestaltungderStadtbahnlinien.
311904für sonstigeGartenanlagen
228000fürdieErweiterungderöffentlichenelektrischenBeleuchtung
372000fürdenBaueinesEntlastungskanatesim10 .u .11 .Bezirk
250 . 000fürdieEinwölbungdesLainzerbaches

fürdieErrichtungvonneuemSanitätsstationenu .Sanitäts¬180000Reginendes
190120fürdieErweiterungvonFriedhofen

Neuwahl derten
gehende Gewahr das Be¬
ner Gemeinstatirte( Gase,
vom24 .M .1890ist imJahre
1902die VerwahlderBezirks¬
leitungfür die girtJoseffen¬

vorzunehmen
die Wahlgerüstet :

für den horer ,am2 .die¬
erenteigeneWahl ,am25 .Novem¬

ter¬
für den2 Bürgeram26 .

die weit enger Wahlam27 .
für den 1 .Mahler am28 .

die event .eigeneWahlam29 .
November1902 .
zu wählen von jedemder

de obgenanntenWahlkörpers
MitgliederderBezirksvertretung
undzwarsämtlichauf diegel¬
müßigeMandatdauervonsehr
Jahren .DieseWahlenwerden
nachdiefürdieWahlderMitglie¬
der des Heiratsgelden
Bestimmungenvorgenommen.
für die Wahlenwerdenamtliche
Stimmzettelausgegeben,undist
jederanderenichtbehördlichausge¬
gebeneStimmzettelungültig .
dieStimmzettelsindin allenRe¬
bittenvollständigauszufüllen,u .
darin sechs Kandidatennamhaft
zu machen .DieWählermüssen
sich an Wahltageamangegebe¬
nenOrte ,mittihrenWahllegiti¬
mationenpersonlicheinfinden.
für verlorengegangeneoderun¬
brauchbargewordeneWahllegiti¬
mationenrepel .Stimmzettel
werdenjedemWahlberechtigten
über persönlichesVerlangenin
Zentral Wahl undunent¬
ster ,die Stadt ,Rathaus .Siege
Hochguetere ,undamMahltage
selbstdurchdenvorsitzendender



WahlkommissionDuplikateaufge¬
folgt ,wenndie Identität des

Wählerszweifellossichergestellt
ist die AbgabederStimmzettel
beginnt an jedemWahltagevon
8 Uhrmorgensundwird um4
Uhrnachmittagsbindet ,daher

auf Wähler ,welche nachSchluß
die Stimmenabgabeerscheinen
keineRücksichtgenommenwer¬
den kann .Genauum4 Uhrnach¬

mittagswerdendie Thürendes
Wahllokalesgeschlossenundkön¬
nen von da an mei¬
nigen ,welchesich zu dieserZeit
imWahllokalebefinden ,ihrer
Stimmeabgeben .NachSchlußder

StimmenabgabewirddieEröffnung
der StimmzettelunddieStimmen
zahlungin Gegenwartder sichet¬
wareinfindendenWählervorge¬
nommen .Als gewähltsinddieje¬

engenanzusehen ,welchediealso
lute Mehrheitderabgegebenen
giltigenStimmenerhaltenhaben.
habennichtPersonen,als zuwah¬
len waren ,die absoluteMehrheit
erhalten ,sosinddiejenigen,alsge¬
wählt anzusehen ,auf welchedie
größte Stimmenzahlentfallen
ist ,konnteeinErgebnisdurchdie
erste Wahlnicht erzielt werden ,so
ist rücksichtlichdernochzuWäh¬
lendenzuderengerenWahlzu
schreiten Einwendungengegen
die stattgefundenenWahlensind
nerhalbder auf denWahl,
tag folgendenTagebei denStadt¬
rate einzubringen.Fürden3 .u .
2 .Wahlkörpersindje 2Sektionen

Jost ,Sche¬
gasse 18 für denerstenMahlkor¬

er ist eine Sektion auchGe¬
.

Wahlenfür dasGewerbegericht.
zur Beginndes Jahres1904scheiden
dieimJahre1898gewähltenBei¬
sitzer undErsatzmannerdeskk .
GewerbegerichtesWienunddes
Berufungsgerichtetausdengewe¬
lichenBetriebenin Wien ,Floridi¬
dorfunderlan ,diezudenGou¬
gen 2 vermischeIndustrie ,

Bergwerke der Tepti¬
Bekleidungs-undchemischeIn¬
dustrieund6 Handelgehören,
ausderZahlderhinachzurErle¬
digungkommendenStellenvon
Besitzern ,beziehungsweiseErsatz¬
innern desGewerbegerichtes
u .vonBesitzernderBerufungsge¬
richtet sind jene Mandatevon
zu BeginndesJahres190ge¬
wähltenBeisitzern ,bezieht ,
weiseErsatzmannernzuzurech¬
nen ,die vorAblaufihrerGiltig¬
keit durchTod ,Zurücklegung,
Enthebungoderaus anderenGe¬
denerledigtsind .Hienachsind
aus vorbezeichnetenGruppen
zu wählen :für dasGewerbege¬
richt ,Gruppe2 .AusdemWahl¬
körperder Unternehmer,u .jener
derArbeiterje 15Beisitzeraus8
ErsatzmannerGruppe4 :Ausdem
Wahlkörperdie Unternehmer ,und
jenemderArbeiter ,je 20Beisitzeru .
10ErsatzmannerGruppe .Ausden
Wahlkörperder Unternehmer ,und
jenem der Arbeiter je 15
Beisitzer und 8 Ersatzeiner
fürdasBerufungsgerichtbezüg¬
lich der Gruppen4 und6aus
jedemder beidenWahlkörper¬
je 3 Besitzermitvierjähriger

Amtsdauer u .ersterer in
Grappe2 aus der Wahlkörper¬

der Unternehmeran Stelle einer
durchTodausgeschiedenenein
neuer Beisitzer mit derAmts¬
davorbis 15 .Februar1903 .diese
Wahlensindbis spätestens15 .Jan .
nur 1903durchzuführen .Die
TheterStellvertreterGeschäft.
führer ,PächterBetriebsleiter
derjenigenBetriebe ,aufwelche
sichdieZuständigkeitdesGewerbe
gerichteerstreckt ,werdenaufge¬
fordert ,bis spätestens29 .Novem¬
ber 1902 demGemeindevorste¬
der ihres Betriebstes ,inWien
demMagistrat ,die zurAnle¬
gungder Wöhleristenbeider
MahlkörpererforderlichenAnga¬
tenschriftlichzuerstatten ,dasist
ein vollständige Verzeichnisder
am8 .November1903inihrem
Betriebebeschäftigtenmannlichen
undweitlichen Arbeiter ,welche
des zwanzigsteLebensjahrzu¬
gelegt haben ,seit mindeste
Jahre im Inlande in Arbeitse¬

chenundnicht demStandeder
Lehrlingeangehören,mitzuteilen.
in dieseVerzeichnissesindauchje¬
ne Arbeiteraufzunehmen,die
außerhalbderBetriebsstättefür
derBetriebgegenEntlohnungbe¬
schäftigtsind .offeneHandesge¬
sellschaftenKommanditgesellschaf¬
ten AktiengesellschaftenErmor¬
undWirtschaftsgenossenschaften
Corporationen ,Anstalten u .Terne
habengleichgütigausdenzuihrer
VertretungundsohinzurAusfüh¬
rung des Wahlrechteberufenen
PersonenjenePerson ,prokein
nen ,welchefür sie dasStimm¬
recht ausübenwird .



FrauRatamresponder¬
Verant .Rath istan

denSamstag8 .Nov.1908Abends
dieAusgestaltungBrizikaplotzes.
( wieder ein mines votum
das vomGemeindertezurBeneh¬
lich derProjektfür einAmtshausu .
zweidesselbeanstoßendeZinshäuserauf
denaplate in der Brigittmannein¬nähmlich

berufenePreisgerichthatsenten¬
letzteSchungabgehaltenundinderselben
diedieausgeschriebenenPreiseden
Projektorderherrendarnieder¬
ArthurSchreibundMasMossberck
zuerkannt.Fernerbeschloßdiefur¬
demGemeindet der Ankaufder
ProjektenRudolffrath,Rudolphar
Haus Rudolf Brent zuan¬
zuempfehlen,dasWeisgerichtbe¬
tandausdenherrenBezirksversehen
Landtagod .L .MülleralsObmann
tates einrichte alsObmann

stellverteter,unddenHerrenStadt¬taudirektenArbeitberger ,u .
GoltbareArt Joliirt ,Prof .
König Hoppener ,92 .
G.R .Schwer,S .4 .Straßen,Architet
Arten ,besteuret Prof .Wagner

Zalt .Gegende
scheidungderMajoritätdesPre¬
richteshabendieHerrenBauet.weniger ,OberbauratWagner
undArchitektNoteneinWor¬
tätsvotumangemeldet,wonachdie
PreiszuerkennungfürdieProjekt
Carl aber Rudolf ,trop
die CompagnierteHansMar¬
Ein Hoppeerfolgensoll
Sämtlich20zumWeibereit
eingelangtenProjektwerdenvom
Samstagden22 .Nov.. J .andurch
14TageimsüdlichenAuftramen¬
desPassaalesin Klauennach
von9Uhröffentlichausgestelltsei,



WienerRattoresponder¬
Verant .Rath ist in

denSamstag8 .Nov .1702Abends
dieAusgestaltungdesKritikaplotzes.

wieder ein Minoritätsvotum 1dasvomGemeinderatezurBeurtei¬
lungderProjektefür einAmtshausu .a

zweidesselbeanstoßendeZinshauserauf
demBeklaglosin derBrigittenauein¬nachwillige
berufenePreisgerichthatheuteseine
letzteSitzungabgehaltenundinderselben
diedreiausgeschriebenenPreiseden
ProjektorderHerrenKarlbelieber
Arthur schreit undMasMosbeck
zuerkannt.FernerbeschloßdieJurg,

demGemeinheitder Ankaufder
ProjekteRudolfFrosch ,Rudolphar
Kranzu .Rudolf ,Berathenan¬
zuempfehlendasPreisgerichtbe¬
standausdenHerrenBezirksversehen
Landtagod .L .MülleralsObmann
G .LandesdemachtealsObmann

der in
stellenhetenunddenHerrenStadt
tandektenVerbeigetbürger¬
Haltbar ,ArchitektJoliirt ,Prof .
KönigHoppenberger9

in
H .Schwarz .Straßen ,Architen
Arten ,OberbauratProf .Wagnerli¬

u .S .Zale Gegendeut¬
scheidungderMajestätdesPreis
richteshabendieherrenBauretR.

Beiniger OberbauratWagner
und Architekt untenermor¬
tolorumangemeldet ,wonachdie
Preiszuerkennungfür dieProba¬
KarlBastikerRudolf ,Tropschu .
die Compaginiret HansMar¬
u .Eiel Hoppeerfolgensoll .
Sämtlich20 zumWeiterer
eingelangtenProjektewerdenvom
Samstagden22 .Nov .d .J .andurch
14Tagein südlichenBüffetrauen
desEnthaalesimneuenRathause
von3Uhröffentlichausgestelltsein
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15Jahrg.Wie,Montag10.NovemberNo.200

Straßenbaren undThiergnale
Mit Kundmachungvom20 .Mai
1898hat der WienerMagistrat
ne Reihestraßenpolizeilicher
Verordnungen insbesondere ge¬
gen den das Publikumbe¬
lästigendenu .schädlichenStraßen.
läge erlassen .Danuneinzelne
dieser Verordnungenhäufiggar
nichtbeachtetwerden,insbesondere
daßnichtgefoderteWegenimSchritte
fahrenmüssen ,daßBraversen ,eiser¬
neSchließenundüberhauptallebei
Bewegungdes WagenLärmer¬
suchendenGegenstandeinStroh ,oder
anderesgeeignetesMaterialezu
bettensind ,daßdie LadungdesWa¬
gensstetsimrichtigenVerhältnisse
zurLeistungsfähigkeitdesGespan¬
stehen mußundeventuell
Vorspannzunehmenist ,daßStan¬
genBlech ,odersonstigeGegenstände,
welche vermögeihrer geringen
dückeleichtübersehenwerdenkön¬

nen ,wennsie anöffentlichenOrten
getragenwerden,entsprechendzu
umhüllen ,undzuversichern ,
sind unddaßRollbalkengerausch¬
los herge ,all werdenmüssen,so
sahsichMagistratDirektorPrie¬
veranlaßt,andiekk .Polizei -Direk¬

des Ersuchen zurichten
die besagteKundmachungden

außgebendenOrganen ,inErinne¬
rungzulangenunddenWachor¬die

genenaufzutragenÜbertretungen
derselbenwahrzunehmenund ,was
wohlamwirksamstenist ,täglichst
selbstabzustellen,erforderlichenfalls
überdie magistratischenintention

zurAnzeigezubringen.Mankann
täglichdieBeobachtungmachen,daß
erlose Wagenoft inbeängstigen
demTempodurchdieStraßen ,rasen
unddurchAneinanderschlagender
Wagenketten,derrückwärtigen
Bekerbenetc .einenEhrenbe¬
lautendenLärmverursachen ,Tra¬
weisenwerdenbeimAbladenoft
derart vomMagengeworfen ,daß
derdurchdasAufschlagenamBoden
verursachteLärmHäusermitdurch
die Wohnungenbringt und
insbesonderedieVollbackenanbe¬
langt ,sowerdendieselbenmich
rens unter starkemGerüstether¬
vergessenundfrühmorgenebenso
wiederhinaufgestoßen,wodurch
diePassantenerschrecktundPferde
schenwerdenkönnen .Eineso
bekannteTatsache,ist esaberauch,
daß die Wagenleitungensehrhin¬
fignichtimrichtigenVerhältniße
umGespannestehen ,unddaß
danndieFuhrwerkebeiderge¬
ringstenStraßensteigungstecken,
bleiben ,inwelchemFalledieRu¬
scheunterunglaublicherRohheit
undunterausgiebigerZuhilfe¬
nahme,derPeitschedasFahrzung
wiederflott zumachensuchen.
SelbstverständlichhabensolcheSpe¬
nen ,wie man sie beson¬

ders beiden schwerenKo¬
ein Ziegelführecken ,imWie¬
deraberbei denEinwagentäglig
beobachtenkann ,stets einegroße
MenschenansammlungzurFolge
u .es wirken ,derartige Thierzu¬
lernen ,namentlichaufdieJugend
nichterzehlich ,daßdasPublikum
selbst viel dazubeitragenkann,
den erwähntenwohlgemeinten
AnordnungenGeltung zuver¬
schaffen ,ist wohlselbstverständlich.

zur morgigenGemeinderati¬
tzung .AufderTagesordnungder
morgigenSitzungstehenbisjetzt
1 Stücke u .zulie¬
mungfür die Verlangungder
Sollbergasseundfür einenTeil
derGartmannu .Ziegelofengasse
anBezirkeMargarethenAbände¬
rungderBaulinenfürdieAll¬
mannstraßein denBezirken
Molingu .RudolchenRevision
desMitvertrages,betreffenddie
Lokalitätendes kk .Polizei ,Bezir¬
Commissorialeu .der kk .Sicher¬
heitswachein städtischenHause
MeidlingHufelandgasse4 .Neu¬
SystemisierungvonStellenimNa¬ausdesstädtischenExekutionsam
BewilligungeinesZuschußvor¬
dies von1256 .59bfür dieRe¬
gulierungundPflasterungam
FranzJosefavomFerdinand
platze bis zurRadebrücke
BezirkeinnereStadtRestan¬
rungderstädtischenPatronatskir¬
cheu .desPfarrhofezuS .Jochin
MargarethenimBezirkeMarga¬
rathen ,Ansuchenvonmehreren
KategorienstadtischerBediensteter
einVerbesserungihrerLage ,u .
Josef Vinzentin eben
umBewilligung mirmutation
BewilligungundZuschußkredites
vonund11400für dieSupple¬
serungderSollgasseimBezirke
Neuben,Projektfür dieBaueiner
neuenSallasengruppeamZeu¬
traf viehmarkteProjektfürdie
gestaltungderinnerenEinrich¬
tungundfürdieKanalisierung
den Stalltati der Able¬
lung und die S .Marzer
Schlachthause,Schlußrechnungfür
die Herstellungeinereisernen
StraffenbrückeimZugederMar¬

vergasseüberdenHauptzollamts¬
BahnhofimBezirkeLandstraße.
Ansuchender FirmaM .Galla
Söhnein gänzlicheAuflassung
der zwischenderverlängerten
Burgharrasseu .derBrigitten¬
erlande im BezirkeBrigittiman
projektiertenStraße ,Bewilligung
eine ZuschußKreditesvon4311
8bfür die Regulierungu .Neu¬
pflüsterungderAllmannstrafe
von Nr .42 bis 5 im BezirkeRe¬
dolfsheim,ErneuerungdesMieth.
vertragebezüglichderLokalitäten
desK .Posu .Telegraphenante
No3imBürgerspitalfondshause.
bener StadtWillingerstraße
ter Rathaus .

Bezirksratssitzung.DieBezirks¬4
verleitung Josefstadt halt am
donnerstagden13 .um4Uhr
nachmittagseineSitzungab.

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einem Bericht des ab¬
HilfsstatusdesStadtbauamtesfürden
Aufsichts-u .ErhaltungsdienstderWien¬
flußregulierungJosefPeterstorferzumRevisor,2Klasse,JohannRatzka,
PaulStreicher ,JulisGaspar,u .
EduardKoppzuAssistentenernannt.

1
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13 .Jahrg.WienDienstag11 .NovemberN.209

WienerStadtrat .
Sitzungam11 .November1902

Vorsitzender:V.D.Dr .Neumayer.
S .R .BuschbeantragteinOffert

aufdieBaustelle1 .derstädtischen
Füchselhof-RealitätimUnterMi¬
ling ,u .zw .3495anBaugrund
an den Preis von 4u .
725 Vorgartengradumden
Preis von 15 peranzuneh¬

R .R .D .SolegteinVerzeich¬
mitvon80armenfleißigenund
in WeinheimberechtigerSchul¬
kinde400Knaben ,u .40Mädchen,
vor ,welcheHeueram30 .November

mit praeferten Polizen
aus demJubilaufendeder
stört .KaiserFranzJosefJubiläum
Lebens -u .Rentenversicherungsan¬
stalt in Wienbeteilt werdensolle .
dasVorzeichniswirdgenehmigt .

die Herstellung einVorrates
vonGriftenamNeußisterFried¬
hofewirdgenehmigt.
dieAntragedesR .R .Göttl .be¬

treffenddieNiveaubestimmung
für die GreinergasseimBezirk

völlig in der Strecke von16
biszurHammerschmied ,gassewor¬
dergenehmigt.Dieselbenbezweckten
denAnschlußandasbereitsfürden
übrigenTeilgenehmigtenNiveau

R .R .Tomolabeantragt .Der
Pensionierungder Beamtender
stadt ,StraßenbahnenMarie
DiensbergerunddesBahnwächten
derstädt .StraßenbahnenFranz
Koblezuzustimmen.( Ung. )

derfreiwilligenFeuerwehrin

PoteinsdorfwerdendieLokalität
ten desehemaligenNotspitales
daselbstzumZweckeeinesWach¬
zimmer ,in welchemmichver¬
unglückte bis zumEinlangen
dersofortrequirirtenRettungs¬
mittelvorläufiguntergebracht
werden ,überlassen .

RR.GrabebeantragtdieEntfer¬
dungeines Telegraphistender
sart ,Feuerwehrin die beidenNa¬
tionen HadersdorfWeidling
TullierbachderTelegrafen ,und
VelesonanlageWienTüllmo¬
bach für ZweckedesWierfluß¬
Aufsichtsdienstesu .Kienthalia,
serleitungsdienstesbehufsInstru¬
rung mit der Handlung
derApparatezubetrauendenPar¬
sein Ung .
der vomM .D .Wesselvor¬

gelegteEntwurfeinesReverses,
welcherunläßlichderKabellegung
desstädt .Elektrizitätswerkeszu
der Acumulatoriistation am
StaatsbahnhofimBezirkeParow,
tenausgestelltwerdensoll ,wird

genehmigt .
Wesselbeantragtzuge¬

nehmigen,daßgleichzeitigmit
derUmpflasterungderWindenicht
gasseaucheineRegulierungdes
Pflaster an der Einwendungder
Windmühlasseu .Barbitengasse
in die Gangendorferstraßevor¬
genommenwird .( Ung. )
AutomobilebeiderstadtFeuerwehr
der Stadtrat hat nacheinemBerichte
desK .R .GrabebeschlossenzurEr¬

probungdesElektrotomobili ,
musfür WienerFeuerwehrwe¬
ce 2 solcherFahrzeugeaufGrund
dervorliegendenOfferteanzuschaf¬
fen undfür diesenZweck1200
zubewilligen.

ner

FrauplätzefürWaisenkinderin
Seehospitzen.DerMagistratentfer¬
tet in derheurigenWinterperiode
eine Anzahllangenschwacherund
zuLungenkrankheitenneigender
Kinder ,welchein Wienzuständig
sind ,in die anderAdriagelegenen
SehospitzeSanPlagiou .Cirke.
nice .Die Kosten werdenaus
einerStiftungbestritten ;diezu
entsendetenKindermüssengemäß
derStiftungsbedingungenwenig.
sindvoneinerSeiteverwaist
seinundsichimAlterzwischen
6 u .15Jahrenbefinden .Diemit
einemlegalenUnmuthszeugnisse
belegtenGesuchesindbislängstens
20 .Novemberd .J .andieAbteilung
12 ,desMagistrateszurichten.

NeueArmenrätederKartenthat
nacheinemBerichtedesN .R .Busch
DieWahlnachstehenderArmen¬
te desBezirkesfavoritenbestätigt.
AntonDianisch ,FranzFrank¬
FranzFuchsthallerRudolfKarner,
LeopoldHerr ,JosefObermayer,
FranzKranz ,JosefRapel ,Adolf
delsch ,TheodorBusel ,Anton
Gang ,AntonReichtinger ,Vin¬

Pohl Franz
Berner .
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ben
die Steuern in den Städten mit

eigenemNatur .Indendiesmonatlichen
AusweisendesstatistischenDepartement
der StadtWien( beiliegenddemheuti¬
Amtsblatt )ist zumersten Mal¬
tabellarischeZusammenstellung
der LandesBezirks -u .Gemeinde¬
zuschlägezu dendirektenSteuern
se der Gemeindrungen ,auf
denMiethzinsin denösterreichischen

ter mit eigenen Statut nach
demStandedesJahres1902enthalten.
dieGemeindeumlegenzurGrundsteuer,

che in Wien25 Percentbetragen
am niedrigsten in Lemberg
6 Percent ,dannfolgenKrakauu .
Mag .Hradischmitje 10Procent
Brun ,glau u .Zwaimitge¬
15Procent ,Pragmit16Procentver¬
genOrtu .Leibachmitje 20Procent,
Grazmit23Percent .DaSr .Neustadt
u .ReichenbergsinddieGemeinde¬
ZuschlägezurGrundsteuer,ebenso
bemessenwiein Wien .In allenübri¬
renStädtensindsie höheru .betra¬
genz .B .in Linz ,47 ,Hansbruck60
Salzburg65 Bozen120 ,Trient
sogar 225Procent .DieGemeinde
zuschlägezurHauszinssteuersind
gleich hochin jene zurGrund¬

ser in allen Stadten bisauf
jenein Tirol( Innsbruck ,Bozen,
General ,Trien ) ,in welchenIn¬
bedeutendniedriger bemessensind
als dieZuschlägezurGrundsteuer¬
DieGemeindezuschlagezurErwerb¬

steuersindin Wien ,Grazu .Brünn
differenziert ,je nachderNeuerlei¬
ster ,eingrosenu .Ganzenjedoch
so wie die Gemeinde¬
zu zur GrundsteuerAnhal¬

hin wegen bezüglich der
Erwerbsteuervondenderöffent¬
den Rechnungslegung ,unterwor¬
fenenUnternehmungensowiebe¬
züglichderRenten-u .Besoldungs¬
steuer .DieGemeindrumlegen
auf den Miethzinssindebenfalls
in einzelnenStädten ,je nachder
höhedesMietzinsesdifferenziert ,so
in Linz ,Laitach ,Prag ,
Planu .Lemberg.Inletzterer
Stadtwerdenbei einemJahreswe¬
Zinse bis 600R 3 Procent ,bis
1200R 4 Procent ,bis 6000R .
5 procent u .darüber 10Procent
vorgeschrieben .In Wienbeträgt
bekanntlichdieGemeindulge¬
auf den Miethzins8Procent ,
wovon33 Procentfürallge¬
meineZweckeu 45Percent
fürVolksschutzweckeentfallen.
IndenübrigenStädtenbewegtsich
diese Gemeindeulagezwischen2u .
10Procent.

In einer zweitenTabellesind
dieLandes -u .GemeindeZuschläge
zurstaatlichenVerzehrungssteuer¬
danndie selbstständigenVer¬
brauchssteuernu .Hundsteuern
in denöst .Städtenmiteigenem
StatutenachdemStandedesJahres
1902zusammengestellt.Ein100per¬
seitigerBierzuschlagbestehtaußer¬
in Wienauchnochin Linz ,inLaibach
wirdeinBierzuschlagvon83stern ,
in Triest ,von160Percent ,in
Lembergvon257Procenteinge¬
hoben .DiestädtischeVerzehrungs¬
steueraufFleischbeträgtinWien¬
30 %ZuschlagzurstaatlichenVer¬
zehrungssteuer ,in WienerNeu¬
stadt10Procent,inLinz ,35Procent
in Graz40Percent ,in Pragu .Bran¬

25 rt ,be¬
cent ,in Rocken50 ,inLaitach,

4
Triest ,Sorgeu Bozenje100
Percent ,im Trent 200Pedient .
In Wienu .Brief wird dieLinien¬
verzehrungssteuervomStaateein¬
gehoben .In denübrigengeschlos¬
sein Städten ,ist dieEinhebung
der Verzehrungssteuerverpachtet.
die Hundsteuer ist in Wienmit
Kronenjährlich bemessenu .
steigt in manchentödten ,bis20
kennen .In einzelnenTodtenver¬
denverschiedeneTreifeaufgestellt

ge nachdemes sich umeinenstellen¬
Jagd -odersonstigenHundhandelt.

WienerStadtrat .
Sitzungam12 .November1902
Vorsitzenderv .B .Neumayer
R .R .Weitmannbeantragtdas

Detailprojektfürdiegartnerisch
Ausgestaltungdes innereKer¬
chenfeldergutel mit einemKo¬
steuerfordernisse von58624
zu genehmigen .( Angenommen. )
demersten allgemeinenkau¬

männischenFortbildungsverein¬
wird ein LehnzimmerderKnab¬
BürgerschuleNeubauZieglerga¬
49unter denüblichenBedingun¬

genüberlassen .
S .R .J Krenbeantragt ,pri¬

zipiell zu genehmigen ,daßde¬
Waisenhauszoglinger ,welche
nach Beendigungdergewohn¬
chenSchulpflichtnochweiterim
Waisenhausebelassenwerden ,
oderwelcheeineMittelschulebe¬
suchen,fürdenFall ,alsesderHaus¬

ärzt für angemessenerklären
sollte ,diePostfürErwachsenevor¬
abreichtwerdendürfe .Ung. )

BezüglichderZuweisungeines
Platzes im Rathausparkfürdas

Strauß Länner Denkmalwird
beschlossen,einenLokalangenschein

durch den Math .



durchdenStadtratvorzunehmen .
NacheinemBerichtedesS .R.

GrünbeckwirddasDetailprojekt
für die Erweiterung desHernal¬
ser Friedhofes ,wodurch92einsa¬
cheGrufte ,20Doppelgrifte,2216
eigeneGraberundfür3462
reichen Schachtgrabergewonnen
werdensollen ,mit einemKosten¬
erfordernisse von5629765b

genehmigt .
die Dotierungdes neuenstädt¬

SchulhausesHernalsKasnergasse
29 mit 30 hlHochgellenwasser
pro Tagwirdgenehmigt .

NacheinemBerichtedesS .R.
GrafwirddieSchadloshaltung
für denzur Straßeabzutretenden
Grund im Ausmaße von
137322in beimHauseMakrig
Wattgasse und 3 mit 30per
ubestimmt .

ZurkurrentenPflastererhal¬
tung werdendemBezirksvor¬
steher von Catring 2000Stück
Würfel,3000Stückhalbgutu.
50in großeordinireSteinüber¬

lassen .

H .BuschbringtzurKenntnis,
das die bahn - Gesellschaftbe¬
sichtigt ,die sog .Kohlenstraßeim
Bez .Margarethen ,welcheeinePri¬
nalstraßederGesellschaftist ,blos
durchKohlenfuhrwerkebenützen
zulassenu .vonderursprünglich
geplantenReconstruktion ,dieser
Brückeabzusehen.DerBerichterstatter
beantragt der Gesellschaftden
ErsatzderselbenErhaltungskosten
vom1 .November1902 an unter der
Bedingunganzubieten ,daßdie
Kohlenstraßebis auf Weiteresdem
allgemeinenVerkehrgeöffnet,bleibt(Ann. )

EinOffertaufdiestädtischeLaustelle
anderEckederMalchalligasseu .Kofler¬

gassein MargarethenimAusmus
von 41530mwird wegenzu
geringenAnbotes( 40perin
abgelehnt .

NacheinemBerichtedesM.Oppen¬
bergerwirdbeschlossen,denRestbe¬
tragvon9738derBeitragsleistung
zu den Kostendergewerblichen
Vorbereitungs -u .Fortbildungs¬
Fachschulenpro1907derGewerbe¬
schul-Commissionflüssigzumachen.

dasProjektderstädtischenStraßen,
bahnlinin derDresdeuerstraße
wirddahinabgeändert ,daßanstatt
derbeiderDonauEschingengassege¬
plantenAusweichezweiAusweichen
u .zw .bei der Traisen u .beider
Kampassehergestellt werden .

NacheinemBerichtedes S .R.
Zatzkawirdfür dieErgänzung
des Vorrates vomMaschinenbe¬
standteilenfür dieHochzuellen¬
u .Wientalwasserleitung ein
Betrag von 45717beeidigt .

dasProjektfür dieHerstellung
einer Geizanlage für dasMa¬
schinenhandimWasserwerkbrei¬

teichen Kosten 3500wird
genehmigt .

in
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Bürgerbeeidigung.Heutevormittags
nahm ,BürgermeisterDr .Bürgerin
Gemeinderats-Sitzungssaale,dieBeeidi¬
gungvon191neuenBürgern ,der
StadtWienvor .DerFeierwohntendie
beidenVerbürgermeisterStrobachu .Dr .
Neumayer,einegroßeAnzahlvon
Gemeinderatenu .zw .Bachmann,
Braun ,Brauer ,Dürbeck ,Glöße ,
G ,Holz ,Horak ,Oberer ,Ra¬
Sagt ,Sturm ,Dr .Wessel ,We¬
sel ,Wenigeru .Wimbergerdie
Magistratsräte,Appelu .Asperger
zahlreicheGenossenschaftsvorsteheretc .
bei .m .Dr .Burgerobinseiner
Ansprachehervor ,daßdieGemeinde
dieVerleihungdesBürgerrechtes
als eineAuszeichnungauffaßt ,die
demeinzelnenfürdietreueErfül¬
lungseinerstaatsbürgerlichenPflichten

gegenüberder Gemeinde,demLande
u .demReichezuteil wird .Indiesem
Sinnehatt ,auchdasGesetzdasBürger¬
rechtauf ,weiles vorschreibt ,daß
es nur demjenigenverliehenwer¬
densoll ,der durch10JahreinWien
zuständigist u .auchdurch10Jahre
wirklichseineSteuerngezahlthat .
Ichbinüberzeugt ,daßSieallebei
demAnsuchenumdieVerleihung
des Bürgerrechtesnur andiese
Auszeichnunggedachthaben,nichtaber
andie Benehmen,welcheinsbeson¬
ders bei derAltersversorgung
mitdemBürgerrechteverknüpft
sind .DerBürgermeistererörterte
dannden Inhalt desBürgereides
u .fuhrfort :Heutebefindetsich
unter Ihnenein Mann ,denich
besonderserwähnenmuss .Esist

Ihnenbekannt ,daßich seiteinigen
Jahrenes als meinePflichterachte ,
beidengoldenenHochzeitenzuinter¬
rennerenu .denjenigen ,welche
dasGlückhaben ,dieseschöneFei¬
er zu erreichen ,dieGlückwünsche

der ganzenBevölkerungdarzu¬
gen .Amheutigen Tagebegeh¬
ein Ehepaarnichtdasfestder
goldenensondernbereits dasder
diamantenenHochzeit,u .eswar
einWunschdesEhegatten,derdieses
festbegeht ,esmögeihmdasBür¬
gerrecht der Stadt Wienverliehen
werden .IchhabenunSorgegetra¬
gen ,das dieser Wunschdesgreifen
Manneserfüllt wird .HerrJohann
Kreuzbergerist schon85Jahrealt ,
erwarKapellmeisteru .ist jetztnoch
InhabereinerMusikschule.Erhatdie
Wieneroft durchseineWeiseerfreu-¬
u .auchals Kapellmeistervielfür
die Armengetan .Ich habe esfür
meinePflicht gehalten ,diesemallen
ehrwürdigenGreise ,die Freudezu
bereiten ,dieer sichselbstgewünscht.
hat ;er bekundet ,damit amaller¬
besten ,daßdas ,wasichfrüher
gesagt habe ,aus demHerzenaller
Wienergesprochenist ,er rechnetes
sich zur Ehrean ,BürgerderStadt
Wienzusein .Erist wohleiner
unser ältesten Mitburger ,aber
als Bürgerist er derjüngsteda¬
ihmdasBürgerrechterst ,vorgestern
verliehenwordenist .Heutefeiert .
er die diamanteneHochzeitu .
als BürgerderStadtWiensoller
zum Alter gehen ,umdort den
Schwurzu erneuern ,denervor
80Jahrengeleistet.Michfreutesäußer¬
ordentlich ,dasmirheutedieEhre
zuteil wurde ,ihn kennenzule¬
nenu .ich werdeauchsichernicht

verfehlen ,nachmittagsbeider
kirchlichenFeier seinerDiaman¬
tenenHochzeitanwesendzusein .
NachdemPräsidialvorstandMagi¬

staatsrat AppeldieEidesformel
verlesenhatte ,erfolgteder¬
licheAktderEidesleistung,worauf
der Bürgermeisterals ersterdie
neuenBürgerzu ihrerWürde

beglückwünschte.
AusdemRathause .ImVer¬

laufe des heutigenvormittags
überreichteBem.D .Lunger ,der
VorsteherndesSechshäuserVolks¬
büchenvereinesFrauLouiseSchmidt
die ihr vomGemeinderateinAn¬
erkennungihrer mehrals26jähri¬
genTätigkeitaufdiesemGebiete
verliehenegoldenenSalvatorMe¬
daille .DereinfachenFeierwohnten
bei die G .R .Brannis ,Dirbeck
Hölz ,RauerSiegel ,Wesselund
Wienger ,dieBezirksvorsteher
Gegenleitneru .Kunz,Magistrats¬
DirektorPreyer ,Präsidialvorstand
MagistratsratAppel ,Angehörige
der FrauSchmidtu .Aufsichtsdamen
etc .B .u .Lungerhielt andieAus¬
gezeichnete,danneineAnsprache,in
derer hervorhob ,derGemeinderat
habees fürseinePflichtgehalten

einer solangenTätigkeitimInter¬
essederÖffentlichkeitauchöffentli¬
che Anerkennungzu zollen .Be¬
wegtdankteFrauSchmidt ,wo¬
auf G .R .Sieget ,alsObmann
der VereinesdemBürgermeister
der Gemeindevertretungdank¬
tenderFrauSchmidtdieGlück¬
wünschedes Vereinsaussprach¬
darnachüberreichteBem.Länger
demgewesenenVice-Bandirektor
SchiebetdasdiesemvonS .Majestät
verlieheneRitterkungdesFranz



forden .Demfeierlichen Me¬
wohntenbei MagistratsDirektor
FreyermitzahlreichenMagistrat¬
raten inAbteilungsvorstanden ,
direktor BergerBauredirektor
Helmreichu .zahlreicheBaurate ,Stadt¬
oberbuchhalter Heng etzete .In
seinerAnsprachebetontederBür¬
germeister ,die AllerhöchsteAuszah¬
mungbedeute eine Anerkennung
der vonSchiebe ,derGemeinde
WiengeleistetentreuenDienste.
de herzlichen Wortendankte
Schiebefür die warmeAnerken¬
nungdesBürgermeisters .

GoldeneHochzeiten.ImLaufe
desgestrigenNachmittagfanden
in zwei WienerGemündetezir¬
kengoldeneHochzeitenstadt .Pfand
ner Ehepaarestatt .Beidenfin¬
lichkeiten wohnteamD .Burger¬
mit denMagistratsrätenAppel¬
undAspergerbei ;beidenEhepa¬
von überbrachte er die Glück¬
scheder ganzenBevölkerungnur
dasüblicheEhrengeschenkderStadt
Wienund betonte ,daß einegolt¬
derenHochzeitsfeiereinfestder
ganzenGemeindeseinmüsse ,
weil die Familie als Grundlage
der ganzenmenschlichenGesell¬
schaftaufzufassensei .Dieerste
Feier fand in der PfarrkircheSt .

JohannFranz .in favorisenstatt¬
Bräutigamist der 70jährigeFranz
hamel ,seineGattinTheresia ,ist

um5 Jahre jünger .Diebeiden
heirateten vor 50Jahreninihrer
Heimatin Böhmen ,kamen1870
nachWien ,wosich Havel ,alsBä¬
ckergehilfe,späteralsBrotverschle¬
ster fortbrachteSeit1901gemeßen,
de kleine PfründenderGemein¬
de Wienvor denKinderndesEhr¬

paaretist eineTochteramLeben,
derFeierwohntenbeidieG .R.
Pilder ,Niederu .Jurgabe ,Be¬
zirksvorsteherGrenzau .dessen
StellvertreterWippelmitzahl
reichenBezirksraten ,vieleMit¬
gliederdesArrestitutes ,mitder
ObmannPrechtler ,an derSpitze ,
fernerdie Ortsgruppefavoriten
deschristlichenWienerFraumbur¬
des mit der VorsitzendenFrau
Capovich ,welchedie ganzeHei¬
arrangiert hatte .Diekirchliche
Ceremonie ,nahmPfarrer Körbare
vor ,beimEintritt in die Kirchewe¬
dedasgreiseTabelpaarvoneinem
weißgekleidetenMädchen,daßein
Gedichtvortrag ,begrüßt .AuchBe¬
Längerwurdevon einemwei¬
gekleidetenMärchen,Frl .Krupitschla¬
mit einempoetischenWillkommen
begrüßtundihmeinStrauß
weißer Stellen und Rosenüber¬
reicht .NachderFeiergratulierte
demgreifen JubelpaareauchBe¬
zirksvorsteheranza ,FrauCa¬
porichetc .EineStundespäter
fanddie zweitegoldeneHochzeits
feier in der Pfarrkirche Maria
vomSiege statt .Hiernahm
PfarrerRosenbergerdiekirchliche
Ceremonievor undhielt eineUn¬
sprache an ,das überWenzel
und Maria Kobrowol ,der
Mannist heute86Jahrealtdie
Frau 78 .A12jährigerKnabe
kamKobrowolnach Wieer¬
lernte hier dasSchuhmacherhandwerk
das er von1854bis 1876selbst¬
ständigausübte .Heutebeziehen
beideEhegatteneinekleinePfrün¬
de der Gemeinde Wier .Von13
Kindernsindgegenwärtignoch
3 amLeben .Der Einwohntebei
G .R .Winterger ,Bezirksvorsteher

Stellvertreter Baumgartner ,der
BezirkrateWeicheimer,u .Fleischhacker,der
ObmanndesArmeninstitutes ,
zahlreicheArmenrate,dieOrtsgrup¬
geFünfhausdeschristlichenWiener
Frauenbundes,mitderVorsitzenden
Biskowan der Spitzeetc .

WienerVolksoper .Ingestrigen
Tagsblatternist die Nachrichtvor¬
breitet ,das konnte derWiener
Volkerhabesich anHerrnHaus
Richter mit demErsuchengewen¬
det ,derselbe mögedieDirektions¬
stelle dieser Operannehmen.Als
fixeJahresgagebietemanRichter
24000Kronen .Dieconstituierende
VersammlungdesVolksperr¬
eines finde anfangsDecember
statt .GegenüberdieserMeldung
sind wir ermächtigtmitzuteilen ,
dasimSchoßedesComilesbisher
nochkeinerlei Personalfragener¬
ortert wurdenn ,daß daherweder
an HansRichter ein Ersuchenge¬
stellt ,nochihmeineJahresgage
von 24000 s angeboten werden
konnte .Ebensowenigist derZeitpunkt
für die constituierende Versammlung
des Volksperinreines schonend¬
giltigfestgestellt.

2

DasComitefürdieWienerVolks¬
perrichtetandieP .T .Redactionen
desErsuchen,als autentischeMit¬
teilungenin Hinkunstnursolche

ben ,welche durch
die RathausCorrespondenzin
dieserAngelegenheitdenP .P.
Redaktionenzugehenwerden .

Kirchenmusikin derGersthofer
Pfarrkirche ,Bischofaber Platzam
15 .d .halb10UhrVormittagsIntractus
Choral,MesseinC .vonBeethoven,



Gradualeveritasmavonin¬
cenz Götter ,OffertoriumTremit

marevonEyblerCommunio,Choral,
Tantumergo vonSchubert .

Wiener Stadtrat
Sitzung am13 .November1902

Vorsitzender:W.S .D .Neumayer
M.Hörmannbeantragtein

Offertaufdie städtischeRealität
LandstraßeHauptstraße92mit
Rücksichtdaraufabzulehnen,daß
die Gemeinde ,dermalenaufeiner
Verkaufderselbenüberhauptnicht
angehenkann ,bis nicht einreu¬
er Zugang zumArenbergk
vonderHauptstraßeausgeschaffen
ist ( Orig .

DieErrichtungeinesBrausba¬
des für die Mitgliederderstädt¬
schenFeuerwehnsilialdesBezirkes
Landstraße ,imGemeindehausede¬
selbstKosten800f - wirdgenehmigt.

demvomM .Buschvorgelegten
Projektefür die Einbauungeines
stadtischenDepotfür dieStraßen¬
pflegein dieBogenöffnungNr.
12derGurtelliniederStadtbahnnächst
der HarthausergasseinWeidling
kosten2597k wirdzugestimmt.

für die Anschaffungvonzwei
CondensatorenfürdasSchöpfwerk
an WeidlingerSchlachthausewerden
1600rbewilligt .

NacheinemBerichtedesN.R .Scheu¬
nerwirddemKomitezurErrichtung
u .ErhaltungeinerVolkslehalte
fürdiezielteRudolfsheim,u .fünf¬
Hausder Festsaal imGemeindehause
haus ,Rosinagassebeiöffentli¬
populissenschaftlichen Ver¬
tragenunterdenüblichenBedingungen

überlassen .
R .R .BuschlegteinProjektfür

diegartischeAusgestaltung
desMiazziplatzesimBezirke
Medlingvorundbeantragt ,daß
selbe mit einemKostenerfordernisse ,
von8611zu genehmigen .Mit
Rücksichtdarauf ,daßhiedurchder
Wagenaufstellungsplatzvorder
Sachesehr eingeschränktwurde
wurdedas Projekt vomStadtrate
abgelehntu .nur dieBestellung
von eisernen Baumschützer
fürdiebestehendenBäume,bewil¬

ligt .
das vomK .Ramvorge¬

legteDetailprojektfürdieErrich¬
tung einesTodtengraberhauses
u .einer gedie Wartefalle ,so
wiefür die Adaptirungdesbe¬
stehendenTodtengraberhausesam
raumgartnerFriedhofewirdge¬
nehmigt .DieKostenstellensichauf

27860 .
NacheinemBerichtedesM.Oppen¬

bergerwerden,die ,durchvorgefun¬
denKonstruktionsgebrechen

bei der Ungartenbrückebeding¬
ten Mehrarbeiten entstandenen
Kostenpr 3000genehmigt .

R .Brannlegt deninnerlichen
BerichtüberdemRegulierungsplan
fürdasGebietzwischenderGrill¬
passeu .demZentralfriedhofeeiner¬
seits ,sowieder Abgangbahnund
der Staatseisenbahnandererseits
vor darnach sind sämmtliche
projektierte Straßenvon18auf
20 Meterverbreitet ,undGrund
im Gesamtausmaße vonz .
53000 in für die Anlagevon
öffentlichenPlätzenreserviert .
das Projekt wirdgenehmigt.

R .R .Weitmannbeantragt ,daß
Detailprojektfür diegartische
Ausgestaltung des innerenBer¬

chendergerte ,mit einemRo¬
steuerfordernisse von 58623x

zu genehmigen .Ungenommen. )
fürNachschaffungvonPflastertei¬

nen werden169120bewilligt .
demkatholischenJünglings¬

vereine henerStadt wirdder
TurnsaalderKnabenbürgerschule
EuerStadtStubenkasse3überlassen

dasProjektfürdieEntwässerung
der BrambillagasseinSimmering
Kosten2699f 52½wirdgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM .D.
Deutschmannwirdbeschlossen,dem
Gemeinderatzu empfehlen ,im
eigenen ,wie im Namender
KomissionfürVerkehrsanlagenge¬
gendie EinscheidungdesAcker¬
Bauministeriumsvom15 .September
l .J .betreffenddie vonderBezirks¬
HeumannschaftietzigeUmgebung
erlasseneWienfluß-Polizerordnung
dieBeschwerdeandenVerwaltungs¬
gerichtshofergriffen.

EinneuesAmtshausin derBei¬
gitten .DerStadtrat hatnach
einemBerichtedes S .R .Straßen
die EntscheidungdesPreisgerich¬
es über den Wettbewerbfür
den Baueines Amtshausesin
derBrigittenauu .zweierdas¬
selbe flankierenderZinshäuser
zur Kenntnis genommen .Wie
bereits gemeldeterhaltenArchi¬

karl aber
MaxMosstecku .ArchitektAr¬
thur Streit die drei Preisevon
je 1000R .denMitgliedernder
PreisgerichteswurdederDank
der Gemeindefür ihreMühewal¬
tungausgesprochen.
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diamanteneHochzeit .Diesesosel¬
tenefeier begiengenheutederMa¬
sikscheinhaberHerrJohannKrenz¬
bergeru .seine Gattin ,Aloisia
nach60jährigerEhein derHernalser
Pfarrkirche .Dieser seltene Feierge¬
staltete sich in Wahrheitzueinem
feste ,desBezirkeshernals.Dieglau¬
zenderleuchteteKirchewarbis
aufsletzte Plätzchengefülltund
tausende von Personen hielten den
weitenPlatz vor der Kirchebesetzt .
MitgliederderfelligenFeuer¬
mehrhernalsbildetenbeimKirchen¬
thor undin der KircheSpalier .
Ehrengste waren erschienenBem.
Lager ,die G .R .Dobet ,Josef
Grank u .ein Ge¬
GrausamDr .Arenau .Leitner
BezirksvorsteherGelbling ,dieBe¬
zirksvertretung,derGotschulat,
u .das Armeninstitut unddie
OrtsgruppeHernalsderWienerBür¬

gevereinigungfastvollzählig,fer¬
nerMagistratsSekretär,2Fuhr¬
mann ,Sparkassen direktor Winkler

et .etc .diekirchlicheZermonie,nahmKanonikushultesvor ,dereine
herzbewegendeAnsprachean ,daß
greiseübelpaarhielt .gen .De¬
LuegerbegrüßtedenJubelbranti¬
ganzals jüngsten BürgerWins
undüberbrachtedieGlückwünsche
der gesamtenBevölkerungunserer
Stadt .EinedemJubelpaarenahe¬
stehendeSängerischgesellschaft
Aesthetica brachte einefest¬
hie zum Vortrage .Andie
kirchlicheFeierschloßsicheinFest¬
abendimEtablissementableh¬

ner der Bürger¬
belpaar waren beim kommenu .
GehenGegenstandenthusiastischer
Ovationen der versammelten Vor¬

menge
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Vermählung.Dienstagden18 .d .
vormittags11UhrfindetinderPfarr¬
KirchezumH .JosefinMargarethen
SchönbrunnerstraßedieTrauung
desFol .MitStrobach ,Tochterdes
ersten VerbürgermeistersJosef
StrobachmitHerrnEigenBrix
BeamtenderLandesHypotheken¬
Anstaltstatt .

SitzungenimRathause.Der
Gemeinderathältinderkommenden
WocheamFreitagden21.d .fünfUhr
nachmittagseineöffentlicheSitzung
ab :StadtratssitzungenfindenMitt¬
woch ,Donnerstagu .Freitagzehn
Uhrvormittagsstatt .

BeköstigungarmerSchulkinder¬
derZentralvereinzurBeköstigung
armerSchulkinder,welcheran¬
Vorjahreüber8322Kindertäg¬
lichbeköstigte,beginntdieseseine
Tätigkeitam17 .d .M.

StädtischeStraßenbahnen.Der
StadtrathatnacheinemBerichtedes
M .Hörmanngenehmigt ,daßdie
bisherfertiggestellteTeilstrecke,der
StraßenbahnlinieinderSchlachthaus
gassezwischenLandstraßeHaupt¬
straßeu .Erdbergstraße,bisein¬
schließlich15 .März1903nurals
Betriebsgeleisebenütztu .
derPersonenverkehraufdieserTeil¬
streckeerstam16 .März1903er¬
öffnetwird .M .Schreinerlegte
imStadtratdenWinterfahrplan¬
für die vonderNeuenWiener
Trauer-GesellschaftinLiquida¬
tionbetriebenenLinienvor .Nach

demAntragedesBerichterstatters
wurdederselbegenehmigt,jedochdie
Erwartungausgesprochen ,daß
einer etwa infolge Eröffnung
deselektrischenBetriebesaufden
einzelnenEineneintretenden
Vermehrungder Frequenzdurch
VerwendungvonBewegenent¬
sprochenwird ,BehufsErmittlung
derFrequenzsprichtsichdieGemeinde¬
daher aus ,daß im zweitenMo¬
naledeselektrischenBetriebes
zählungenvorgenommenwerden
zuwelchemZweckederMagistrat
imEinvernehmenmitderNeuen¬
WienerTramma- Gesellschaftdas
Weiterezuveranlassenhat .Für
dieAuspflasterungderWarteplätze
beidenhaltestellenderstädtischen
StraßenbahnamStuben ,Park¬
Kolorat u .Kärtig weder
5471bewilligt .AufderStra¬
senbahnligeStudionasse¬
Josefstädterstraßewirdeinhalte¬
stellenachBedarfnächstderReichs¬
ratsstraßeerrichtetwerden.

WienerBürgervereinigung .Vonn
lagden30 .d .findetimFestsaaledes
neuenRathausesdieGeneralversam¬
lungderWienerBürgervereinigung
statt .Vorderselbennehmendie
Mitglieder,andemfeierlichenGottes¬
Dienstin derVolkircheteil ,von
woaussichdieselbenKorporatio¬
ins Rathausbegeben.Nachder
Generalversammlungkönnen,die
Teilnehmeranderselbenu .deren
Familienangehörigendiestädtischen

Sammlungenbesuchen,dieandie¬
demTageausschließlichfürdiesen
Zweckgeöffnetsind .Weiterssinddie Teilnehmeeingeladen ,der
umhalb12Uhrstattfindenden
Receverteilungausderstädtischen

Lebensu .Renten-Versicherungs¬
Anstaltan 80würdigeSchulte¬
der imFestaatebeizuwohnen.
AlsLegitimationgilt desAbzeichen
der Bürgerregung .DerAus¬
schußderBürgervereinigunghat
in seiner gesternabgehaltenen
Sitzungüberdie vondemselben
ausgeschriebeneStiftungvor4000R.
Beschlußgefaßtu .dieSistungs¬
beträgevonje 200l .an20Bürger¬
EhepaareindeneinzelnenBezir¬
kenvergeben .

für die stadtischenSammlungen .
derStadtrathatnacheinemBerichte
des S .R .D .Krennein Bilddes
MalersEduardScheilbauerdar¬
stellendGehöftamKlampfelberg
nächstNeuwaldeggfür diestädti¬
schenSammlungenangekauft.

EmpfangimRathause.DieTeil¬
nehmeran der in dernächsten
WochestattfindendenReichskonfe¬
renzderGastwirteOsterreichswer¬
den ,wiewir bereitsmitgeteilt ,
amMittwochden19 .d .imFest¬
saale des RathausesvomBürger¬
meisterbegrüßtwerden .Der
Empfangfindetum½5Uhr
nachmittagsstatt .
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ZurnächstenGemeinderatssitzung
Aufder Tagesordnungder amFrei¬
tagstattfindendenKleinersitzungste¬
henbisjetzt8Geschäftsstückeu .zw.
Detailprojektfür dieErweiterung
derHernalserFriedhofesAnsuchen
der GesellschaftLehrmittel-Zentrale
umeine Subventionin der Höhedes
LohnesdesvonderGesellschaftgehalte,
nen Dieners .Antrag :Abweisung ;
BewilligungeinesZuschußkreditor
von 29500für die Bestellungvon
Schötterfür denBezirkMeining,
Vorlage desMinial - Fahrplanes
der NeuenWienerTramwag- Ge¬
sellschaftin Liquidationfürdie
Winterperiode1902/3 .Austragung
verschiedenezwischenderGemein¬
den der Kommissionfür Verkehr¬
anlagenbestehenderAbrechnungs¬
differenzen,Entscheidungdeskk.
Ackerbauministeriums ,betreffend
dievonderkk .Bezirkshauptmann¬
schaft ietzing - Umgebungerlasse¬
neWienfluß- Polizerordnung .
Antrag :Beschwerdean denk .
Verwaltungsgerichtshof,Ansuchen
der Kongregationder Töchterder
göttlichenLiebeumunentgeltliche

Wasserabgabefür ihreAnstalten ,Be¬
tailprojektfür die Errichtungeines
Potengraberhausesundeinergedeck¬
ten Wartehalte ,sowiefür dieAca¬
tierungdesbestehendenTotengra¬
behauses amBaumgartnerFried¬

hofe .

AusgleichvonDifferenzenzwischen
derGemeindeWienu .derKommission
fre Verkehrsanlagen .Zwischender
Gemeindeu .der KommissionfürVer¬
Rehnanlagenbestehenseitlängerer
Zeitdifferenzen ,diesichdadurcher¬
gebenhaben ,daseinerseitsdie
Gemeindegelegentlichderdurchfuh¬
rung derWienflußregulierung
verschiedeneArbeitenfürRechnung
der Stadtbahn ,andererseits ,das
Stadtbahn - Unternehmenverschiedene
Arbeitenfür RechnungderGemeinde
ausgeführthat .ZurAustragung
einerAnzahldieserRechnungsdifferen¬
zen ,die imschriftlichenWegezwischen
demMagistrateu .derBaudirek¬
tion der WienerStadtbahnnichtzu
erreichen war ,wurdevonder
Kommissionhier Verkehrsanlagenein¬
engeresComiteeingesetztbeste¬
hendaus je einemVertreterder
KuriendesStaates ,desLandes
u .der Gemeindeu .denBaudi¬
rektoren der Gemeindeu .der

deselben
wurdeder KommissionfürVerkehrs.
anlegenvorgelegtu .hierüber
am25 .Aprill .J .Beschlussgeführt.
der Stadtethat ,nacheinemBerichte
des Sr .Durchmanndiesen
Beschlußgenehmigtu .zurReuters
genommenn ,daßsichdemzufolge
für den Bau der Wien¬
lierungein Netto-Empfangvon
452740834 ,fürdieGemeinde¬
Wieneine Nellausgabevon
273 .252f 57ergibt .DieseAus¬
be ist blos rechnung
durchzuführen .

5

ÜbertretungdesÜberfüllungs¬
verbotes .In derletztenStadtrats¬
sitzung legte M .Schreinerdie
Ausweiseüberdieim3 .Quartal
l .J .durchgeführtenStrasamtshand¬
lungen wegenÜbertretung des
Überfüllungsverbotesvor .Den
selben ist zu entnehmenn ,daß
32Condukteureu .3Jahrgäste
derstadtischenStraßenbahnen
sor 27CondukteurvonStell¬
wagenwegendieserÜbertretung
beanständetwerden .Diegrößte
AnzahlvonBestrafungenvon
ConducteurenderStadtStraßenbah¬

fällt das Pa¬
rial Praber mit 6 ,dannfolgen
Neubauu .Rudolfsheimmitje¬
5 .Favorisenu .Hitzigmit
je 3 ,Wiedenu .Mariahilf mit
je 2 Fällen ,dieBestrafungen
vonPassagierenderstädtischen
Straßenbahnenenthalten aufdie
CommissariateLeopoldstadt ,Mar¬
gerathenu .Währung .ImHin¬
blick auf denZeitraum ,auf
welchensich dieseNachweisungen
beziehenu .aufdieriesigeAus¬
dehnung ,welchederstädtische
Straßenbahnverkehrdermalen
besitzt ,mußdie Anzahldieser
Übertretungsfälle ,als sehrunbe¬
deutendbezeichnetwerden.
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Hauptvorschlag pro 1903 .
der HauptvorschlagderGe¬

meindeWien ,sowie dieVoranschla¬
ge sämmtlicherunter derGemein¬
deverwaltungstehendenFondeu .
Anstaltenfür dasVerwaltungs¬
jahr1903liegendurch14Tageu .zw.
vom18 .Novemberbisunschließlich

1 .Dezemberl .J .täglichvon9Uhrvor¬
mittagsbis 2 Uhrnachmittags ,im
Präsidialtern des WienerGe¬
meinderatesInnereStadt ,Lichten¬
fasse ,2Siege ,5 ,1 .Stockzuröf¬
fentlichenEinsichtauf .Eswirddies

in Gemäßheitdes § 57desWiener
GemeindestatutesmitdemBeifügen
zurallgemeinenKenntnisgebracht,
daß allfällige Erinnerungender
Gemeinde,Mitgliederimgenann¬
ten Präsidiatur zuProtokoll
genommenwerden .
In Ergänzungder vonunsge¬

reits am8 .d .gebrachtenDatenge¬
benwir aus demHauptvoranschlag
folgendeZiffernheraus¬

In der GruppeVerwaltung
im AllgemeinenwerdenfürBe¬
züge der BeamtenundDiener
5,307330eingestellt .FürdieKran¬
kenu .Unfallversicherungstädtische
Bedienstererscheintein Betragvon
118680 .DiestadtischenSammlun¬
gensind mit 58000R .dotiert .Zur
ErwerbungvonKunstwerkenund
KunsthistorischenGegenständenfür
das neue Museumwerden 30,000

praeliminiert .
In der GruppeSteuerwesen

erscheinen unter Einnahmen
895 .109als AnteilderGemeinde

Wienan demdemLandeNiederöster
reich überwieseneÜberschüssenausden
Ertrage derPersonalenkommenster¬
er ,dann1198000als AnteilderGe¬
meineWien ,an demErtrageder
staatlichenLinienverzehrungssteur
vonWienu .demBürstenerzuschlag
ertrage ,ferner 1039,000alsAnteil
der GemeindeWienan demdem
LandeNiederösterreichaufGrund
desneuenBranntwensteinergese¬
tzes zufließendenSteuerbetrage .
diepersonellenErfordernissedes
Steueramtes werden mit 683610
die NettausgabenfürSteuerere
kutionmit360 .620veranschlagt.
DieErtrag der Hundsteuerwird
mit 313400 angenommen .Für
Schulbautensind 2,6064304einge¬
stellt ,darunter für denBaueiner
Doppelvolks-u .BürgerschuleamRe¬
eckplatzim2 .Bezirk330000M,fürden¬
BaueinerMädchenbürgerschuleinder
obere Angartenstraße190000 ,fürdie
BaueinerKnatenVolks -u .Bürgerschule
in Kaisermühle60000K .für denAus¬
baudesSchulgebäudesFavoritenLeim¬
ackergasse120000für denBaueiner
Doppelvolksschulein derQuellen ,und
Sonnleithergasse 200000fürdie
AusbaudesSchulgebäudesRuckergasse
in Meidling40000für dasSchul¬
gebäudein derHeinkasse570 . 000M,
fürdieDoppelvolksschuleinderRaum
passein Rudolfsheim200000K ,für
eineDoppelvolks-u .Bürgerschule,am
Lortzingplatzin Rudolfsheim400000M,
füreineDoppelvolks-u .Bürgerschulein
derKettenbachergasseinGermals
450000 ,für dieKoppelvolksschule

in der Fitzingergasse inWährung
150 . 000für eineKoppelvorschule
in der Krimmin Döbling10000
endlichfür denBaueinerVolksschule

amLeipzigerplatzinderBrigitten¬
230000 .

FürdenBaueinesstadt .Museums
amKarlsplatzsind400000für
denBaueinesAmtshausesimBezirke
JosefstadtLedergasse50 . 000für
denBaueinessolchenimBezirkeBi¬
gittman200000R .veranschlagt .

beidenPast .Gastwirkenwerden ,die
Einnahmenmit 18694210 ,die
Ausgabenmit 16,587140veran¬
schlagt ,so daßeineNetteinnahme
von 2 ,107070Kresultieren .Unter
denAusgabenfiguriren .976000R.
für Investitionenu .740 . 000zur
BildungeinesAbschreibungsfonder.
dieEinnahmenausdemBetriebeder
Rathauskellerwirtschaft sindmit
831420 .veranschlagt .Dieeffe¬
tiven Ausgabenmit615700 .

BeidenElektrizitätswerkenstehen
Einnahmenvon5676110k .Un¬
gabenvon5,600820gegenüber
UnterdenAusgabenbefindensich
160000für einVerwaltungsgebäude
u 120000für dieBauzweierAr¬
beiterhäuser.

zur Tilgungu .Verzinsungder
Gemeindeanlegenist eineMettraus¬
gabevon10 ,148 .230erforderlich.
DerTilgungs-u .Verzinsungsanteil
der GemeindeWienan denDonau¬
regulierungsanlegenu .Verkehrs¬
anlagenanlesenbeträgt1364140
Bez .2,350230 .

für Straßensäuberungwerden
4276280,fürStraßbespritzung
902570beansprucht.FürPflasterun¬
gen sind 3,147000ralienirt ,
darunterfürdiekurrenteErhaltung
des Pflaster 1 Million ,fürApla¬
stirungen1 ,195000,fürUmpflaste
rungen387 . 000 ,für Straßenhette
lungen565000l .fürdieErhaltung
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der unpflastertenStraßenwerden
1853 . 80benötigt .

DieEinnahmenfür dieeffecti¬
vonWasserbezugszelnenausder
erstenHochzuellenleitungbeziffern
sich mit5,446,930 ,ausderWien¬
talwasserleitungmit 559700R.ordentlichendie Auslagenfür die erste Hochquellen

die Leitungsindmit936720 ,die
außerordentlichenmit2,255780
die Ausgabenfür die zweiteHochge¬
anleitung mit 1456000 veran¬

schlagt.
diekurrenteErhaltungderKanale

erfordert 180000K .Kanalbauten
493 . 800Kanalbanten 533000k
für unvorhergeseheneKanal-Men¬den
Anbauten wird ein Pauschale von
400000l .ausgeworfen.2 .

fürdieErweiterungderGroßmarkt¬
alle werden400000fürdie
Baueines IntralPferdeschlachthauses
260 . 000für Einstellungvon
Kinderstellungen am3 .Märzer
Schlachthause217000veranschlagt.
für Verbesserungenimstadt .Lager,ten

hause68870erforderlichfürdie
ErrichtungvonVolksbadernwerden
214000beantragt .

de Capital Armenwesenfinden
wir unter EinnahmendenBetrag

von 55230 t Anteil der Stadt
Wien an dem dem LandeNieder¬
österreichüberwiesenenTeileder
Gebarungsterschüssedermuta¬
tiven Waisenkassen .

für daseinestädt .Versorgungs¬
hausin OberS .Mitwurden4,000,000
für das eine stadt .Weisenhausin
Breitensee200000veranschlagt .Ich

Mitterforderung für Anwesende

tragt 5,030970x
DasUnterrichtswesenerfordert

nachstehendeNettausgaben:für
Mittelschulen385 .800 ,fürVolks¬
schulen18,016450,für dasPädago¬
grum44320 ,für dieGewerbeschul¬
266 .850 ,fürsonstigeUnterrichts-u .
Bildungszwecke .189320 .

In der letztenGruppeVerschie¬
den sind für ein LaunerStrauß
Denkmal6000 ,für einJohannes
Brahms ,Denkmal fällt 6000
für im Denkmal ,Kaiser Karl ,das
Großenbeider St .Peterskircheund
für die RestantierungdesR .Re¬
fanddamitje 10000R .veranschlagt.

derReservefond,ist ,wiealljähr¬
lich mitt Milliondotiert .

WienerDienstboten .Krankenlasse
dieDienstgeberwerdenbehufsrecht¬
zeitigerEinzahlungderJahresbeiträ¬
chepro1903aufnachstehendeBestim¬
mungenaufmerksamgemacht :
dieEinzahlungmitdemganzjähri¬
genBetragehatin denersten14Tagen
des MonatsJänner und mitdem
halbjährigenBetragenin denersten
14 Tagen der MonateJanuarund
JulieinesjedenJahreszugeschehen
jedespätereEinzahlung,auchvon
Parteien ,welchebereitsTeilnehmer
dieser Cassa waren wird esnun
Beitritt behandelt ,daher ineinem
solchenFalle ,wenneinDienstbote
erkrankt ,die unentgeltlicheVer¬
pflegungerst14Tagenachdergeln¬

stetenZahlungeintritt .ErfolgtderBei¬
tritt zur DienstbotenKrankenkassa
erst ,wennein Dienstbotebereits
krankundspital bedürftiggewor¬
denist ,so wirdfür denselbeneine
ZahlungausdieserCassanicht ,ge¬
leistet .ImFalle eineseintretenden
Dienstwechselsist dierechtzeitigeAn¬
meldung ,der neuaufgenommenen
DienstpersonenzurZeitdesDienstein¬
trittesbeiderbetreffendenZahlstelle
der Dienstboten - Krankenkassenicht
auswachtzu lassen undimFalle
der Aufnahmeeineserkrankten
Dienstbotenin die Spitalspflegedie
sofortigepolizeilicheAbmeldungzu
veranlassen .DieEinzahlungdesBei¬
trages ,die An -u .Abwendungder
Dienstbotenu .die Ausfertigungder
Spitalsanweisungenerfolgt fürdie
in die Bezirken unre Stadtund
JosefstadtwohnhaftenDienstgeberbei
der städtischen HauptkassainNie¬
en Rathause und für die inden
übrigenBezirkenwohnhaftendienst¬
geterbei derstadtischenHauptkas¬
se Abteilungdes betreffendenma¬
gistratischen Bezirksamteswahren
der Amtsstundenvon 8 Uhrvormit¬
tags bis 2 Uhrnachmittags .We¬
gendas in denersten 14 Tagen ,daß
MonatsJänner bei denobigen
Zahlstellenvoraussichtlichherrschen¬

den Antrages wurde zur Bequem¬
lichkeit der DienstgeberdieVerfü¬
gunggetroffenn ,daßbei dieZah¬
stellen ,die Betragpro1705schonim
Laufe des Monates der 1902
eingezählt werdenkönnen .
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Ein Denkmal für Robert aner¬
heutigen

ung .In der Stadtsitzungbrachte
v .B .C .NeumayernachstehendenAn¬
trageinRobertHammerlingsDichter,
genehatdievaterländischeLittern,
tur mit einer großenReyrischer
nerischerMeisterwerkebereichert.
SeinehervorragendeStellunginder
deutschenLitteraturwardimIn -u .
Auslandevollaufundgleichgewür¬
digtundwirdauchinallerZukunft
anerkanntwerden .Deshalbhaben
ihmdie Heimatsgenosseninmehre¬
renOrtenNiederösterreichsDenkman.
ler errichtet .Esist einGebotder
Dankbarkeitgegendenvaterländi¬
schenDichterRobertHammerling,der

in unsererVaterstadtungefährzehn
Jahregelebtu .gewirkthat ,wennhie¬
mitder Antraggestellt wird ,daß
AndenkenandiesemMeisterdeutscher
Dichtkunst,durchdiewürdigesDank¬

mal an passenderStelle fürin
währendeZeiten zu ehren undzu
sichern .DerAntragwurdedemStadt¬
rate zurgeschäftsordnungsmäßigen
Behandlungzugewiesen.

WienerStadtrat .
Sitzungam19 .November1902 .

Vorsitzender:W.B .DrNeumayer
NacheinemBerichtedesM.Weit¬

mannwirdhierdieHerstellungeines
Teilesder Webergergasseu .derver¬

ner WollgasseimBezirkNeubau¬
welchedurchdieVollendungmehrerer
bauten ,das bedingt ist ,ein
Betragvon2542s .bewilligt.

fürdieNeuenschaffungvonSchul¬
er für das StadtGartenhaus
in Klosterneber,werden552 .be¬

willigt .
dieWahlderHerrenRicharder

mannu .LeopoldIre zuAn¬
raten des BezirkesNeubauund
bestätigt.

M .ist bringt zurRenten
daßdieÜbernahmderGartenan¬
lage sein Springbrunnenu .

den
der angrenzendenWaßergendeim
Bez .Wiederin dasEigentumder
Gemeindeerfolgtist .DerBericht
wird zur Kenntnisgenommen
u .dieAufstellungvon4Bänken,
in dieserAnlagenachdenAntra¬
gendesBerichterstattersgenehmigt.

R .R .Oppenbergerreferiertüber
einenseinerzeit vonihmgestellten
Antragauf HerstellungeinerVer¬
bindungstraßezwischenderKron¬

er
langsdenBahnverdeckteamPra¬
terstern ,welchedie Ablenkungdes
SchwerffuhrwerkevomPunterstere
selbstbezweckt,undlegteindiesbe¬
züglichet ,vomMagistrateausgear¬
beitete Project vor ,dasselbeer¬
dert 42525 Rh .DasProjekt
wirdgenehmigt .Fürdessen
budgetäreSicherstellungistim
nächstjährigenHauptvoranschlage
Vorsorgezutreffen .

R .BuschberichtetüberdenUn¬
tragdesG .R .PlatteraufHerstellung
vonRegenwasserabzugskanalein
denoberenStraßenvonHetzendorf
unddieAufstellungvonHochzuell¬
wasserandtaufbrinnendaselbst .
NacheingehenderBeratung,welcher
auchder gemeinentlicheAntrag¬
steller beigezogenwar ,wurdeüber
AntragdesReferentenbeschlossen,den
Magistratanzuweisen,überdieHer¬
stellung vonRegenwasserkanalen

in der unerreichen¬
Rosenzgeldernu .Deutschmeister
straßeBerichtzuerstatten .Fernerwird
überAntragdesR .R .RauerderMa¬
gistratbeauftragteinProjektfür
die HerstellungeinerVerbindung
desWasserleitungsrohrstrangesin
HetzendorfmitjeneminSpeisung
u .zw .durchdieFeldKellergasseaus¬
zuarbeiten ,umdurchErzielung
einer lebhafterenZirkulationdes
Wasserin demRöhrensystemedie
QualitätdesWassersfürjeneBe¬
zirksteilezuverbessern .

NacheinemBerichte ,dasS .R .Tomola
wird der Versetzung derBantin
derPart .StraßenbahnLouiseScheurer,
desRemisenexpeditorsJosefLeibold,
des KondukteursKarlKrakowitzer,
desWagenführersAntonSteilu .
des RemisenarbeitersEngelbert
Schubertin denbleibendenRuhestan¬
die Zustimmungerteilt .

NacheinemBerichtedesS .R .Grim¬
beckwirdein Offertauf diestädti¬
scheBaustelleE .J .1884inHernals
zwischender Aaringerstraße ,dem
Hintergertelu .derverlängerten
Zimmermannsgasseabgelehnt .

R .R .Schreinerbeantragtzuge¬
nehmigen ,daßdie imgenehmigten
Fahrplanederstadt .Straßenbahnen

vorgeseheneInstradierungNeuer
MarktGartenstraßenbahnhof
aufgelassenwerde ;wenndieSie¬

mensHalekeA .G .dafürSorge
tragt ,daßderVerkehraufderLi¬
nie HauptstraßeSüdbahnhof ,ent¬
sprechendverdichtetunddieVerkehr
dichteaufderLinie ,Favorisenstra¬
se nichtherabgesetztwird .Aug. )



WienerRathausKorrespondenz
19 .November abrede .

Empfangim Rathause .Gute ,
nachmittagsfandensichdieTeilnah¬
nurdie ReichskonferenzderGast¬
wirte Osterreichs im NeuenRat
hauseein ,besichtigtenunterder
führung der CustoderProbst
Engelmannu .desMatrost
Böck ,die städt .Sammlungenv .
wurden um½ 5 Uhr vomBym
2 Lürgerin denGesträumenfür
lich empfangenu .als Gästeder
Stadtbewartet.ImFesthalerhatten
sichaußerzahlreichenTeilnehmern
der ReichKonferenzmit demPro¬
sidiuman der Spitze nochinsbeson¬
dere eingefunden dieAbgeordneten
KüschelWilkirchnerd .Geilinger

So ,
Gruben ,hat Koel ,Lou¬

denlasset ,dieK .A .Gregorig,von
Bächl ,d Parzer ,ProfessorWar¬
KostenBillet ,Sr .Mag .Direktor
freyerStadtbaudirektorBerger
Stadtberichhalterhönig ,diebe¬
vorsteher Schwarz a .Rat
WeidungenDr .Matti ,Schadeu .
Gesellet ,der Direktorder
FachschulederGastwirtgenossenschaft
est ,dieMag.RateAppel ,Dienst
u .Parger ,die Mag .Sekretäre
Spath ,d Weiser ,Pfeiffer ,u .Bill ,
sichetc .LagerhausdirektorStraße,

Der Ma¬
inspektor Heller etc .etc .Ne¬
ten hervorragendenWirhie¬
liess u .Restauratiorenwaren
auchzahlreichehervorragendeNachge¬
nossen ,ausder Provinzanwesend
wir ihnen HammerPurg ) ,Se¬

berg ,Herren
HernVlrich( Triest .etc .

ter in Atemdürften 900100
Person anwesendgewessen ,darunter viel dauer¬

PünktlichzurfestgesetztenStunde
erschienenin Begleitungzahlreicher
Karteu .GemeinderatEme .Bürger
u .v .B .StrobachimGestrale .

derPräsidentdesTagesGast¬
Bauer( Wien )sprachnamensder
TeilnehmerderReichskonferenzden
Dankdafür aus ,daßdie
Gemeindevertretungdes ,durchden
heutigenEmpfangihrwolwollendes
abwesen ,an demGewerbederGast¬
wirtebekundetu .dadurchdie
wirtschaftlicheBedeutungdiesesSan¬
des anerkannt hat .Ausallen
TeilendesReichessindBerufsgenos¬
sennachWiengekommen,umhier¬
ihreWünschezuformulierenu .an¬
dieberufenenVertreterheranzu¬
treten ,damitdieselbendiesem
alt historischenGewerbeihrenSchutz
angedeihenlassen .Nachgelauer
Arbeitversammelnwir unsin
diesenmächtigenFällen ,welche
durchdenBürgerfleißgeschaffen
sorechtdieBedeutungdesheuti¬
genBürgertumrepräsentieren.
Namensalle Teilnehmerkann
ichdieVersicherunggeben ,daß
jedereinzelnedieEhrezuschätzen
weiß ,welchedurchdenheutigen
EmpfangunseremStandeweicher
wordenist .IndiesemSinnefordern
ichdieVersammlungauf ,einhoch¬
aufdieStadtWienu .derenVer¬
tretung auszubringen .( Brau¬
senderBeifall

Bern .Dr .Burgererwiderthie¬
raufungefährfolgendes:Ichbe¬
trachtees ,als eineselbstverstand
lichePflicht ,dasdieGemeinde,
vertretungderReichshaupt-u .
ResidenzstadtwerteGästeauchin

diesen Räumenbegrüßten .
IhnendadurchGelegenheitgibt

36
desjenigekennenzulernen ,was
hier in Wiengeschaffenworden
ist .Es warwenig ,wenndie
Reichshausan ,wennaus
allenTeilendesReichesMaurer
nachWienkommen,umhierihr
Angelegenheitenin ernsterWeise
zu braten ,wiein einemsolchen
falledieHauptstadtÖsterreichs
nichtderPflichtderGastfreund¬
schaftgerechtwerdensollte .(Beifall.).
Esist mirvonSeitedesMagistrats

retesniemahlmitgeteiltworden.
der die Beratungeneinenbehör¬
digendenVerlaufgenommenhaben.
ichbeglückwünschezuhiezu.Ich
bin überzeugt ,dasswennderwachte
WilleaufallenSeitenvorhanden
ist ihreBeschwerdenauchAbhilfe
findenwerden .

IchbegrüßeSieauchalsOsterrei¬
cheru .binfolgdarauf ,dasheute
VortreteralleKönigreicheu .Ränder

hier anwesendsind ,daßauchalle
stationenhier verbrechensind
dasauchdieseWeisedochwenig
stensdesein zumAusdrucke
kommt ,daßes immernochGe¬
bietegibt ,aufwelchenwiruns
alsguteOsterreicheschützenehren.
u .gegenseitigzu vertragennge¬
lernt habenBeifall

IchbegrüßeSieauchalsIhrCol¬
lege .Ichbinzwarnichtselbst
Wirt ,dochder Innhabeneiner
Concessionu .Sie werdenesbe¬
greiflich findenn ,daßderjenige
der eine Concessionhat ,an
ihrenBeratungeneifrigteil¬
nimmt.Ichhoffe ,daßSiegelegent¬
lichderBesichtigungdesRathaufs
gefundenhabenn ,daß wirWiener
denendie nachWienkommen
etwaszubietenimStandesind
daßdieStadtWeinmitfugu .



Rechtdierichtshauptstadtsichne¬
nender Sie werdenüberhaupt
gesungenhaben ,das wirnoch
immeralle gemütlicheStadt
ist ,wieauchin derletzten
Zeit in demeinen oderan¬
derenBlatte die Sacheanders
dargestelltwurde.Wennistnochimmersiealte ,gute ,Deutsche
Stadt ,u .wirdesbleiben ,solange
nochinSeinhievorhandenist .

deshalb

IchdankeIhnen ,daßSienach
Wiengekommensind ,umhier¬
Ihre Beratungenzu pflegenu .
hoffe ,daßesnichtdasletzteMal
sen wird ,u .wir nochGelegen¬
zeit haben werden unskann
zulernen .Ichholt ,diewerde
sichdesheutigenTagesmit
euch winnen .Gelegenheit
nehmenin Ihrenheimatorten
zuverkunden ,daßderOsterrei¬
ehereineHauptstadthatu .sie
mitHolzzuneuenberichtige
ist Beifall .Ich lade Sienun
ein ,sich nach deranstrengen
denTätigkeitin denNeben¬
räumen etwas zuerholen .
In den NebenräumendesFestung
hatte ,Ratskellerwirrt ,Dombacher
zweiprächtigeBuffelserrichtetin

damit geraden zweiMeister¬
stuckegeliefert .Schaugerichtealler
Art wechselten vonentfertigen
elektrischenLichtebestrahlt ,mitge¬
schmackvollarrangiertenSpeisen
ab .Währenddes nunfolgenden
Baugnetsbrachtebend .Lungerge¬
erst einen traf auf den Kaisernach
Gedankenunseres Kaisersführte
R .dar aus ,aus Dankbarkeitfür
alles das ,waser der GemeindeWin¬
geleit hat .WirgedenkendasKer¬

erste Osterreicher ,wirjeden¬
Re .Seine ,als daseinzigen ,derunser

terland zusammenhält ,inwel¬
cherSprachewirauchsprechen,denKa¬
ser ihren u .lieben wir u .wenner¬
undetwasScheinu .Geistesgeschaf¬
fen wird ,verdanken wir eine
unserm Kaiser .DerBurmeister
schloßmiteinemdreifachenbegeistert
aufgenommenenGich auf den
Kaiser ,worauf dieVolkschen
gesungenwurde .In derFolge
constirte der Bürgermeister auf
die ReichskonferenzderGastwirte
Osterreicht .MitBezugaufeine
Zeitungsnotiz ,u .welchervon
einer bevorstehendenauswei¬
imRathausegesprochenwirdbe¬
merkte der Burgemeister Besser
eine Säufern im Rathause ,auf
eine Raufern druben imParla¬

ment .
der Vorsteherder MeinerGastwir¬

tegenossenschaftG.K.Kühe,wasauf
die BedeutungdesgestrigenTages
für das Gastwirtgewirkehinund
sagte weiter :die Idee zueiner
gemeinsamen Verständigung ist
von Wienausgegangen ;es ist der
Beweiserbracht wordenn ,daßeinege¬
mensame Verständigung unter¬
denGestiertenOsterreichtmöglich
war .Solangekonstitutionellesbe¬
benexistiert ,warennochnieso
viele Delegirteeinereinzigen
Gewerbekategoriein Wienversam¬
nelt .Wirsindstolz ,daßdieseVer¬
ständigungsaktion von Wienausge¬
gangenist .Esist daseineEinigung,
diesichselbstlobt ,daßdiesedievon
Wienausgegangenist ,hatseinen
Grunddarin ,daß wir vonunsere
Oberhauptimmeru .immerwieder

gehen,daßesdieEinigkeitinsichver¬
Herzen u .gerade dort ,wodas
emporgebrachtwerdensoll ,immer
anderSpitzegewesenist .(Lebhafter
Beifall in HochLügerRufehegte
habe ich aus einemsehrberufenen
MündederböhmischenParteigehört,
daßmaneineganzandereMeinung
bekommt ,wenn man in Wien
ist u .alles sieht ,als wennman
nur Nachrichten bekommt .Wien
ist ein edler Glück ,in dieTren¬

Sie
die von Wienmitnehmen
werden draußen ihre Früchte tra¬
gen .( Beifall )Nichtnur ingewerb¬
licher ,sondern auchin
volksfreundlicher Richtunghat
unsere Aktioneine großeBeden¬
lang .Sie habenunsernBürgermei¬
ster ,denwir schonlangekennen
heutekennengelernt undGelegen¬
heit gehabt ,durcheigeneUnschau¬
ungzusehen ,werder Mannist ,
(LebhafterBeifall . )derRednerschloß
miteinemdreifachenstürmischauf¬

genommenen Hoch auf Be¬
Bürger .

v .B .Strobachgedachtejener,
welchedasHausbestellen ,wahrem

die Männerernste Beratungen
pflegenundbrachteaufdieFrauen
undTochterein derGästeeindrei¬
facheshochaus ,in welchesdieWer¬
sammeltenfreudigeinstimmten .
damitwarderoffizielleTeil ,dasÜber¬

beendet .



einer Rathans Korrespondenz
Neues Rathaus Fol .16472

geber verant .Redakt .Eig
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Subventionen der Stadtrat hat
nacheinemBerichtedesK .K .Hölzl
die Verschönerungsvereinenin
Guttendorf Sienering ,Plötzlin ,
dorf ,Salmannsdorf undGatting
ge600als Subventionpro1902
bewilligt .NacheinemBerichteder
R .R .Grünbeckwird ,demWeinbau¬
vereineim17 .Bill eineSuben¬
tion von800l .bewilligt .Die
gesternfür dieMädchen-Unter¬
richtsanstalten derCongregation
der armenSchulschwesterndenotre
Dameim15 .BezirkbewilligteSub¬

be ich 2000
wirnichtwieirrtümlichgeschrie¬
ten wurde 200

DieAusgestaltungdesBrigit¬
aplatzes .Dievom22 .d .M .ab¬
für14TagegeplanteAusstellung
deranläßlichderKonkurrenzfür
dieAusgestaltungdesBrigittapla¬
tzes eingelangten20Projektemuß
bis zum2 .Dezemberd .J .verscho¬
benwerden.DieProjektewerden
vondiesemTerminan durch14Ta¬
ge in demsüdlichenBuffetraum
des Festsaales imneuenRathause
ausgestelltbleiben.

WienerStadtrat
Sitzungam20 .November1902

Vorsitzenderv .B .DrNeumayer
NacheinemAntragedes R .R.

Gottbar wird dieAufstellung
eines Ausbaustrunnensin demPar¬
se vor der Notikirche miteinem
Rostenerfordernissevon350ge¬

gehängt .

R .R .HagbeantragtfürKin¬
verungsarbeitenimAmtshause
derBezirkesRöblingGötterlang¬
gasse920zubewilligen .( Ung. )

S .R .Frataberichtetüberdie
FragederUniformierungder
InkassantenderstädtischenGasver¬
ke .EswirdbeschlossenvonderUni¬
formierungabzusehen.

dieAnschaffungeinesVorate
vonBürgerdigwirdgeneh¬
migtu .dieLieferung ,derselben
der her Eder Siegerübertragen

K .R .Risse beantragtfür
die VorstellungeinesTransforma¬
rechnender städtischenEle¬
zitätswerkeanderTriestersten¬
auf der A .F .643f .Z .146In¬

zu die Bewilligung zu
erteilen .(Ung. )

K .R .Brannberichtetüberdie
SicherstellungderSchütter ,und
einlieferungfür dieErhaltung
der ungepflastertenStrafenund
Gehegeab 190Nacheingehender
Beratung ,welcherEignerbeige¬
zogenwar ,undbeschlossendie
ausschreibungderartvorzunehmen
daß die Offerte auf einund
auf drei Jahregestelltwerden.
Nachdemder Bezirkhergänz¬
lichmitSchlögelu .Kieselschotter
von stadt einbrüche einExe¬
berge unddie BezirkeJosefster

Allergrand ring u .Währung
mitSchlagelschotterersehenwerden
können ,sosei bezüglichderletzt¬
genanntender Bezirkenurein
Der Contrahent für dieTiefe
rungvonKieselschottezubestel¬
beneEidlichsei derMagistratzu
beauftragenüberdieVerstellung
vonSchlageschutterin eigenerRein¬
der GemeindeBericht zuerstatten

in her mit der Herschusse
Unterhandlungenzupflegenwer¬
genEinstellungdesdiesbezüglichen

Schlegelungsmateriae.
S .R .Grünbeck ,beantragtden

Preis für die Übertragungder
Porzelle 28 J .1801Herna
in der öffentlicheGutimUr¬
he von 740 mit 50000 l .zu
bestimmen .DieÜbertragungist
aus demGrundenötig ,umder
Realität 17 .hermelterHauptstrafe
12 eine Fensterrecht auf derGna¬
der Gurtel zugeschaffenn

NacheinemberichtedesR .R.
Belehlmarkunddie Mieteeiner
Telephonstellefürdiestadtische
Hauptkassegenehmigt.

der feier ,Siller wird
eine Trottische von 890
zurHerstellungeinerersterhohe
Glaveranda bei seinemKaffer¬
hause denen Stadt KaiserFerdi¬
ausplatz3 pachtweiseüberlassen.
S .R .Appenlieger,beantragtdie

vomMagistrateals dringendbe¬
zeichnete Reparaturen anden
Schöpfwerkenimsart .Lagerhause

mit einem Achtfordern
von 4000l .zu genehmigenu .
diesenBetragimBudgetpro¬
1907sichergestalten .Ungenommen

K .R .Grafbeantragt,dieproben
se AufstellungeinesgroßfreierAn¬
Auftrages mit rückfallenden
WasserSystemendloff ,Dittrich
auf demKirchenfelderguetezu

nächst der Sohne Jo¬
städterstraße zugenehmigen.

NacheinemBerichte des R .R .
ScheunerwurdederGenossenschaft
der Vierhändler undPräparatione
anläßlichderSpezialausstellung
von Anato ,welche in der
Zeit vom1318 Dezember. J .



kaufmännischenVereinveranstal¬
tet wirdein Ehrenpreisvon50l .

bewilligt .
R .R .Zetzkareferiertüberdie

HerstellungeinerTelegraphen,u .
TelephonleitungvonTellerbach¬
bis zumMinerRathausefür
Zweckeder Wiental .Nutzwasser¬
leitungu .derÜberwachungdes
Wienflußgerinüberhauptu .
beantragtzu genehmigen ,daß
diese Leitungan derKreuzung
mit denStarkstranleitungen
in derLinzeru .in derHütteldor¬
ferstraße in Rabelverlegtwerden

Unger
AusbauderMinoritenkirche.Inder

heutigenSitzungdesStadtratesberichtete
M.OppenbergerübereineZuschriftder
StatthaltereigegenLagerungdesfürden
AusbauderMinoritenkircheerforderlichen
Steinmaterialesauf einemstädtischen
GrundedesdemoliertenHausesRegie¬
rungsgasse18u .überdenAntragdes
Stadtrates Billarek ,denStadtere
terungsfondzurEinhaltungeinesent¬
sprechendenEntgegenkommensbeimAus¬
bauderMinoritenkirchezuveran¬
lassen .NachdemAntragdesBericht¬
erstatterswirdfolgenderBeschlußgefasst.
DieGemeineWienspricht demStadter ,
weiterungsfondegegenüberdieErwar¬
lungaus ,daßdiesernichtblosvon
einerAnforderungnachEinlösungdes
zumAusbaueder Kirchenotwendigen
Stadterweiterungsgrundesabsehe ,son¬
dernaucheinenentsprechendenBei¬
tragzumBauselbstinAussicht,nimmt.
DieGenedeWiengibt unterder

Voraussetzung,daßbisEndeJuni1903mit
demAusbauder Minoritenkirchebegan¬
nenwird ,ihreZustimmung,daß
die Lagerungdesfür denAusbau
der KirchereserviertenSteinmaleren
les auf demgenanntenstädtischen
Grundeca 180m )ohneAnforderung
einesPlatzzinsesseitensderGemeinde
auchweiterhinstattfindendarf .Sollte
bisEndeJun1903mitdemAusbau
aber nicht begonnenwerden ,dann
wäre ,mitder sofortigenRäumung
desSteinlagerplatzesvorzugehen.

StädtischeStraßenbahnen.Inderheu¬
tigenSitzungdesStadtreteslegteM.
SchreinerdenMagistratsberichtüberdie
Antrage G .Braun ,Harrank
Pühler ,Obrist .Danz ,offenberger
Schmidtu .Dr .Rotzberganläßlichder
BeratungüberdenSommerfahrplan¬
derstädtischenStraßenbahnen.Ausdem
Berichteist zuersehen,daßeineAnzahl
dergefordertenVeränderungen,zumeist
InstradierungenverschiedenerRadial
liennachbeidenRichtungendesKin¬
gesnichtmöglichsind ,weileinerseits
dieseInstrudierungenin demBetriebs¬
vorträgenichtenthaltensind ,u .weil
andererseitssolcheneueInstradierungen
überdenRinginfolgederÜberlassung
desRegesnurverkehrssammendwir¬
kenwurden .Einigengeforderten

gegeben
werden .DerBericht werd ,zur
Kenntnisgenommenu .beschlossen,
einge der beantragtenNeustra¬
dierungenfür dennächstjährigen
Sommerfahrplanin Aussichtzunehmen.

BürgervereinigungSonntag
den23 .d .10Uhrvormittagsfindet
imSitzungssaalederBezirksvertre¬
tungMariahilf ,Amerlingstraße6
die feierlicheÜbergabedesvonder
Ortsgruppe ,MarilderWiener
Bürgervereinigunggeichneten
PortratsdesEhrenpräsidentender
WienerBürgerverwegung
BürgermeisterKarlBürgerindaß
EigentumderGemeindeWienstatt .

Ernennungen .DerStadtrathat
die Stelle einesInspektionsarztes
für den Zentralismarkt indas
S .MarieSchlachthausdemDoktor
KarlRitterv .Schwarzverliehen;
im Hilfsstatus desStadtbauamen
fürdenAufsichts-u .Erhaltungsdienst
der Wienflußregulierung wurde
FerdinandWeberzumerstenRe¬
visor ,zumMaschinistenerster
Klasse ein WasserwerkinBreitense ,
WilhelmGaspar ,zumAufseher
im BürgerversorgungshauseWil¬
helmHeruschernannt .

G .DerheutigenCorr .liegtder
Antragdes G .Ausschussesfür
den Baudes Stadtmuseumsu .der
BerichtdesPreisgerichtesbei .
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herausgaben,inverante.Redakt.R .Sigl.
13 .Jahrg.Wien,Freitag21 .NovemberN.267

StraußLannerDenkmal.DerStadt¬
ratbesichtigteheutevormittagsunterFüh¬
des Dr .Bürger u .deV .
Dr .NeumayerjenePlätzeimRathaus¬
parke ,welchezurAufstellungdesStraße
Jännerv .Denkmalesin Vorschlagge¬
brachtwerden.Alsdiegeeigneteste
StelleerschiendasBokebeiderAus¬
mündungdesderStadiongassezunächst
befindlichenGeswegesindieRingstraße.
DiesenPlatzempfahl,auchderReferent
indieserAngelegenheitM.Dr .Brenn¬
zurAnnahme.DasDenkmalwurde
hiereineStelleeinnehmen,dieeines
historischenMomentesnichtentbehrt,in¬
demdasselbegegenüberjenerStelle
zurAufstellunggelangenwurde,wo
sich desParadeisgartbehand ,ein
Ort ,anwelchemStraußu .Laner
ihreTriumphefeierten.Inderhierauf
stattfindendenStadtratssitzungwurdebe¬
schlossen,denvomReferentenvorgeschla¬
genenPlatzzurVerfügungzustellen.
ÜberAnregungdesBgm .Dr .Burger
wurdederMagistratbeauftragt ,wegen
Verlegungdesäußerstungünstig

situiertenMozart .DenkmalesVor¬
schlägezuerstatten .

Anzengruberu .Denkmal.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Bielohla¬
wehdemComitézurErrichtungeines
AnzeugruberDenkmalesbewilligt ,
dasDenkmalin derMittedergegen
überderBartensteingassegelegenen
Gartenanlage,amSchmerlingplatz,deren
Mittelrabatteentsprechendabgeändert
werdensoll ,aufstellenzudürfen.

10
Wiener Stadtrat

Sitzungam21 .November1902
Vorsitzender .v .B .D .Neumayer

NacheinemBerichtedesR .R.
GottbauerwirddieSchadloshal¬
lungfür denzur Straßeabzu¬
tretendenGrundbei derRealität
Alsergrund Lakerergasse 5per
146 in mit 45 per infestge¬
jetzt .

NacheinemBerichtedesR .R .hör¬
mannwird dieSchadloshaltung
für denzur Straßeabzutretenden
Grundbei derRealitätLandstraße
Fasangasse10 per 5680mmit40
gern ,bei der RealitätLandstraße
oberstraße 5 pr 80mit
25per infestgesetzt .

k .Wesselsbeantragt ,dem
Ansuchendes PaulOberstumGe¬
nehmigungderParollierungeines
teils derRealität . Z.249inPlötz.
leinsdorf ,auf 35 Baustellenfolge
zu geben .Angenommen . )

k .Wesselbeantragt ,zuge¬
nehmigen ,daß der imVorjahre
imBezirkeMargarethen,durchge¬
führte VersuchderSchneeabfuhr
mit Handkarren im Akkordein
der heurigen Winterperiodein
einem größerem Umfange u .zw .
nichtbloßin Margarethen,sondern
auchin derInnerenStadtfortge¬
setzt werde .Aug . )

den Jahresbericht des
R .VersatzVerwahrungs-u .Vertei¬
gerungsamtesfürdasJahr1901.derselbe
wirdzur Kenntnisgenommen.

Subvention.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .Tomoladem
Vereine ,deutschesHausinTriest
eineSubventionvon1000l .bewilligt.



WienerRathausKörper¬
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herausgeberu .verantw.Redakt.Rud.Eigl.
11Jahrg .Wien ,Samstag22 .Novemb .848
Stadtische Straßenbahnen .Inder

letzten SitzungdesStadtratsbe¬
richtete R .Schreinerüber dieFra¬
je derHerstellungeinerZweigli¬
ne der StraßenbahnvonderVoll¬
bagasseüber dieArreicherstraße
bis zurAndermasse,oderin dieUn¬
der Von Santen werden
Poelet ,da er be¬
stehtin einerGeleiseanlageinder
KornbacherstraßeüberdieAndergasse
bis zudemHause67bezw .62(Kosten
300 )bei demStraßengefälle
von13 dürfte jedochdieAnlage
einesStockgeleiseskaumbehördlicheinGenehmigungdas zweite u .
dritte Projektführt die Bahndurch
die Andergasseundsoll dieEnd¬
station seitwärts vonderAndergasse
angelegtwerdenu .zusolldieselbe
nachdemzweitenProjekegegenüber
der Wallishausergasseundnach
demdeutenProjekte amEndeder
Andergasseerrichtetwerden.Die
Kostenfür daszweiteProjektwür¬
denjedoch145000betragen ,und
fe das dritte Projekt auf180000
steigen .MitRücksichtaufdiese
unverhältnismäßighohenKosten
dieserwenigeinträglichenLinie
beantragteBrechterstatteraufderen
Herstellungdermalennichteinzu¬
gehen .NachlängererBeratung
der AntragdesBerichterstatten¬
zumBeschlusseerhoben.

StädtischeLebens-u .Renten-Versi¬
cherungsanstalt .DerVerwaltungs¬
ausschußderstädtischenKaiserFranz

Josef JubilansLebens -u .Reden
VersicherungsanstalthatanStelle

des aus den Dienstengenen
Dr .Gustande

bisherigen der Anstalt
v .Trank zumDirektor ernannt ,

SitzungenimRathause .DerGe¬
mundiret hält in derkommen¬
den Wochekeine Sitzungab .
Stadtratsitzungenfinden ,Dienstag
Mittwochund Donnerstagum
10Uhrvormittagsstatt .

WienerBürgervereinigung .Die
Bürgervereinigungder StadtWien¬
hält ,wiebereitsberichtet ,nächsten
Sonntagden 30 .umzehnUhr
vormittagsimFestsaaledesneuen
RathausesihredritteGeneralver¬
sammlungab .ebenversendet
dieVereinigungdenzweitenJahres,

bericht ,einumfangreichesBuch¬
welchesnicht bloßeinenkurzen
Rechnungsabschluß ,u .einVerzeichnis
derMitgliederenthält ,sondernauch
künstlerischenSchmuck,trägt ,da
demselbenBlätter in Lichtdruck ,der
stellenddaswolgelungenePorträtdes
Ehrenpräsidentenam .Dr .Bürger
mit seinem Casimile ,danndie
BilderdesPräsidiumsu .der
Obmannerder 20Ortsgruppen
beiliegen .Vorangestelltist dem
JahresberichteeinhistorischerAbriss
von G .Anwald ,Bilder ausder
GeschichtedesDiner ,Bürgertus.
In AbschnittenschildertNewald
in instruktiverWeisegestützt ,auf
diejüngstenErgebnissederGeschich¬
forschungdie GeschichteWindum
der WienerBürgertumvonder
RömerzeitüberdieZeitderBar¬
bergerbis zumAusgangederBa¬
benberger( 1246 )mitbesondererBe¬
rücksichtigungderZeitheinrich
TangottsLeopolddesGorreiche

undFridrichdesStadtbaren ,der31

SeitenumfassendeAbrißwird
aber fernen Wie unddessen
Geschichteein willkommesAnge¬
bindesein .AusdemRechenschaft¬
berichtsindfolgendeDatenzuent¬
nehmen .ImlaufendenJahrewur¬
den 871 Mitglieder neuaufgenom¬
men ,90sindgestorbenn ,dieBürger¬

verneinungzahlte ,mit 31 .Oktober
l .J .4538Mitglieder .WieimJah¬
re 1901hat dieBürgervereinigung
auchseine Veranlassunggetroffen .
daß4000l .dazuverwendetwerden

a 20 verarmten Bürger¬
das gemeinsameWohnenderselben
außerhalbderVersorgungsanstalt
ermöglichenn können ,derKassa¬
unddieBürgervereinigungbe¬
zifferte sichmitEndeOktoberauf
957051 Bargeld u .10 . 500

inWertpapieren .
Wahlenfür dasGewerbegericht

Wien .DieFrist innerhalbderendie
Inhaberder zu denGrupper¬
mischeIndustrieu .angewerbe,
Leder ,Teil ,Bekleidungs - ¬
chemischeIndustrieund6(gesamter
HandelgehörigenBetriebedieDaten
für die AnlegungderWähleristen
an denMagistrateinzusenden ,ver¬
pflichtet sind ,endtmit29 .Novem¬
ber d .J .
DieGenossenschaftderGut -und

Wagenschmiedein Wienhält ,am
Mittwoch ,den26 .November. J .
halb8 Uhrabendsin derRestaura
tion zumgrünenThor ,Joseffent
Leichenfelderstraße14eneGenossen¬
schafts Versammlungab .Gegen¬
genstandderTagesordnungist ,die
BeschlußfassungüberdieBeteiligung
derGenossenschaftanderausgeschrie¬
benenLieferungacarischerProviant¬

underwegenbeiGeranziehung
desGenossenschafts-Vermögensfür
diesen Zweckda dieseVersamm¬
lungwir bei einerAnwesenheit
vonmindestens40 %derMitglieder
d .d .140Mitgliedern ,beschlußa¬
sig ist ,so wirdandieMitglieder
dasdringendeErsuchengestellt ,be¬
haft ErmöglichungderDurchführung
dieser Aktion ,welchenicht nurin
diesenspeziellenFalle ,dasInteresse
jedeEinzelnenimTagehat ,son¬
dernüberhauptdieLeistungsfähig¬
keit unseresGewerbesgegenüber
der immerfühlbarer werdenden
Fabrikskonkurrenzbeweisensoll .
durchthunlichstvollzähligeErschei¬
nendie statutenmäßigeBeschlußfähig¬
Rit dieserVersammlungzuermöglichen,

Ernennung.DerStadtrathatnach
einemBerichtedes S .R .D .Wenndie
StelleeineAssistenzarztes ,u .Classe
in den städtischenHumanitätsanstal¬
dendemDr .FelixPiringerverlie¬

hen¬

Bezirksratssitzung .DieVertretung
desBezirkesfünfhaushältam
Montagden24 .Novemberd .J .aber
6 Uhrim Gemeindehause ,fünfhand
GasgasseN : - 10eineöffentliche
Sitzungab .
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Neue Armerräte der Stadt¬
rat hat die Wahlnachstehender
Funktionäre vonArnonstitu¬
ten bestätigt und zwarTau¬
Stadt Kleinen Polischmann
Stellvertreter ,ganzhönisch,
Kassier ,JohannFritschek ,Kassier
Stellvertreter ,FriedrichKrieger
RechnungsführerStellvertreter ,um
JosefGütter ,SchriftführerStelle,

treterichterstatter R .Beloh¬
In Bezirke ergrund :Franz

Wan Obern Anton dern
1 .Obmannsittentreter ,Josef
am2 .ObmannStellvertreter
FranzWeger ,Papier ,Josef
Einbock das Willertreter
KarlSchauerSchriftführerLeo¬
goldFabrici ,SchriftführerStell¬
vertreter ,Theodor SimonRech¬
nungsführer ,BalthasarBerau¬
Rechnungsführer-Stellvertreter .Be¬
richterstatten S .R .Gottbauer
NacheinemBerichtedesS .R.

Deutschendie Wahl ,der
KarlPfarrhoferu .Leopold
zu Arnementendes bezierlichwirden

bestätigt .
StädtischeGaswerke.DerKohlenvorrat

betrugam30 .September174345ten ,
zugeführtwurdenin diesemMonate

24 t ,verbrauch1705 .
Daswurdenabgegebenfür dieöf¬
etlicheBeleuchtung559110i ,für
private Beleuchtung3,511790m
für Herz ,oh -u .Industriezwecke
638. 612inderTatbestandbetrug
mit30 .September13 . 496Tonnen,
anAug.Hochlöger,wurdenimBericht1

monate9746Tonnenabgegeben .

DieTherabgabebeziffertesichmit
15844Leitner ,die AbgabevonAn¬
monakwasser mit 2713 in 3 .
DieGesammtsummederöffentlichen
Gassammenbetragt 21748 .Am30 .
SeptemberständenbeiPrivatconsu¬
menten69915GasmesserimBetriebe ,

dieGesundheitsverhältnisseWiens.
InderamletztenSamstagabgehal¬
denenSitzungderstädtischenAmts-u.
AnstalterstattetePhysikusDr.
SchmiddenSanitätshauptportfür
denMonatOktoberl .J .MitdemEin¬
wittederKälterenJahreszeitistder
KrankenstandindieHöhegegangen
währenddieVerblichkeiteinenoch
geringer war als imVormonate
IndiearmenarztlicheBehandlungsind
8892Fällegegen7218imOktober
desVorjahreszugewachsen.Aufdie
entzündlichenKrankheitender
Ahnungsorganeenthielen ,2704Fälle
gegen1813imOktoberdesVorjah¬

res ,auf jene derVerdauungs¬
organe ,1258Falle( gegen1078)
aufLungenuberkuloseu .Sophu¬
lose517Fälle .DerGesundheitszu¬
standindenstädtischenZumann
sanstalten ,wareinsehrgün¬
stiger .DieZahlderderAnzeige
pflichtunterliegendenInsections¬
krankheitenist demBeginnedes
Schulunterrichtesentsprechendzwar
lich stark gestiegen ,indem1532
Fälle gegen886Vormonat¬

gemeldet worden ,darunter von
Scharlach168 ,Diptoriisu .Frau
330 ,Adolphus4Rothlau¬
153Wasern439Keuchhusten170 ,
Vermelten176 ,Mumps20Anzeigen

Pla¬
eszuSchließungvon6Volksschul¬
Klassenu .einesKindergartens

wegenDistrie u .von3Volks¬
schulklassen wegenMasern .Im
Berichtmonatestarben2442Perso¬
nen ,wovon 510 Verant dem
männlichenu .4894Procentdem
weiblichenGeschlechteangehörten.
Obduktionenwurden ,14landesge¬
rechtlicheu8Sanitätspolizeilichevor¬

genommen

der TilguerbrunneneinKessel¬
part .Bekanntlichhat MalerMoll
dasin seinemBesitzebefindliche
Modell derTilguer - Brunnens
der GemeindeWiengeschenkrause
überlassen ,welchedenBrunnen
darnachauf ihre Kostenausfüh¬
ren u .im Resselpertgegenüber
derevangelischenSchuleaufstellen
ließ .Dasnunmehrfertig ge¬
stellte momentale Kunst¬
werkwird nächstenFreitag
mittags in Gegenwartdes
BürgermeistersderGemeinde¬
verwehungu .derBezirksver¬
tretungwiederderöffentlichkeit
übergeben werden .Dukosten
der Ausführungu .Aufstellung
belaufensichaufca .10000Kronen

dasgeschlosseneKasernentor.Von
SeitederVerwaltungderHofestädter
CavallerietationewurdedieVerfügung
getroffen ,dasTorderKaserneinder
Floriangassezusperren .DieGewerbe

haberderFloriangassefühltendiese
Sperrungalseinsieinihrem
GewerbeempfindlichschädigendeMaß¬
regel ,u .wendetensichindieserAngelegen¬
heitandenAbg.Dr.Heiliger,welchersich
gestornzudemCommandantenderCasum
OberstSatzbegab,umihmumdieNieder¬
eröffnungdesToreszubitten .Nacheiner
längerenConferenzgabOberstSatzder
ZustimmungzurWiedereröffnungdesTodes¬



24 .saberW .Rath .Car .

DieWahlenfürdieBezirksvertretungJosef
stadt .Heutebegonnen,dieWahlenfürdie
BezirksvertretungJosessortmitdemdritten
Wahlkörper.DieWählerzahlbeträgtindie¬
seiWahlkörper ,1842.abgegebenwerden
708gilligeStimmen.Gewähltwurdendie
Christlich-SocialenFranzAntensteineru.
JosefBitzamitje695 ,JohannBorganer
mit 693Andreshalbgebaueru .Josef
Kuntschikmitje684,2 .JosefSchrank
mit 682Stimmen .

GeehrteRedaction.WirwurdenumdieVer¬
mittlungnachstehenderNotizersucht:

Derhierin Wienin bescheidenenVer¬
hältnissenlebendeevang.Pfarreru .D.
KarlBrudmokist durchseineVerheiratung
mitAnnaBaroninEnde ,einerTochterdes
Regierungs-OberpräsidentenFreiherrv .Ende
u .einerSchwesterderGeheimratenTrupp
derSchwagerdesVerstorbenen.Ersandte
anHerreichensmitgliedArtur ,Krupp
einBeileidsselogramm .
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GoldeneHochzeiten.ImLaufedesHau¬
tigenTagesfändenabermalszwei¬
goldeneHochzeitenstallu .zw .dawir
knappvorAdventstehen,voraussicht,
lichdieletztenindiesemJahre .Vor¬
mittagsum11Uhrbegiengdieseschöne
u .selteneFeier ,dasEhepaarJohannu.
LeopoldieMisowskyin derange¬
schenPfarrkircheinGugendorf,
DerMannsteht im78 .Lebensjahr
seineGattinist um6Jahrejünger.
Minowskykam1847alsgelarter,
Schwertfegerausseinerböhmischen
HeimatnachWien,u .warbiszum
heutigenTageals Gehilfeu .zw.
imganzenbei 4 Firmen ,außerden
von1851bis1859einZeughauseu.
späterimArsenalalsSchwertsge¬
tätig .DasgreiseEhepaar ,welches
an B .aus wohnt ,beziehtseit
1897vonderGemeindeWienPfründen.
VondensiebenKinderndesEhepaaresum

ist durcheineseineTochteramLeben.
dieKirchlicheCeremonie,nahmSenior
Marollyvor .InderKirchehattesich
einzahlreichesPublikum,eingefun¬
den ,darunterCuratorDr .
Reisch ,Curator-StellvertreterR.
Dr .KaiserdieMitgliederdesPresbe¬
teriumsEyeru .Schreier ,inVer¬
tretungderevangelischenKirchen
gemeindeHerrOberleitner ,die
G .Glöl ,SchleidtSchwarz.
Wessel,BezirksvorsteherSchade
mitgestreichenMitgliedernder
BezirksvertretungMariali ,in
VortretungdesBez .Fünfhaus
Bezirksrateinleiner ,zahlreiche
MitgliederderGemeinstitute
Mariau .Fünfhaus ,dieOrts¬

gruppefünftensdesChristlichen
WienerFrauenbundesetc .Curator
Dr .ReischbegrüßtedenBürgermeister
Dr .Burger ,welcherinBegleitung
der Magistratsrat Appelsper¬
ger ,erschienenwar ,auf dasZer¬
lichsteu .dankteihmfür seinEr¬
scheinen .NachderKirchlichenCre¬
manbeglückwünschteBem .Dr .
Luegerdasgreiseübelpaaru .be¬
tonte ,dasgoldeneHochzeitseiein
fest derchristlichenFamilie ,welche
nichtvondenFamilienangehörigen
allein ,sondernvonderAllgemein
heit mitgefeiertwerdensolle .In
seinerRedehaberhervor,daßdiese
Hochzeitdie34indiesemJahrsei ,
anwelchener teil nimmt .Erüber
mittelte ,danndemHubelquari,des
üblicheEhrengeschenk .Weitersbe¬
glückwünschtendesJubelgarCurator
Dr .Reischnamensderwangelischen
Kirchengemeinde,danndieBezirks¬
u .Armenvertretung,sowiedieOrts¬
gruppeFünfhausdesFrauenbundes.
ZumSchlussedanktederBon ,auch
demPfarrerMarollyfürdieweise,
volleVornahmederLermonie
woraufletzterer demBannamens
derKirchenvorstehungfürseinErschei¬
nen den Dankaussprach .Nach¬
mittagsum4 UhrnahmPfarrer
Herabackin derHonorierer
PfarrkirchezumH .JohanEvangelist
diekirchlicheEinsegnungdesLorenz
u .der Aloisin ,warvor ,welche
ebenfallsvor50JahrendieEhege¬
schlossenhatten.LorenzWurm,heute
83Jahrealt ,erlerntedasZeugen¬
geworbe,u .warJahrehinnochals
Gehilflätig.DerNiedergangdes
Gewerbeszwang ,denMannspäter
Stadträgerzuwerdenu .nochheute
stehtertrotzseineshohenAlters
fasttäglichaufseinemStandplatz

Stra¬
In der Verdienstdes altenManns
jetzteinsehrschmalerist ,beziehe
desEhepaarvonderGemeindeWien¬
einekleinePfründe .Vonden16
Kindernbefindensichderzeitnoch7
amLeben .Auchdiesegoldenen
hochzeitsfeier ,wohntenbeiBem.Dr.
diger mit denMagistratsraten
Appelu .Ascharger ,dieGemeinde¬
Bezirksu .ArmenratedesBez.
favorisen ,so dieOrtsgruppe
harrtendesChristlichenWiener

Frauenbundes.

Besichtigung.ÜberEinladungdes
GemeinderatesGlößt ,besichtigeBem.
Dr .Burgerheutevormittagsin
AnschlusseandiegoldenHochzeit
in derGumpendorferwangelischer
KirchedasumgebauteBürgerlade,
handsSchlummendorferstraße106.
DasneueZinshausist nachden

des Sche¬
ringer vondemStadtbaumeister
Königerbaut ,u .repräsentiertsich
in einerungemeingeschmackvol¬
lenAusstellung.AndieserStelle
erhobsich früherdasGugendorfer
Grundspital .1854wurde ,unterdem
Bom.v .Seilerin diesesGebäude
eine Cominal- Realschuleeinquar¬
liert .Imrückwärtigennichtun¬
gebautenTraktebefindetsichein
derältestenArbeitsschulen(Kinder,
garten Wiens ,Namensder Ber¬
leitungwarenBauinspektorGeschl.
u .StadtbaumeisterKönigerschienen.
Duaußerordentlichpraktischeinge¬
richteten Wohnungen ,welchezum
Februar- Terminbeziehbarsind,
fandendenvollstenBeifalldes

genu .der ihnbegleitenden
Gemundesunktionäre .

2 .



dieModistinnenbeimBürgermeister.
heutevormittagswurdeninVortre¬
lungderGenossenschaftderModisten
Wiens ,die VorstehernOttilieWag¬
ner u .derenStellvertreter There¬
Riedl ,unterFührungdesReichs¬
rats abgeordnetenDr .Heiliger
vonHandelsministerinAudienz
empfangen.DieDeputation
trag demMinisterdenlangge¬
gegenWunschderGewerbeten.
bendendieserBrauchevor ,esmöge
für diesesGewerbederBefähigung
nachweisvorgeschriebenwerden.
welcherauchfür verwandteGe¬
werde( z .B .Hutmacher)verlangt
werde .DerHandelsminister¬
welcherdieAbordnungaufdas
freundlichsteempfieng,ließsich
überdieVerhältnissegenauBericht
erstatten u .betonte ,daßeineAb¬
änderungderGewerbordnung
in kurzesterZeit demReichsratzur
Beratungvorgelegt wordenwerde
dassomitdemWunschenachEinfüh¬
rungdesBefähigungsnachweises
beidemModistengewerbeganzgut
beidieserGelegenheitentsprochen
werdenkönnte .Die Damener¬
widerten ,es sei demGewerbedarin
zutun ,möglichraschdenBefähi¬

gungsnachweiszu erlangen u .ba¬
ten derHandelsministermögever¬
Verordnungswege,dienötigenVer¬
fügungentreffen .DerMinisterver¬
sprachnachMöglichkeitdenWünschen
der Modistinnennachzukommen.
SollteaberdieEinführungdesBehö¬
sigungsnachweises,imVerordnungs¬
wegenichtmöglichsein ,somögen
dieModistinnenversichertsein ,daß
ihrestischebeiderGesetzesvorlagefür
dieÄnderungderGeworbordnung
Berücksichtigungfindenworden.

StädtischeStraßenbahnen .Inderheu¬
tigenSitzungdesStadtratesberichtete
M.SchreinerüberdieBelassungver¬
Oberleitungauf denmitunterirdischer
anzuführungbetriebenenTeilstrecken
Spring - Eschenbachu .Kne¬
strafebiszurevangelischenSchule.
VonderBetriebsgesellschaftwirddas

Ansuchendamit begründet ,daßmit
Rücksichtaufdiein derEschenbach¬
gasseu .Karntherstraßeumkehren,
den Pendelmagendie Umkehr-Ma¬
pulationendurchdieBelassungder
Oberleitungwesentlicherleichterter¬
scheinenu .dementsprechendeinvom
Betriebsstandpunktesehrwünschens¬
werte ,rascher ,u .sicherAbwick¬
lungdesVerkehreserzieltwerden
kann .NachdemAntragderBeach¬
erstatterswurdedemAnsuchensol¬
gegegeben.

WienerStadtrat .
Sitzung vom25 .November.
VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer
NacheinemBerichtedesk .Weit¬

mann ,wird demAnsuchenimGe¬
nehmigungderTrennungderIglerschen
Realität ,NeubenSeidengasse13 ,
Zieglergasse26auf2Baustellen
Folgegegeben.

DasvonGottbauervorgelegte
Projektfür die VerbesserungderBe¬
Gerichtungin derKapellengasseim
Bezirk ,Alsogrundwirdgenehmigt.

DieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeim
Hause,AlsergrundServitengasse17
pr 69 wird mit 30 x perin
festgesetzt.

S .r .Kein ,beantragt ,fürdie
FortsetzungderAusbesserungsarbeiten
andemHochzuellenleitungsaquadukte
inLiesing50900f zubewilligen.(Aug.

Dievom8 .Schreinergestellten
AntragebetreffenddieVeräußerung
derin derFüllungsprede1902/3imGebietederForstverwaltung
GroßgersdorfdesHandgutes
Ebersdorferzeugten,weichenSamm¬
hölzerwerdengenehmigt.

dieWahldesJosefSchrottzum
KassierdesArmeninstitutesfünfhaus
wirdbestätigt .

NacheinemAntragedesM.Rauer
wirddie BenutzungdesTurnsaales
hiezungamPlatzzurVornahme
vonTurnübungen ,vonFrauendes
BezirkesietzinganzweiTagen
in derWochegegenEngell ,aller
mit der Überlassungverbundenen
Kostengestattet.

NacheinemBerichtedesM .Tomo¬
la ,wirddemAnsuchendesstädtischen
BauertesErnstRektorumQuiescie
rung folgegegeben .

den . k .Bezirksschulinspektoren
derelf WienerInspektionsbezirke
wirdvom16 .Septemberl .J .anfür
die Dauerder sechsjährigenPunk¬
tionsperiodeein Wagenauschel
vonje 600Mjährlichwiebisher
bewilligt .

M.Apenbergerberichtetüberdie
Stellungnahmezu demProjekteder
Donauregulierungs -Kommission
für dieHerstellungeinerniederen
Satzmaueru . am

Donkanal ,nächstdenHäusern
89 ,9193 der OberrenDocu¬
straßeimBez .Leopoldstadt .Die
vondemReferentenaufgestellten
BedingungenfürdieHerstellung
werdengenehmigt .

demProjektefürdieBeleuchtung
derUniversumstraßeu .einerzur
Dresdnerstraßeführendenbe¬
nanntenGassein derBrigitten
wirdnachtrag in stimme .4
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WienerStadtrat .
Sitzungvom26 .November

Vorsitzenderv .B .d .Neumayer.
M.BraunberichteüberdieWieder¬

verpachtungvonBürgerspitalfondsgrun¬
denin denBezirkenfavorisenu .
Simmeringu .imKalksburgerWalde

DieAntragedesBerichterstatters
werdengenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Billa¬
weltwirddie freigewordeneStelle
einesZeugwartsbei derStraßen
häuberungimBezirkeInnereStadt
demJosefKoppauerverliehen.

demMännerunvereinWien ,16 .
BezirkwirdderTurnsaalderKnaben,
volksschuleabringerstraße150unter
denüblichenBedingungenüberlassen.

M .TomolabeantragteinenTeil
desStraßengrundesderaufzulassen,
denGerbergasseinWährungzwischen
Gentzu .WahringerstraßeimAusmaße
von28776mumdenPauschalpreis
von20000zu verkaufen .Mag. )
M.GreberlegtdieSchlußrechnung

fürdieHerstellungderEinwirkung
desHatterbachesu .derNebenstaate
u .fürdieErweiterung,bezw.Umge¬
staltungdesSchotterhangesamhalter
bachinBezirkhernalsvor .DieKosten
stellensichauf10771910h .Nachder
SchlußrechnungfürdieHerstellung
desSchotterfangesu .derSpülanlage
amAlsu .KräuterbacheinNeu¬
waldebeziffernsich dieKosten
hieher mit 9604037 .Beide
SchlußrechnungenwerdenzurKennt¬
nis genommen .NacheinemBerichtedesM.Busch
undwegenVergebungdesAuf¬

2

ziehenu .derstaltung¬
offentlichenstädtischenUhrenfür
DieZeitvom1Januar1808bisEnde
desJahres1805eineöffentliche
Offerterhandlungausgeschrieben.

für dasFeuerstderFrei¬
willigenFeuerinHetzendorf
werdentäglich5PoliterHochzuellen,
wasserabgegeben .

DieWahldesJohannReinhart
zumGeneraldesBezirkesMarga¬
thenwirdbestätigt.

DemProjektefürdieEinführung
deröffentlichenBeleuchtungindem
neueröffnetenTeilederJohanna
gassein Margarethenwirdzuge¬

stimmt .
K .BuschbringtfernerzurKentins,

dasbeiderstädtischenPatronatskirche
zumHl .ChlorianinMatzteinsdorfaus
SicherheitsgründenverschiedeneHerstellen
genvorzunehmensindu .beantragthieher
678 .zubewilligen .( Aug. )

NacheinemweiterenReferatedesW.
Buschwirdbeschlossen,vonderDemolie,
rungderstädtischenHäuserweidling
Schönbruderstraße160u .Gandendorfer
Gürtel23Dormalenabzusehenu .mit
derselbenerst dannvorzugehen ,man
dieDurchführungderWolfganggasse
zurSchönbrunnerstraßemöglichseinwird.

M.TomolabringtdieBerichte
despadagogischenLeitersderSchwach¬
sinnigenAbteilungwährungAn¬

MasiusGrangasse168 ,HansBild
u .desOberlehrersHansSchinerüber
ihreTeilnahmeam3 .Verbandstage
derHilfsschulenDeutschlandszu
AugsburgzurKenntnis.

NacheinemBerichtedesM.Wessel
werdenfür Marktzwecke,u .zw .zu
Einsammlungu .AbfuhrderMarktab¬
hälteanimalischerNatur30Kopo¬
phorennachSystemHarteichnebstder

gegen ändernerschaft

M.D .Wesselsberichtetüberdie
Beilegungihrerzwischender
GemeindeMarieu .derCompanedes
hauderien obschwebendendis¬
ferenzen .Esbetrifft diesdieAufstel¬
lung vonSpritzen derSie ,
wasserleitung,dienochherzustellenden
in demursprünglichenProjektenicht
vorgesehenenSchieberanlagenu .
einenErfolgdesWasserverlustesbe¬
Rohrgebrache.DerAusgleichwird

genehmigt.
Nikolo-u .Weihnachtsmarkt .Der

StadtrathatnacheinemBerichtedes
M.WesseldenVerkaufvonObst
u .Südfruchtenam5 .u .6 .December
fernerdenVerkaufvonObst ,Su¬
früchtenu .Christbäumenam18.
19 . ,20 ,22 ,23 .und24 .December
auf denVicalienmarktenu .auch
einzelnenStraßenstanden,bis8Uhr
abendsgestattet .Fernerwirdam
Sonntagden30 .Novemberl .J .der
VerkaufvonObstu .Südfrächterauf
denVictualienmärktenbis 10Uhr
vormittagsu .amSonntagden2t .De¬
geberderVerkaufvonObst ,Su¬
Frachtenu .Christbäumen,aufden
bezeichnetenMarktenvon7bis12
Uhrvormittagsu .von2bis7Uhr
nachmittagsbewilligt.

ElektrischeBahnWien-Pressburg.
imStadtrateberichteteM.Hr .Wessels
über das AnsuchendesUnternehmens
der elektrischenBahneintre¬
burg umVerlängerungdesmit
Gemeinderatsbeschlußvom12 .Juli
1901festgesetztenTermines( 31 .Decem¬
ber1902)fürdenNachweisdergesetz¬
lichenu .finanziellenBasisfürdie
DurchführungdieserBahn .Nachdem
das Unternehmenbisherwedervon
derösterreichischen,nochvonderunge¬

0

schenRegierung ,vomLand¬
lagegefördertwurdeu .daherwe¬
Verlängerungdes Terminsaber¬
flüssigerscheint ,wurdenachdem
AntragedesBerichterstattersdieAb¬
lehnungdesAnsehensbeschlossen.

PensionierungderStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Dr .Kreme
demAnsuchenderstädtischenArztes
Dr .KarlMüllerumVersetzungin
denbleibendenRuhestandfolgegegeben.

VermehrungderAnzahlderBau¬
aufsichtsräte .DieBauaufsichtsräte
haben ,anderStadtratderAnsuchen
gestellt ,fürjedenGemeindebezirk
eineneigenenBeraufsichtsratzu
bestellen.DerRedtrathatnacheinem
BerichtedesSt .Jetzt ,dasNaturder
Bauaussichtsrätedahinabgeändert
daßnunmehrfür jedenBezirkein¬
Bauaufsichtsratbestelltwird.Bisjetzt
hatteeinBauaufsichtsratzweiBezirk
zuüberweisen.Fernerwerdederbei¬
satzbeschlossen:fürdenFall ,alsdie
erforderlicheAnzahlvonBauaufsichts¬
ratennichtvorhandenist ,könnennach
Erfordern,2Gemeindebezirkezueinem
Bauaufsichtsbezirkvereinigtwerden.

Subvention.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .Tomoladem
deutschenVolksgesangvereinein
Wieneine Subventionvon400k
bewilligt.

NeueGasse.DerStadtrathatnach
einemBerichtedes M .Gottbauer
die neuegegenüberdemHause
JosefstadtBlindengasse20entstandene
zumGürtelführendeQuerstraßenach
denbekanntenWohltäternPeteru .
KarolineanmitSanettstraßebenannt .



26 .Nov .abdsist RathausCor¬

DieWahlenfürdieBezirksvertretungdesstadt.
MitderWahlausdemzweitenWahlkörperwurden
heutedieWahlenindieBezirksvertretungJosefort
fortgesetzt.DieWählerzahlbeträgtindiesem
Wahlkörper,2397.abgegebenwurden631
giltige Stimmen.Gewähltwurdenauch
heutedieChristlich-Sonalenu .zw.Franz
Germmit616EduardGarditzkymit615fianuel ,Kaltermit613
JosefSchneeweißmit620 ,RudolfVierecktmit618u .FranzWohl¬
bachmit616Stimmen.



WienerRathausCorrespondenz
Herausgeberu .verant .Redeund

7 .NeuesRathausFol .16472
13Jahrg .WienDonnerstag27 .Novemb.No .272.

BeseitigungderLinenamtsgebäude
4 .März,u .Eroberg.Inderheutigen
SitzungdesStadtrateswurdenach
einemBerichte des M .Hörmann
beschlossen,eineGrundtransaktion
zwischender GemeindeWein ,bezw.
demDiener ,Bürgerschitalfond,u .der
k .k .Dikasterialgebäude-Direktion

demGemeinderatzurGenehmigung
vorzulegen ;durchwelchedreibran¬
nendeRegulierungsfragenmit
einemSchlagegelöst ,erscheinenu .z .
dieRegulierungbeidemehemaligen
Morgenhinnamtsgebäude ,bei
demLinamtsgebäudeberg
bei der GungendorferLinie .
NachdenzumBeschlusseerhobenen
Anträgenist derGebäude-Direktion

mitzuteilen ,daßder G .Wien
namensdesBürgerspitalfondes
bereitsist ,folgenderUebereinkommen
abzuschließen:DerBürgerspitalfond,
überlastandasArarinderStrafezum
S .MarperFriedhofeeinenGrund¬

le von 315 Erba¬
einesGebäudesfürdiekk .Finanz.
wachsu .verpflichtetsichdenvon
dieserRealitätindieStraßeenthal¬
lenden Grundim Ausmaßevom
850mohneweitereEntschädigungin
dasVerzeichnisfürdasöffentlichGut¬
zuübertragen .DasArorüberläßt

demBürgerspitalfonde)dieehemalige
merandrealitätoder imAus¬
maßevon37513u . . )eineReali¬
tätanderEckederGungendorferstrafe
u .der innerenMarieslerGartels
gegenüberdemTodtbahnhofGegen¬

bestraßeimAusmaßevom1748.
erBürgerspitalfond ,verpflichtetsich

zueinerAuszahlungvon16000x
an das Arar ,welcheSummenachder
RatificationdesVertragesdurchdas
Finanz-Ministeriumfälligist .Das
SimenamtsgebäudeSt .Marxsolldem
liert werden,sobaldderErsatzbaufür
diein diesemGebäudeuntergebrach¬
lenhinauswachergane,fertiggestellt
ist .DasKinematsgebäudeer¬
bergsoll sofort derDemolierung
zugeführtworden.Gleichzeitigwird
ein Übereinkommenzwischendem
Bürgerspitalfond ,u .derGemeinde
Wiengetroffen ,wegenÜbergabe
derzuStraßenzweckenentfallenden
Grundflächenu .wegenErwerbung
vonGrundgesellenzurArren
dirungder vomBürgerspitalso
übernommenenRealitäten.Hiebeibe¬
zähltdiedeWienandenBürgerspi¬
talon einenBetragvon63000R.
welchei .J .1903flüssiggemachtwird.
Gleichzeitigwurdeein Antragdes
S .Buschangenommenn,nachwelchem
derMagistratangewiesenwird ,wegen
BesserunggeregelterVerhältnisseauch
beiderehemaligenHundschnamerling
Vorschlagezuerstatten.

WienerStadtrat .

Sitzungvom27 .November
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer.
NacheinemBerichtedesM.Oppen¬

berger ,werdendemLeopoldstädter ,
Kinderspitalverein ,150CentnerStück,
conksausdemVorratederstädtischen
Gaswerkeunentgeltlichüberlassen

M.Saßerlegt dieSchlußrechnung
überdieEinrichtungdesmagistratischen
BezirksamesBrigittenn,Brigittaplatz
16u .derKanzleifür dieBezirksver¬
tretungWintergasse34vor .Die
Gesammtkostenper30. 363f 32x
werdengenehmigendzurKentnis

genommen .

10

demVereineWerkdesHl .Philia
Veri ,werdenzweiLehrzimmeru .
derVorsaalderMädchenvolksschule
BrigittenenKarajangasse14zumZwecke
derBeschäftigungarmeraussichtsloser
SchulmädchenamNachmittagenunter
denüblichenBedingungenüberlassen

NacheinemBerichtedesM.Rauer
werdendemKaiserFranzJosef
Reconvalescentenheimfurkeine
Frauenin Hütteldorf100Vnter¬
Rückwalls aus den Vororten der

städt .Gaswerkeunentgeltlichüberlassen.
dieHerstellungeinesVorratsvon

GrüßtenimOberS .WeiterFriedhofe
wirdgenehmigt .

M.BuschberichtetübereinAnbot¬
ausÜberlassungeinesTeilesderRealität
MargrethenJohannagasse34zurgerad
lingenEröffnungderJohannagasse
umdenPauschelerusvon50000R.
Eswirdbeschlossen,dasAnbolwegen
zuhoherForderungabzulesen.

NacheinemBerichtederM.hör¬
mannwirddie Baulinfürden
Heumarkt,imBezirkLandstraßeder
art bestimmt ,daßderbestehendeBruch
der Baulinebei denHäusernzu
9 gemildertwird .

NacheinemBerichtedesM.Grünbeck
wirdeinOffertauchmehrereGrund¬
parzellen ,welchesichzurErweiterung
desHernalserFriedhofeseignenwür¬
den ,wegenzu hoheForderung
640pr .inabgelehnt.
M.RissweglegteinenReuersvor¬

dessenAusstellunganläßlicheiner
RebellegungderstädtischenElektrizitäts¬
werke ,überSudbahngrundnächstdem
weiterer Vieduktenotwendiger¬
scheint .Derselbewirdgenehmigt.

M .Dr .Deutschmann,beantragtden¬
ProjektederStatthalterbetreffenddie
HerstellungvonRohrleitungen ,es



ZeitungdesRegenwasservondenSandrinnenderKarskirchein
HauptkonteohneAnforderung
einesPlatzinseszuzustimmen.Aug¬

Bezirksratssitzung .DieVertretungdes
BezirkesMargarethenhalt amMontag
den1 .December4 Uhrnachmittags
eineöffentlicheSitzungab.

EinschränkungdesWasserverbrauches.
dieanhaltendemitstrengenFrost
verbundeneTrockenheithateinederar¬
tigeAbnahmedesZuflussesderHoch¬
quellenleitungzurFolge ,daßes
notwendigerscheint ,Vorkehrungen
zurEinschränkungdesWasserver¬
braucheszutreffen.DerStadtrathatdaher
nacheinemBerichtedesM.Bielolla
Antrag des Magistrats
nachstehendeunverzüglichdurchzufüh¬
rendeBeschlüssegefaßt.

. )BauwasserAnmeldungen
sindbis aufweiteresnurdortent¬
gegenzunehmen,wodieWasser¬
abgabeausderWientalwasserleitung
möglichist .

. )diegegenWiderrufoderkurze
bis zu 14 tägigeKündigung
BewilligteWasserabgabeausderHoch¬
Quellenleitungzumaußergewöhnlichen
u .industriellenBedarf,isteinzustel¬
len ,insoweitsie10solitertäglich

überschreitet.
. )InallenHäusern,inwelchen

bishereinWassermessernichtzur
Einbauunggelangte ,istder
Wasserzulaufaufdasdemvorma¬
en ,bezw .demangemeldeten
bedarf entsprechendeQua
zubeschränken.

4 )derStadtratbehältsichfür
denhalt ,als mit diesenMaß¬
In des Auslangennicht ge¬
den sollte ,der¬

so ihre Verschriftenver¬
wirdweggenhallsmitderEinstel¬
lungder Wasserabgabeinden
ken vorgegangen u .die

WasserabgabeaufdenAuslaufer¬
Ergesch ,beschränktwerden.

StädtischeStraßenbahnen.DerStadtrat
hatdervonderFirmaSiemensu .
halbe beantragtenGenehmigung
der Versetzungdes Sonesder
städtischenStraßenbahnen,Wendelin
Lande der Condukte Anton
Kaiseru .FranzVateru .des
KutschersJohannProkeschin denblei¬
bendenRuhestanddieZustimmung
erteilt der vomReferentenM.
Dr .WesselsvorgelegteReversan
läßlichderAufstellungeinerWarte¬
halbeinderEndstationStädtischeBad

der Rudol¬
straße- StädtischeBäderimBauerbots

von der Dauer vom
Natratgenehmigt .Nacheinem
berichtedesM.SchreinerwurdedieZu¬
stimmungerteilt ,daßdieArbeiterder
Haupt-Reparaturs-Werkstättein
Rudolfsheimausderallgemeinen
Arbeiter-Kranken-u .Unterstützigs¬
Kasseaustretenu .indieBetrieb¬
KrankenkassederstädtischenStraßen
bahnenaufgenommenwerden.Weiters
wirddieAktiengesellschaftSiemersu.
halseersucht ,daraufhinzuwirken,
desauchdieübrigenWerkstätten
arbeiter in dieBetriebskranken¬
Kasseeintretenu .dasderVortrag
1 der Allg .ArbeiterKranken¬
u .Unterstützungskassedemnachganz
lichgekündigtwird.
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derneueTilguerbrunnen .Seitheuteist

denundeinreizendesKunstwerkreicher¬
ImResselparkvorderevangelischenSchule
aufderWiedenwurdeheutemittagsdurch
eineschlicheFeierderneueBrunnenmit
denFigurennachdemEntwurfeVilgers
derÖffentlichkeitübergeben.DerEntwurf
befindetsichbekanntlichimBesitzedesMalers
Woll,welcherdenselbeninselbstlicherWeise
derGemeindeWienzurAusführungdesVer¬
keszurVerfügunggestellthat .DerEnt¬
wurffürdasausrotemGranitmässig
erbauteBassinstammtvondemArchitek¬

ten Julius Maÿer ,eben¬
fallsderGemeindeunentgeltlichzurVersu¬
gungstellte .AnderAusführungdesVer¬
keswarenbeteiligt ,derakad .BildhauerkannArthurdieKunstgießereiFrömmel
u .derSteinmetzSedert .AuchdemRande
desBassenhockenvierFrischeausBronze,
darstellenddievierTemperamenteder
PhlegmatikermiteinerFliegeaufder
Nase,allevierspeienWasser,derCo¬
lerikerhatesmitbesondererVehemenz
aufdieBrunnenfigurselbstangesehen.AusdemBassenerhebtsicheinReinckel,
welcherdieInschriftträgtzumAndenken
VictorTilguerserrichtetvonderGemeinde
Wien1 .J .1902.DieeigentlicheBrunnen¬
figur,welchesichaufeinemSpanissockel
erhebt,bildeteineSäule,umwelchesich
zweiPulten,einTischu .einGansma¬
lerischgruppieren;AuchTischu .Hansspeien

Wasser.
ZuderkleinenFeierhattensicheinge¬

den Burger ,Na¬
er ,dieG.Ahorner,Dr .Bath,Brauer,
Kostenoble,Deiner ,Marsch ,Messen,
ansch,Schleidt,Schmid,Schweig,

Schwerer ,diebeitsver¬
in Schwarz,ArchitektProfessor
Karl Mayer ,Julius Ma¬
der Bildhauer Kaiser
Frommel,BezirkleiterPolizeirat

RuttrichBezirksinspektorKom¬
Magistrats-Vicedirektoru .Weiskirchner
MagistratsratAppel,diestädtischenBauralefütteru .Perzl ,Magistrats¬
langst,Dr .v .Dieckes,Oberringenieur
Ziegelheim,Stadtgartenspektorybler
zahlreicheBezirksrateu .Mitglieder
desArmeninstitutesWiedenetc .
B .Burgerübergab ,wiewir
bereitsberichteten,miteinerkurzen
AnsprachedenBrunnenderöffentlichkeit.
BezirksvorsteherRiendanktedemBeidafür ,daßdieserBrunnenim
GebietedesBezirkesWiedenaufge¬
stelltwurde.WährendderAnsprachederBem.wurdederBrunnenin
Ganggesetzt.DieAusführungdes
hübschenKunstwerkes,welcheseine
Höhevonüber3Metererreicht,hand
allgemeinenBehalt.ÜberdieEignung
desPlatzesallerdingsentspannensich
mancherleiMeinungsdifferenzen.
BesuchderWarmesuben.Diesechs

WärmestubendesDienerWarmestuben¬
u .Voltätigkeitsvereineswurdenin
dererstenWochenachihrerEröffnung
von7214Personenu .zw .18700
Männern,13407Frauenu .42107
Kindernaufgesucht.

ProtestderKaufmannschaftgegen
denEntwurfdesTrunkenheitsgesetzes.
derVereinderSpezerei,Material.
u .VermischtwarenhändlerinWien
hatinseinerletztenVollversammlung,anwelcherauchRR.Abg.Dr.Heiliger
teilnahm,demEntwurfdesTrunken,
heitsgesetzeseinerBeratungunter¬

1
jagerineinstimmendieRotation

gefahrt ,dasderauchwelchediealtenverbriefenRechteder
Kaufmannschaftvollständigignorirt.
nichtdisputateterscheint;insbesondere
müssegegendieGrundsätzedieses
EntwurfesenergischVerwahrung
eingelegtwerden.

KirchenmusikinderGerschofer
PfarrkircheamSonntagden30.
vormittagshalbzehnUhr,Asperges,
Intractus ,Graduale,Ossatorium
MissainDominicus,AdventusCredo
tantumergoSenatorsämtlichuns
demGradualeRom.NachdemOfferti¬
zumAveMariavonViktoria ,nach
der WandlungAdamvonRosetti¬
aufUhrnachmittagsanlässlichder
EinweisungderneuenCapitien¬NaturamKirchenhor:Cocilien-Mottete
vonHaller,LandelowscheLitainvon
Wist,SalvereginavonH.Contractus
tantumergovonDuck

Bibliotheks-Katalog.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Dr.Wesselsky
beschlossen,dieDirektionderstädtischen
Samlungenmitderschleunigsten
VornahmederVorarbeitenfürdie
Herausgabeu .Indrucklegungeines
systematischenKatalogesderstädtischen
Bibliothekzubeauftragen.



28 .Nov .a .K .Rathvom
DieWahlenfürdieBezirksvertretung

Josefstadt .MitderWahlausdemersten
WahlkörperwurdenheutedieWahlen
fürdieBezirksvertretunghofessort
beendet.DieWahlenzahlbeträgtindiesem
Mahlkörper883 .abgegebenwurden
85giltigeStimmen.Gewähltwurden
dieChristlichSocialenOskarAppel¬
mit274LeopoldFallmit277 .Karl
JosefJenisch ,mit27RudolfWalter
mit278 .PaulJosefWeiß ,mit276
u .RichardZugmeiermit2Stimmen

AusdemRathause ,wirdgewal¬
dit :Gerichtwacheverlaubet,daß
amnächstenSonntagden30 .Nov.
d .J .in neuen Rathauseeine
SpendedesBaronRothschildimGesamt¬
betragevon50000l .anArmezur
Verteilunggelangensoll .Dagegen¬
übermußzugestelltwerdenn,daßvonhier
seit desBarrnRothschildkeineSpra¬

erfolgtist unddaßdemnacheinen
solcheauchnichtzurVerteilungge¬
langenkann
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DashistorischeMuseumderStadtWien
bleibt morgenSonntag )für denall¬
gemeinenBesuchgeschlossen.

RegelungdesstadtischenSubmissions¬
wesen.IndenVerhandlungendesdritten
österreichischenStadtelages,welcheram
23 .und24 .Februar1901in Wienstattfand,
wurdevomG .PorzereinReferaterstattet,
überdieVergebungderstädtischenArbeiten
u .Lieferungenu .dieRegelungdesSub¬
missionswesens.DerStädtelegfassteda¬
malseineResolution,nachwelcherbei¬
derVergebungöffentlicherArbeitenu.
Lieferungenfür eineGemeindenur
wirtschaftlicheu .commalerischetliche
Gesichtspunktemaßgebendseinsollen.
BeiDingungvonArbeitskräftensolldie
GemeindealleberechtigtenInteressen¬
ihrerArbeiternachMöglichkeitwahrnehmen,
BeiWerkverdingungu .Sachkaufsoll
dieGemeindegrundsätzlichdasöffentliche
Submissionsverfahrenanwendenu .
hiebeidurchzwekmäsigevorgehen¬
denunlauterenWettbewerk,sowiedie
aufkünstlichePreissteigerungberechne.
lenRingeu .CartellenachMöglichkeit
bekämpfen,u .die vomCommunalwirt¬
schaftlichenRandpunkteausSchutzoder
ForderungverdienendenInteressen
nachMöglichkeitschützenu .hördern.
AufGrunddieserprimipiellenBeschluss
berichteteM.Wesselin derletzten
RedenssitzungüberdieRegelung
desSubmissionswesens.Eswurden
eineReihevonGrundsätzenaufgestellt
welcheallerdingsmitdenseitJah¬
renbeiderGemeindeWienüblichen
Normenidentisch sind ,wiemehr
also blos codificiret u .nurin

wenigenPunktenabgeändert
werden.N .D .AntragdesStadtreter
liegtbei ) .
WohnraumaufDachboden.M.Satzka

berichteteimStadtrateüberdieFest¬
setzungvonErläuterungenzuden
BestimmungenhinsichtlichderZulassung
vonWohnräumenaufDachboden
u .stellte in Übereinstimmungmitdem
MagistratefolgendenAntrag :durch
denBeschlußdesWienerGemeinde¬
rats vom24 .März1893 ,welcher
in einemTeiledesWienerGe¬
meindegebietesfürWohnhäuser
dieZahlderGeschäfteaufVor¬
tern ,oder späteren u .zwei¬
weitereGeschäfte( Megannein¬
gerechnet)beschränkt,jedochein¬
zelneüberdieseGeschäftehinaus¬

ragendenGebäudeeile ,wie
Turme,Giebeletc .zuläßt,

ist dieHerstellungeinzelnerWohn¬räumein Dachbodenbeian¬
lienhäusernu .Willen,diedie
obengenannteGschoßzahlerreichen
nichtprincipiellausgeschlossen,viel¬
mehrkanndieselbe unterden
Voraussetzungender1834u .87
der WienerBeuordnungindie
übrigenBauerleichterungendes
achtenAbschnittesderBeuordnung
füreinzelneGebührteilevom
WienerGemeinderateu .Fallweise
für einzelneBauführungen
vonWienerStadtratezugestanden
werden ,u .ist auch vomWiener
GemeinderatemitdemBeschlussevom
20 .September1892 ,bezw .7 .Jänner
1902für dasin demselbenbezeich¬
neteGebiet( WahrigerLollage)
tatsächlichzugestandenworden,
IndieserBegünstigungistaber
keineswegsdie Vorstellungganzer

1
selbstständigerDachbodenwohnungen
oderfür Wohnzweckebestimmten
Nachgeschose,sondernblosdieihr
stellungeinzelnerfürMohnzwecke
desBesitzers,seinerFamilie,oder
seinerDienstleutebestimmterDoch¬
Bodenraumenthalten .Esist
daherinzweifelhaftenhätten
selbstinjenemGebiete,fürwelcher
derGemeinderatsbeschlußvom
7 .Jänner1902allgemeindie
Bauerleichterungendes584u .
derfolgendenPrographederWien¬
Beuordnungfestgesetzthat ,der
Akt demWiener Andtratezur
Beschlußfassungvorzulegen.Dem
Antragewurdezugestimmt.

SitzungenimRathause.DerGemeind,enthaltinderkommendenWocheam
zuDienstagden2 .Decembereine
Sitzungab .AufderTagesordnung
stehenbisjetzt15Referate,darunter
auchderBaudesstädtischenWir¬
sein .DerStadtrathaltDienstag,
Mittwoch,Donnerstagu .Freitag
10UhrvormittagsSitzungenab¬
In der Dienstag - Sitzungwird
derHauptrechnungsabschlußder
StadtWienfürdasJahr1901
andenübrigenwegenderHaupt¬
voranschlagfür dasJahr1903

beraten .

WienerVolksoper.Ineineraußer¬
ordentlichenSitzungderBezirksver¬
tretunghernals ,wurdeseinerzeitein¬
stimmigderBeschlußgefasst,dasProjekt
einesVolksoperathentersaufdemder¬
GemeindeWiengehörigenPlätze
beiderhernacherSiezufordern,

u .dasvomExecutiv-ComitezurErbau¬
ungeines Volksoperatheatersin
Wienan denGemeinderatgerichtete



AnsuchenumBewilligungdesGe¬
nanntenPlatzes zubeharrten .
diesemBeschlussederhernaherBezirks¬
vertretunghabensichnumehrauch
DieVertretungenderBezirkeWährung
Gering ,u .Neubaugeschlossen.
indeninderletztenzuangehaltenen
SitzungendieserBezirkvortretungen
kandasProjekteinesVolkspre¬
in HernalszurSpracheu .
es mit Simmeinhelligkeitbe¬
schon,diesemgemeinnützigenProjekte
jede Unterstützungu .Forderung
zuwerdenzulassen .

ConceptsbeamtenderWiener
rates .UnterdemVorsitzedes
MagistratssekretärsDr .KarlSchreiber
sindam27 .J .eineVollversammlung
desKlubsderKonzeptsbeamtendes
WienerMagistrats ,anwelcher
sicheinegrößereAnzahlvonMagi¬
traten beteiligte .DieVersamm¬
lungnahmeineResolutiondesVor¬
sitzendenaufReaktivierungdieses
Subs ,unterlebhaftenBehalteein
stimmigan .ImInteressederPflege
derCollegialitätunterdenRechts¬
kundigenBeamtenderGemeinde
würdedieserBeschlußauchvonder
Magistratsdirektionbegrüßt.

den LocalenTheil

GeneralversammlungderWiener
Warmesuben- u .Wohltätigkeitsvereines
verflossenenDienstaghieltim
Residenz-Hotel,derWienerWarmenstuben
MottätigkeitsvereinunterdemVorsitze
einPräsidentenDr.AlfredSchmidtseine

10 .ordentlicheGeneralversamlungab .Der
RechenschaftsberichtüberdieTätigkeit
des Vereinesin demWintermonaten
19011902stellte fest ,daswährend
dieserPeriodederZuspruchinden
Wärmestubensichworingesteigerthat .
diehiedurchentstandenenAnforderun¬
genandenVereinbrachtenesmit
sich ,daßdie Ausgabenpr 85 .877
63HellerdieEinnahmenpr771074
obhellerum8770f 57halteraber
stiegen.DiesesdeficitinderHöhe
von8770f 57HellerdecktedieVerein¬
ausseinemVermögen.DerAus¬
haltindenEinnahmenistbegründet
durchdie um682257Heller
gange ,durch
nochinTreibebefindlicheSubventire
derGemeindeWienu .dieindiesem
VereinsjahreentfallendeSammlung
vonHauszuHaus .ImVerhältnis
zudermorgenBesuchsischervon
390 . 427Personen ,um210504
mehrals imVorjahrstellensich
auchdieAusgabenfür Brot(553781
48 u .Conserven( 12897f09
bedeutendhöheru .zw .EinBrotund
12755 ,für Conserverum1515 .
anBaarunterstützungenwurden
735verausgabt .Vondeninder
letztenBetriebsepochein denWärme
stubenaufgenommenenu .dortunent¬
geltlichverpflegtenVotleidendenent¬
fielen5222Procent( 726 .186 )auf
Kinder ,3013Procent( 418838 )auf
Männeru .1765 ( 245403 )auf
FrauenvonKindernwerdeam
stärkstendieWarmestubeam16 .Bez.
182621Kinderbesucht ,hierauffolgt

jeneam10 .Bezirkmit166 .67,
Dannein am20Bezirk(144975
hieraufdieBezirkeRudolfsherin,Land,
strafeu .Margarethen.Dieschulpflichte.
genKinderdenabgesondertwor¬

denerwachsenenSchutzungender
Warmesterenvorpflegt .Dankder
hochherzigkeitdesunterdemEhren¬
präsidiumder GräfinAnastas
KielmansegwirkendenDamen,
KomiterswurdenzurWeihnachtzeit
in densechsMarstuben1168Manne
1852Frauen3243Kindermit
Kleidungsstücken,Beschütung,Wasche
u .Lebensmittelnbeteilt .DieMänner
erhieltenzudemauchRauchtabak,
die imSinneder einsstatutenzum
AustrittgelangendenAusschussmit¬
glieder thausder ,Joh .Eier
Dr .Maxhöhunger,Dr .MaxKohleru .
Dr .FamillehatRitterv .Mühl¬
ström ,sowiedieRevisoren,Jakob
hulgereiter ,Vaterjungu .
AinRitter v .Henrigungwurden
wiedergewählt ;dieCopierungbe¬
HerrnLeopoldLanger,Verwaltungs¬
rates derVerkehrsbankwurdebestä¬
tigt .DerVerein ,welcherHeuerim¬
halb14Tageschonan100000Noth¬
denenSchutzin denWärmesuben
gebotenhat u .anwelchemdie
AnforderungenimheurigenWinter¬
alten Voraussicht nach ganzvor¬
seinworden,richtetanalleMenschen
FreundedenAppell ,ihndurchzu¬
wendungvonSpendeninseinem
gemeinnützigenWirkenunterstützen
zu wollen .Spendennehmenentgegen
dieVereinskanzlei,1 .Bartensteingasse12
dieWechselstückederVerkehrsbank
1 .StockeinEisenplatz2 ,fernerdie
WechselstubedesHerrnLeopoldLanger
1 .Karling3 u .dielegiilien
unseresBlattes

x

N.8 .LöblicheReduction.Umgütige
AufnahmediesesBerichtesersuchen,um
IntresseeinerwahrhaftgutenSacheergebenst

Rudolfviel FriedrichBasel
Ausmitgliedesderneustenversio¬

3



30 .Nov .166 .Dr .Rath .Lor .

Die der Generalversammlungder
dienerBürgervereinigung.Gestern
Sonntagvermagfand ingroßen
festhartedesneuenRathausesinfeierlicher
weistdiedritteGeneralversammlungder
Bürgereinigungderkl .Rechtshaupt¬
ResidenzstadtDienst.alljährlichwirdsie
denden2 .Dez .als demTageder¬
ThronteigungdesKaisernichtgelegenen
Sonntagabgehalten ,derGenerale
sammlunggiengeinfastGottesdienst

anderVaterkircheveran-vnd10Uhr
warenüber 1000PersonenimSack
versammelt,u .balddarnachhielt
EhrenpräsidentimBürgergelebt
vonPraesidentenSchwarz,demV .H .Dr.
Neumayer,gestrichenGemeinde

rathen in dergruppensum
der Bedingung zurEin¬
denSaal ,derfestlichgeschmücktwo ,auf
der Errede mitten in stamen
coqueteineReiheJusteaufgestellten

von den Wändenfedernn in¬
Banneru .StändertenderDauer¬

Zeitgenossenschaft
PräsidentSchwarzeröffnetedie

Versammlungmachte dannsol¬
guedeReitburg:

überdochanläßlichderam1 .Dez.
1801pottgefundenenzeitenGene¬
volversamlunganS .R .u .R .Hage¬
stet abgesandteichlegungsbelegen
istmirvomHerrng .nachsehendes
deketzugekommen,welcheslautet .

Sr Exzellard ,HerrRathalter
neErzherzogtenOesterreichunterder
ErhatmitErlaßvom3 .Dez .1907
inallerhöchstenAuftragedemPrä¬
diumdieam1 .d .1901fest .
saaledesMännerRathausesstete
fenden Ganzversammlung
der MitwederWienerBürger¬
einigungderK .Reithauptu .Rest

fast stianfuretvndapost .Augusti
dargebrachteschuldigunginalleristen
dankbekanntgegeben.Hievonbeehre
ichmichEuerHochwohlgeboreninKennt¬
niszusehen.Wieam3 .Dez.1909
der Bem .Dr .Lünger ,lauter

Beifall
PräsidatSchwarzfuhrdann

fort :Im abgelaufenenVerein
jahresind95MitgliedderBürgerver¬

einigunggestatenverhobenunterden
VerstorbenendenVerlustmanchesZeugen
Freundetzubeklagen,alleaberwaren
undtreueGefährtenin unseremStreben
zielen.WirhabenderAbgeschiedenenDe¬
lezteEhreerwiesenwerckedenselben

einehrensbedenkenbewahren.
perinsehrgeehrtenHerren.DieWie¬

mitverbürgerschaftnuße
großenfreuterhalten ,daßdaIn¬
berathenvnddesAnlehredesselbenvon

dantzeitigen Oberhauptunserer
StadtunseremhochstenHerrnbur¬
germeisterwarlängervollundgan¬
gerücketwerden,dieWienerBürger
schaft ,die in unseremVereinezum
vorausgrößtenTeilevertretenist
trägtderunseremHochverehrteHerren

BurgermeisterundEhrenpräsidentenin
einer Ergebenheitdiegeziemende
aufrichtigeundherzlicheDankbarkeit
entgehen.H .B .d .Längerhataber
auchdieBeeilungdesGedeihenunsers
Vonsoschönenu .idealenZielenbeseelt,
Vereinesstets in derwärmstenWeise

in seinenSchutzgenommenund
jedeFischerabgehalteneGeneral
versammlungdurchherbewohn¬
hatausgezeichnet.Icherlaubenur
unseremallgeliebtenHerrnCan¬
präsidentenhiefürimNamenaller¬
AnwesendenderherzlichstenDankausge¬
sprechenbegrüßedenselbenauf

ErgebensteieglichsteStimmeBeifall .

9 1
genDr .Bürgerhielthieltandie

VersamlungfolgendeAnspreche.
MeinesehrgeehrtenHerrenBürger!

WennsichderGedenklagandieThron¬
besteigungunsererKaisersimJahreer¬
neuert ,dannist dieBürgervereinigung
diejenigeCorporationin unsererVater
stadt ,welchediesenGedankteinfestlichen
Weisebegeht.ImersterLiniehaltenwir
unsimmerverpflichtet,unseremHerrgott
zudanken ,daßer nurimvergan¬
genenJahregnädigbeschützthatu .
ihnzubitten ,daßer unsauchferner
hindiesenSchutzangedeihenlasse,
nichtblosuns ,sondernaucheinsorgen
VaterlandeOsterreich,unsereUnterstädt¬
Wienu .unseremHerrnu .Kaiser .
Beifallu .Hoch-uf) .Dassinddie

Gefühle ,mitwelchenwirdemGottes¬
Dienstebewohnen,dassinddieGesuchte,
diefortwährendindenHerzenvonuns
allenlebenu .welchediebesteGewahr¬
daherbieten,daßwederWiennochOster
reichjemalsSchadenerleidenwird ,wenn
auchnochsosehrdieGegnerdesReiches
wachen,u .danachstreben ,endlichein¬
maldieHerrschaftindiesemReichezuer¬

ringen .
IndemheurigenJahresberichtefinden

SieeinensehrschongeschriebenenAuf¬
satzüberdieUrgeschichtederStadtWien¬
u .denBeginnderWienerBürger.
Ausdemselbenentnehmensie ,daßdie
BürgerindenvergangenenJahrhun¬
derteneinenBestandheitderWehrdes
Reichesgebildethaben .DieBürger
umgeben,ihreStadtmitWellu.
Mauern ,umsich gegenäußere
Heindezuschützen,aberauchgleichzeitig
gegenallzu beleugierigeGedanken
einzelnerNachbarn,diedamalsauch
hieu .daRittergewesensind .DieBür¬
gerwollten ,das ,wassie mitSchweis
erworben,gegenjedermanverleidigen.
Wenneinfeindlichgesinnterwegte



heranzukommendann ,umgartet
sene Leibmit Eisen ,nahmdas
SchwertzurHandu .verledigtesich,
seineFamilie,seinEigentum,die
Stedt ,in derer geborenwurdeu .

in derer lebte ,mitallerKraftu .
Entschiedenheit.

Daswarin vergangenenJahr¬
hunderten ;jetzt ist es anders .Wir
habenesjetztnichtmehrnotwendig,
unsgegenäußereFeindezuverlei¬
digen .DerFlambedrohtunsere
Stadtnichtmehr,er ist froh ,wenner
inRuhegelassenwird,vonihmhaben
wirnichtszufürchten .Dieglau¬
zendeVerledigungderStadtgegen
denFlamist mirmehreinegeschicht,
licheErinnerung,geeignetden
HolzeinesjedenBürgersaufrechtzuerhalten ,dasAndenkenanunsere
Vorfahrenzuverherrlichen.Derzeit
bestehteinesolcheGefahrnichtmehr.
Esist auchnichtnotwendig,daß
wirdieStadtmitWällenu .Gräben
umgeben ,umunsgegeneventuelle
Einfällezuschützen .Auchdasge¬
schiehtnichtmehr .Abereineander¬
Gefahrist andieStelledereben
geschildertenGefahrengetreten.
DieseGefahrbestehtindemTreiben

jener Parteien ,welchees aufden
UntergangdermenschlichenGesell¬
schaftu .unseresVaterlandesöster¬
reichabgesehenhaben.InsolchenZei¬
ten bedarfes andereWaffen¬
u .andererSchutzwehren.Essind
nicht mehrMauernu .Thurm
notwendig ,welcheauskeinenoder
Ziegelngebildetsind .MeinBastio¬
nensindnotwendig,gebildet
vonMännern,die durchdrungensind
vonder Überzeugung,daßesdie
Pflichteinesjedenist ,treuzuseinem

Vaterlich zusehen .solche
sich

istdieBürgervereinigungderStadtWien¬
Wirsindnichtangelanmiteisernen
Gewandert,wirhabennichtinSchwert
zuWehre,oderirgendwelcheandere
Waffen,diebrauchenwirnicht.Wirbrau¬
chennurdiefesteu .unerschütterliche
Überzeugung,daßes unserePflicht¬

Aufgabe ist ,Vaterland
zuschützenu .gegenjedermannzu¬
verleidigen.UnserHerrgottverläßt
keinengutenDeutschen ,erverlässt
aberauchkeinenguteOsterreiche .
VoreinigenJahrenhatesziemlich
kritischausgeschautunseremVater¬
landeOsterreich.EsgabdamalsLeute,
welcheglaubten ,sie könnenunsdie
LiebezumVaterlande,ausdemHerzen
reisen ,welcheglaubten,dieHerrschaft
in den und in unseremVaterland
überhauptansichreisenzukönnen.
SiemeineHerrenBürger ,sindin
einer Bestandes großen
Heeres,dasdenheiligenSiegerfochten
überjene ,die es wegen ,anun¬
sein Vaterlande zu .Sie
sindeineKornhouppedergottenOster¬
reicheru .desgeistlichenVolkesin
unsererVaterstadt .Esistnicht
weilvonhier ,wosicheinGeschichte
abspielt ,auswelcherSierechtklar
u .deutlichdenVerfalljenerPartei

re ,welche von
RomundLosvonÖsterreichauf
ihreHahnengeschriebenhat .Nur
mischerBeifall. )zueinemProzesse
wird ein Manngezweigen ,
dervornichtallzulangerZeiter¬
gewagthat ,imParlamentzu
sagen ,ein solcherHäusleristder BurgermeistervonWin¬
dieseParteiist gebrochen,hinweg¬
gesagtvonWindu .Österreichu .
ne mehrwirdsieauferstehen
Gott seiDank!

Esist nichtlangher ,daßer
auchüberjeneanderePartei ,die
unser Vaterlandbedroht ,einver¬
glänzendenSiegerfochterhaben
übereine Partei ,die derMeinung
war ,andie StelledesChristen¬
es andereMächtezusetzen .
Wirrechnenes unszurEhrean ,
das Wiennicht blos alseine
christlicheStadtsichgezeigthat ,daß
es auchso bleibe wird ,solange
nocheinSteinhieraufdeman¬
derenbleibt .

MariesehrgeehrtenHerrenBürger¬
SiekönnenmitStolzdiesenNamen
führen,ist jadochdasBürgerrechtder
StadtWieneineEhrenbezeichnung,wie
ichbeijederBürgerbeeidigunghervor¬
habe .DieVerleihungdesBürgerrechtes
wirdjedemzuteil ,welcherseiner
PflichtgegenüberderStadtu .gegen
überdemVaterlandegetreulichnach¬
kommt.Wiralle denkenwahrhaf¬
lig nichtimmerandenBürger¬
spitalfond ,wanmancheVerklei¬
nererunsererStrebensglauben
machenwill ;wodenkenan
jenenHandvonEhre ,welcher
den NamenBürgerinsich
schließt.DerheutigeTagistgleich,
samdie Niederholungdesdes¬
tages .WirerneuerndenEid ,daß
wir eine feste Burgunserer
Stadtu .unseresVaterlandessein
wollen ,wennMännergegen¬
über Wien ,gegenüberOstern
u .gegenüber un¬
u .unseremKaiser .Indiesem
Sinneheiße ich Siewillkommen.

in Kolleg ,Kam .
Ich werdemichvonIhnenne
trennen .Manchesagen ,dasBürger
rechtist einealteEinrichtung,etwas
Veröpftes .Aberimmerwerden
jene Männerausgezeichnetwer¬



tenmüssen,welchedurchdieTal
bekundenhabenn ,daßsiedurch¬
drungensindvonVaterlandsliebe
u .der Liebezur siedurch¬
drungen von der genauenEr¬
füllungaller ihrerPflichten.

Ichhattees fur eineNotwen¬
digkeitin diesemMomente
unseres Vaterlandeszugeden¬
ken .WiewenigeNationenin
unseremReichefühlensichals
Osterreicher ,derein istein
Böhme,derzweiteeinSeiner
der dritte demKüche ,der
vierte ein Kremerderfeste
Gottweiß ,waswirdiener
sindaberwirklichOsterreicher.
wedersollte ,welcherPrenzoder
welchemNameimmererangehört
sichdessenbewusstsein ,daßer
einOsterreicherist ,u .bleibt .In
diesemSinnerufeich ,unsereVater¬
stadt Wien ,u .unserVaterland
Osterreichlebehoch !(Würmische

hocherfe
SchriftführerSchadeverlierthier¬

aufdesProtokollaberletztenGeneralver¬
malig genehmigt od .
Bucherstattet namensderVer¬
sodendenBerichtüberdieKassegebahrung
woraufdenAusthaftedesAbsolutorium

erstelt wird .
ZurRevisorenfürdaskommendeVoris
jahrwerdenwiedergewähltdie

herrnRitterSilberneKartfried¬
richButhFriedrichDechant.

der Präsidentder Bürgervereini¬
gang ,BezirksvorsteherSchwarzhielt
hierauffolgendeSchlußrede:

gen .Da¬
gesordnungderheutigenGineralversamm¬
langisterledigt.BevorichjedochderSchluß
derselbenausspreche,gestattendie ,w
Herren,daßichinunsererheutigenVer¬
sammlungunsersAllergnädigstenSchul¬

undSchwehregedankt,dessenhat
zurReichshaupt-undResidenzstadtWie¬
sichintausendfältigenBeweiseAller¬
höchsterHuldundGnadefürunsereStadtgeoffenbarthat .Wirbringen.Seine
KaiserlichenundköniglichenApostolischen
Majestätunsererangestanten,aller¬
gnädigstenKaiserundHerrnnichtnur
eindankerfülltesHerzentgegen,sondern
händenauchmitglühenderVerehrungund
patriotischerBegeistungderge¬
heiligtenPersonunsereserhabenenMo¬

ci ,diese Gefühl
Ausdruckzugebenundmitmireinzu¬
säumeindieRufSeineKaiserliche
undköniglicheApostolischeMajestät
unserallergnädigsterKaiserundHerr
FranzJosefderErdebetr .hochhochhöch¬
HieraufwurdedieVolksymmergefangen
Nachdemdieser erklungen
warsehrpräsidentSchwarzfort¬

Ausdiebegiertausgebrachten
Hochgeheich ,daßSiemit
mireinverstandenseinwerden ,wie
ich Ihnen die Absendungde¬
die TelegrammdasAllerhöch¬
Hoflagervorschlage:Dieam30.
November1909beiderIII .General¬
versammlungderBürgerverweigung
derReichshaupt-undRehdungstadt
Wir wenden ,nach

zahle ge¬
in ehrerbietigsterDankbarkeit

der
glorreichenRegirungeinerKir¬

königlichen
MajestätallenVölkerOsterreichs
undinsbesondernderReichshaupt¬
undResidenzstadtSiedurchdie
AllerhöchsteHuldundGnadezufül¬
gewordensindundhuldigenSeiner
KaiserlicheundköniglichenAposto¬
lischenMajestätdankbarenHerzens
inglühenderpatriotischerBegeist¬
rungschämischenBeifall .

1
PräsidentSchwertführtdannfort :

DerHerrBürgermeisterladetdie
Mitgliedermit Ihre Angehörigzum
Besuchedesstädt .WesensundzurWil¬

der
staatestattfindendenVerteilungvon

Bezie¬
Polizen anSchulkinder

e .

IcherklärtdieII .Generalver¬
sammlung der Bürger¬
KirchehängtundSchustet ,oder
fürgeschloßen.

EinfastderKinder.
wiealljährlichfandauchgestern

Sonntagmitter12UhrimgroßenEnt¬
saaledesRathausesdiefeierlichePeter¬
lungvon40haben740Mädchen
mitAlters- bezw .Aussteuer-Polizen
derstädtischenKaiserFranzJosefuti
lauesLebensu .RentenVersicherung
AnstaltausdemKaiserFranzJosef
Intianus fondepas .

ZahlreichesPublikumhattesicheinige
funden ,ja meistDannMitgliede
derWienerLehrerschaft,dannaberviele
MitgliederderMauersucheverung
mitangehörigen

GegenüberdergroßenExtractewar
eineHäuperbeitenerrichtet ,aufwelcher
12 .Mädchen,waßgekleidetmitthrän¬
gelbenScherzengeschreibt,Aufstellungge¬
nommenhatten .Eswarenhierinnen
derMüngerschuleeinenJäger
seßen ihmunter des daturbe¬
Doktorin Frl .v .Ramissi

AuchderExtradehättensicheingefun¬
demBürgeru .B .v .Senge¬
BergfarrerBittederMayer,sein
ahnwollvomMinisteriumdenInner¬derVicepräsidentdasinLandesschuldetes
FreiherrvonBienert,Landsteinspektor
Rieger,PolizepräsidentRittervon
habeda ,hofefils ,dieBezirksschul¬



inspektorenkundhofer ,Direktor
EntlichervonderLandesblindenAnstalt
in Petersdorf ,Magistratvendiret
Weicher ,Stadtüberbuchhalter
HengdieLandtagabgeordneten,da
vonBautePerger ,Ant .Bau¬
mannGregorius Muller ,Sum¬
etDoktorderstädt .Lebensversicher
destaltFrank ,Magistratiret ,Appel¬
MagistratsoltePfeiffer
zahlreicheGemeinderat,Bezirkvor¬

sehr
zurEröffnungdesfeierlichenAber

sangendie Sängerinnenf .Mekels¬
sohns,dasist derTagdesHerrn

darnachergrif,derBesitzendedesVer¬
waltungsausschussesderstädt .KaiserFranz
JosefJubiläumsLebensu .RentenVersi¬
herungsanstalt aufgab .D .
VorgerdasWortzunachstehenderAnsprache.

VierJahresindnunmehrverstrichen ,seit¬
demder WienerGemeinderatausAnlaß
desRegierungszubiläumSeinerMajestät
desKaisersdie städtischeLebens -undRenten¬
Versicherungsanstaltins Lebengerufenhat .
In diesenvier Jahrenwurdejedesmal
der2 .Dezember,derTagdesRegierungs¬
antrittesSeinerMajestätdesKaisers ,festlich
begangen,undzwardurcheinFestderWohl¬
tätigkeit,Humanität,derchristlichenNächsten¬
liebe .Jedesmalwurdeaus demvomWie¬
nerGemeinderatedazubestimmtenKaiser¬
JubiläumsfondevoneinerMillionfronen¬
die Zinsendazuverwendet ,um40Knaben
und40MädchenmitPolizzenzubeteilen,
die Knabenmit Altergrunden ,die
MädchenmitAussteuerpolizzen.Im
LaufevonvierJahrenhatdiestädtischeLebens¬

undRentenversicherungsanstalt,welche
als kleinenAnfängenhervorgegangen
ist ,sichmächtigentwickeltundist einbe¬
deutendeInstitutgeworden.Durchihr
Vertrauen ,hochgeehrterHerrBürgermeister,
unddurchdas VertrauendesWiener
GemeinderatenandieSpitzedieserAn¬

staltberufen,erachteichesheutealseine
hoheEhreundAuszeichnung,anSiedie
Bitterichtenzudürfen ,Siemögendie
Gütehaben,sowieindenfrüheren
JahrenauchheuerwiederdieVertei¬
lungderPolizzenandie dazubestimm¬
ten Kindervornehmenzuwollen.

BürgermeisterBürgererwiderte
hieraufin seinerAnsprachefolgendes:
VorAllemerlaubenSiemir ,hierinmeiner
EigenschaftalsBürgermeisterderReichshaupt¬
undResidenzstadtWienIhnen ,hochwürdig¬
ster HerrBischof ,sowiedenHerrenVertretern
derKaiserlichenÄmter,demHerrnVertreten
desMinisterium,demHerrnPolizeipräsiden¬
ten . . . ,meinenherzlichstenDankdafür
auszusprechenn,daßsiederEinladungderStadt
Wien,demheutigenFestebeizuwohnen,folge
geleistethaben .Ichdankeaberauchallen
übrigen ,dieheuteerschienensind ,umihre
TeilnahmeandiesemFestezubekunden.
KopfanKopfstehenhierdieBewohner
Wiens,undichglaubekaum,daßeseineStadt
gibt ,welcheeinendenFesttagzustande
bringenkann ,als ,wieer sichheutevor¬
unserenAugendarstellt .Esmußeinem
BürgermeisterdasHerzmitFreudeerfül¬
len ,wenner sieht ,welcheAnteilnahmedie
gesammteBevölkerunganeinemsolchenFeste
nimmt.(LebhafterBeifall. )

EsgibtjanichtblosdiePolizenandieKinder
zuverteilen,derheutigeTagist auchder
GedanktagderThronbesteigungunseres
HerrnundKaisers,undwennSiehierer¬
schienensind ,sobekundenSiedadurch
gleichsamdasGefühlderunbedingten
TreueundLiebezuunseremHerrnund
Kaiser.(Beifall. )DieserGeistwaresjaauch,
derdenGemeinderatderRadtWien
bewogenhat ,eineAnstaltinLeben
zurufen ,welchedazubestimmtist ,
zusorgen,daßimAlternichtmitdenEin¬
zelnenergreift ,zusorgen,daßeventuelle
Eingriffe,wennmöglichunschädlichgemachtwer¬

den ,dafür zu sorgen ,daß wennes
überhauptmöglichist NotundElendvon
demVolkeabgewendetwerde.DieGemeinde
Wiehatsichverpflichtererachtet .Dieses
InstitutinsLebenzurufenunddadurch
zu bekunden ,daßdasVersicherungswesen

vor derAllgemei¬
zujenenAgendengehört ,welcheeifrigzu
gepflegtwerdenmüssen.Ichrichteauch
HeueranalleErschienendieBitte ,siemögen
dahinwirken,daßdiesesstädtischeInstitut
immermehrblühe ,wachseundgedeihe,
undauf diese Weiseein mächtigeBollwerk
für dieGesundungdesganzenVolkes

werde .

WasdieKinderbetrifft ,dieheutemit
Polizenbeteiltwerden,sowillichsie
nichtbelehrenüberdieWichtigkeitdes
Dokumentes,das ihneneingehändigt
wird .Ichwill ihnennurdasEinesagen
daßsie in späterenJahrendesLebens¬
erkennenwerden ,welcheWohltatihnen
amheutigenTageseitensderGemeinde
Wienzuteil gewordenist .Siewerden
erkennen,daßsiederAllgemeinheit,nicht
einemEinzelnen,zuDankverpflichtet
sind ,undsie werdendie Bedeutungdes
heutigenTagesdannumsomehrzuwür¬
digenverstehen.Michfreutes ,daßich
wiedereinsolchesFestmitbegehenkann
undhoffe ,daßJahrfürJahrdieserTag
in Ihrengehalten,denTagderThronbe¬
steigungunseresKaisergefeiertwird.
In diesemSinnedankeich allenjenen
welcheandemZustandekommendeserfeier

ausgerückthaben.
HieraufnahmderBürgermeisterdieVer¬

teilungderPoleppenvor¬
Betheiltwerdenfolgendeeben¬I .Bez.KrappkaJosefunddesEmil

I .WelscherenJosef Kless .Carl .
Paul Franz ,HammerAntonIII .

her Hinrich Sa¬IV .
- ¬ ZinnJosefPleetzKarlI .

BriegerDieterHaberderdieI .
alle LepeleinerFran¬I



HackeLudwigGustu .VII.
Kreil ,LiebHinrich¬1 .
BöckAdolf ,NebelKarle1 .
Leopold ,Johan¬II .

Lo¬ II .

KeuchFranz ,HerendaJohan¬9III .
auf Josef Zimmer¬10 .

Floh .Leopold ,SlavecJosef.
Michae¬I .

KrohsFranz,FreudenreichFridrich,XIII .
all aus ,Peter Re¬XVIII.

Dennach Benadi¬XII .
SchadenLeopold,durchWolf.8

WeiterswerdenbeteiltefolgendeMädchen
Bez .Schema Maria Mar¬
1 .Herbst MarieStadlenMari¬

Josef Mar¬
König Anna Mar¬I .
in Adel ,Nemlicher¬.

Weiss,Johanna,Scheibereier.
6 Pauli ,Dreizeitelilla¬III .
Schild gebruch ,oderMar¬VIII.
Haarschek an ,ich ma¬1

SchmeiserBarbara ,Honik ,Doroth.1 .

MeisterTheresia ,HeinLeopolder.1 .

Ich Josef Poel .
XIII .WeberTheresiaSmekel ,

WitschkoJohannalaChristen¬I .
PalachKaroline ,ohnCarlinI .

III .Maii ,Her¬
XIII .KratschwillAdel ,BauerKatharina

VIII .Trine Mar¬
Obermann Her¬
Braumüller Marian¬

NachdemdieBeteilunggeendet,
trat amSchulmädchenderbereitsgenannten
sergerthete ,PopellamitNamen
vorundsprachinWesendenDankder
Kinderan .Vnnselbendaranschloß
sichdann ,wiealljährlichdieAuffüh¬
ungeinesdramatischenGedichtes
mithören,Donaufluten,vonFrie¬
demHimmelfursche .DieKompe¬
einenkaumvonFriedrichEnd¬

GeorgWalker,u .Georgschweiger.
dargestelltwurdeauchdiesesfestspielvon

ThülerinnendergenanntenStadt.Mädchen
BürgerschuleinderBegibenanunterder
tutengelFrauenvonkannst .Wie
infrüherenJahrenmachteauchdiesjährige
AufführungaufdieZuschauermehrals
2000einen tiefen Eindruckund
warendiedarstellendenThierinnenwe¬
Frl .vonManulliderGegenstandseligen
undstürmischenBeifalles

ImMittelpunktedesGedichtessteht
die doman( denSchulerineRippin
stamderAufwelchemitihrenNeben¬
flüssenZwiesprachhätte .Dasganzeklingt
in eineApotheseOesterreichsu .seiner
HauptstadtWienaus .EineganzeRuhe
vonNebenflussenlatenincharakteristi¬
schenNationalgesinnenauf ,sodie
Iller Bartisch ,als Lohnerwilden
dieser ( Röck )als mehrerKindt ,
der InnH .MülleralsTirolerbus
die an Müller . )alsKingerin
diemancheVerlanget,alsSchwittern
dieWaag(BroschalsFrachtbrüder,die
Theiß(Mildner,dieSpracherinbeiderKinder¬
deputationvordemErhergl.Kammerschen
Jubelpaare,alsungarn,diebleibe(Weke)
als Nebenburgin Rammin,ferner
12NaturvorderFlüsse,inblauer
gen bestien mitrosen
seneHaaru .sichererSchiffahrts
einkamen.EswarenwirdieSchülerin¬

AugustMarkus,Petruch,ihn ,Placek
sauer klein Metal schonkei¬
neck ,Rostmeist ,Specku .Holz ,als
PolitinnensindnochmitAuszeichnungge¬

ob
MarkusHammer,u .endlichdie schoner¬
wähnteVonAlte ,daeineStockman,
vonerstseitMaidiedeutscherSchulebesucht
dochumständewar,ihrenPactnichtnur
denSinne,sondernauchderAusspracheunddem
abzuenachvollständigzuschweren.
Gesangu .Deklamationwechselten,wo

6

reizendeeinfachenbeigelangender
nigenab .Dieschongesagt,klang,daßganze
ineineApotheosebienaus.

NachdemderBeiselbstverrauscht
wardderfastanderthalbstündigenAuffüh¬

folgte ,es täglich
WortzufolgendeAnsprüche.
IchglaubeIhnenallenausderSeelezu
sprechen,wennichdenKindernderwärm¬
stenDankfürihreBemühungenausspreche .
Esistauchheutewiedergezeigtwordenn,daßdie
AnderunsererVaterstadtunsselbstgutnachgera¬
tenwerden.(Beifall . )Washeutegebotenwur¬

de ,mitdemkönnenwirvoll aufzufrieden
sein.IchergreifedieGelegenheit,demFräulein
DirectorinvonMannedenDankderGemeinde
Wienauszusprechen.(Beifall.Ichtuedieumso
lieben,alssieindenletztenTagenGegenstandganz
unglaublicherAngriffegewesenist .Ichglaube
esistgewißkeinSchadenfürdieKinder,wenn
sieGelegenheithaben,derartigeWerkeeinzu¬
studierenundesgereichteinerLehrerin
gewiszurgroßenEhre ,wennsieinden
KinderndenpatriotischenSinnzupflegen
versteht.(StürmischerBeifall. )Ichbittedas
hochgeehrteFräuleinvonMarst,dieseAn¬
griffenichtallzuhochanzuschlagen,sondern
sichmitunseremDankeundunserer
Anerkennungzu bezeügenundzu
trösten .DieschlechtestenFrüchtesindesnicht
andenendie Wesennagen ;aberdassind
schonbaldkeineWesenmehr ,diedasFran¬
leinvonManussiangegriffenhaben.

Jetztmüssenwir ,wiealleZeitunseres
HerrnundKaisersgedenken.Icherwähne
auchjetzt ,daßesspeziellinunseremVaterlande
OsterreichdiePflichtist ,immerhervorzuheben,
daßwirtreuergebenunseremVaterlande
undtreu ergebenunseremKaisersind ,
NichtsaufdieserWeltkannunsindieser
Treuewankendmachen.IndieserBeziehung
stehenwirfestgeschlossen;festwieunsere
Berge ,da magkommen ,waswill
damögenLeutepredigen ,wassiewollen.

in Reiten einer und
2



anderessein .(KürmischerBeifall. )Alsgute
DeutscheundguteOsterreichengedenkenwirdes
HerrnundKaisers,derüberunsregiert,
gedenkenwieheuteallderWohltäten,die
er unseremVaterlandeÖsterreichund
unsererVaterstadtWienerwiesenhat,
sprechenihmdenDankausfürseineLiebe,
mitdererunszugetanist undsagenim¬
SowieDuunsliebstKaiser,soliebenauch
wieWienerDich ,Kaiser ,wieder ,und
werdendeinerstetsinLiebeundTreue
gedenken.IndiesemSinneladeichSieein
mitmireinzustimmenin denAuf¬
keineMajestätunserallergnädigster
KaiserundHerr,FranzJosefF ,erlebehoch¬
hochhoch!(BegeisterteHochrufe.)

MitderAbsiegungderVolkschen
schloßdieSchöneu .erhobeneFeiernochzwei¬
ständigerDauer¬



NacheinemBerichtedesM.D.
fen ,wirdfür dieSicherstellung
derKleideru .Schuhefür diestadt .
Kostkinderu .Aspyhleglingepro
1903einBetragvon26922bewilligt.

M .Bielsameberichtetüber
die vonAnreinerangeregteFrage
derVerlegungderBedürfnisanstalt
amKaiserFerdinandsplatzaufdie
gegenüberliegendeSeitedesFranz
JosefsQuarzuhaltestelteFerdinand
brücke der Donkanallen der
Stadtbahn.DerReferentbringtzur
kenntnis,daßlautMagistratsbericht
dieVorlegungausTechnischenu .
Verkehrsrücksichtenderzeitundurch¬
führbarist u .beantragtdenMagi¬
strat zuermächtigenanläßlichdes
bevorstehendenUmbauesderordi¬
Landsbrücke ,u .der damitnur
ZusammenhangstehendenUmgestel¬
lungderGebäudederStadtbahnhalte,

deFordiandsbrückemitder
KommissionfürVerkehrsanlagenu.
derk .k .Staatsbahndirektionwegen
VorlegungderBedürfensanstalt
zurStadtbahnhaltestelle,bezw.Unterbrin¬
gungderselbenin einemneuzu
erbauendenGebäudederhaltesteltein
Verhandlungzutreten .(Aug. )

R .zu Paris aber be¬
gänzungder vomGemeindetauf¬
geselltenBestimmungenüberdieBaufüh¬
rungbei freistehenderBeweiseund

nachfolgendenAntrag :zuErge¬statt
zungd 2 .PunktedeGemeintret¬
Beschlussesvom11.Oktober1901werdennach
hendebestimmungengetroffen :bei
gekoppeltenHäusernsindvondeßen
sichtbarbleibendeTeilederFeuermann
möglichzuvermeiden.ImFallwe¬
einBerichtgeschlossenverlautende
in einhausmitSeitenstände

erbautwerdenmuß,hatdiesichmit
seinerFeuermauerandiebestehende
ferner hat angeschließen ,daß
eineVerzierungderStraßedersicht¬
bar bleibende Teile derTurmann
terlichst verwundenwird .Aug.

deshalbenStadtratbeantragtdas
propst für die Bedeutetenfür
Baulosdes neuenVersorgungs¬
hausesin Langmit einemKosten
betragevon6720zugenehmigen.( a)
Subventionen .Der Stadtrat hat
heutenacheinemBerichte .S .R.
stomola ,an dieBezirksvorstehungen
ArmeninstituteundOrtsschulratnach¬
stehendehöchstereditzurBeteilung
armerSchulkindermitKleidernzur
Unterzeitbewilligt .FürdieInnern
Stadt 500 f dieLeopoldstadt
2000 für die Landstraße 2000
für die wieder800f ,sieMargareten

sore ,fur verkauf600fürdie
Inhaften100für denAusergrund
2000 für Paverten 1000für
2000 für eidlich
3000 für Rudolfschen3000
der funfhaus 2000 für aber
6000 für hermals 4000

fürdasScheideElterlinscheKinderhirin
in diesemBezirken ,fürWährung
3000 für sich und für die
Brigiturje 2000 ,endlichfurlich
wieder den Comite finde ihn
häuser 1604

fernerwürdendasGewerbeschul¬
missionin Bernbehufsforderungder
angestaltungbeziehungsweiseErweiterung
derzärtlichenFortbildungsschulenfürdas
Jahr1909einSituationvonbe¬

trage von 10 000 ,und demVeran¬
zurPflegederkörperlichenErziehung12.
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BezirkKloster100 ,unddem
VereinzurPflegedesJugendspieles

G .mit Wolgast2000bewilligt .
Nicolo - Bazarein Cursaton .Der

Stadtrathat nacheinemBerichtedes
M .BielolarekdieAbhaltung
einesWohltätigkeitsfestes(Nicolo¬
Baaram3 .4 .u .5 .December
durchdenVereinKinderschutzu .
RettungsgesellschaftimCursalon
unter denvomMagistrateaufge¬
stelltenCautelengestattet.



LöblicheRedaktiongefälligeAu¬
nahmenachstehenderNotizerschenim
InteresseeinerwahrhaftgutenSache
fürdenVorstanddesWienerWärmenstuben¬

u .Woltätigkeitsvereines,ergebenst
RudolfEiglu .FriedrichHernfeld.
WärmestubenauchbeiNachtgeöffnet.

DiestrengeKältebringtesmitsich ,daß
dieWärmestubenheuerineinerWeise
gefülltsind,wiediesseitdemmehrals20jährigenBestandedieserGegens¬
reichenInstitutionnichtderFallgewesen
NochsindheuerdieWarmessubenkeinen
Monateröffnetu .schonwarendiese
bishervonüber260000Notleidenden,
Männern,Frauenu .Kindern,aufgesucht,
diedortunentgeltlichSuppeu .Brot
erhalten.UmdieseArmstenderArmen
denenselbsteinständigesObdach¬
versagtist ,vondenUnbildeneiner
Winternachtzuschützen,hatderVerein¬
beschlossenn,dieWärmestubenauchwährend
derNachtgeöffnetzuhalten.Zunächst
wirdinderimBez .BrigittenenBurg,
hardtgassegelegenenHarmenstubeu .zw.
amMontagden8 .d .mitdieserHuma¬
nenNeuerungbegonnenwerden.Der
EinlassfürdieObdachlosenhängtum
8Uhranu .wirdum10Uhrnachts
geschlossen.DerAufenthaltistbis
halb7Uhrmorgensgestattet.Vordem
VerlassenderWarmestubeerhalten
dieVolleidendenSuppeu .Broteben¬
fallsunentgeltlich.MitdieserErwe¬
terungseinersegensreichenTätigkeit
hatsichderVereinbedeutendeLasten
auferlegt .UmdiesenfürdieDauer¬
geachtwerdenzukönnen,wendetsich
derVereinanalleMenschenfreunde
mitderBitte ,sichderfrierenden,hin¬
geradenu .Obdachtenerinnernu .ihmSpendenzukommenlassenzuwollen.

ehewerdenentgegengenommeninder

60

VereinesKanzlei,Bez.Bartenstein .13.
inderWechselstubederVerkehrsbarStock
imEisenplatz,inderWechselstubePropo¬
längerforderungundinder
ExpeditioninneresBlattes
EinScheffelenkmalinAggstemEr¬

GemeindetreuerScheffelverehrerhat
vorJahresfristdenEntschlußgefaßt,dem
verewigtenDichterinderromantischen
Sie sein ein Denkmal ,
HeuteistderBeschlußzurTatgeworden.DasDenkenvomakademischenBild¬
hauerTheodorundmeisterhaftausge¬
führt,istvollendetu .wirdimMai1903enthülltwerden.Zugunstendes
Denkmalfondesveranstaltet,HerrTheoder
WeiserderalsfeinsinnigerVortrags¬
meisterwolbegründetenRuhmgenießt
amMittwochdem10 .d .halb8Uhrabends
imSaaleEhrbar,4Bez.Mühlgasse25
einenVortragsabendmitkünstlerisch
gewähltenProgramm.Kartensinder
habenimZeitenkartenbureaufehlen
dorferBez .Krugerstraßeu .an¬
derAbendkasseimSaaleEhrbar,



Subventionen.DerStadtrathatheute
nacheinemBerichtedesM.Homola
über AnsuchenumSubventionen
fürBildungsu .wissenschaftlichu.
sonstigeZweckeberathen .Eswurden
bewilligt ,demVereineStiplikan¬
400 R .demVerVolksleshalb
Josef Blindenasse 5000
unter der Bedingung ,daßder
GemeindeWieneineentsprechende
Vertretungin denVereinsausschuß
überlassenwird ) ,demSt .Simen¬
Besteren200M ,demI .Wiener
Volksbibliothekeren 100 fl ,dem
RathVolksbildungsvereinfürWien¬
1500 der Wienama¬
3000f ,demAlter unserezu
Wien10000 ,derAnthropologischen
Gesellschaft400f derGenossenschaft
der bildenden Künstler Wien200
derk .k .geographischenGesellschaft
600 der Geselsch¬

1000
unter der Bedingung ,daßalle
Publikationendes Museumsder
städt .Bibliothekunentgeltlichgele¬
fert werden ) ,demVereinfürLan¬

des kunde in Nr .600 demVer¬
ein für ist .Volkskunde1200R .der
WienerPädagogischenGesellschaft
400f der k .k .zoologischbota¬
schenGesellschaft1000R .dem
Kunsterbundhagen400 fl ,dem
ConciliizurErhaltungderPrivat¬
FortbildungsschulefürRath .Mädchen
19 .Bez .600der Congregationder
christl .SchulbruderfürihrePrivat¬
Volks -u .Bürgerschuleim15 .Bez.
3000f der Congregationer¬
Töchtendesgöttl .Heilandesfürihr
Privat-Mädchenschuleam10 .Dez.
400 f den Schulschwesternvom
3 .BodendesH .Franziskura¬
esfürdieSchuleam2 .Bez.

1000f ,demConventderUrsu¬

lingerinnenim1 .Bez .1000fder
GenossenschaftderBruch.Schwestern
vomH .Vicenzv .Paulim18 .Be¬
1000f derKomperationderTöchter
desgöttl .Heilandesfür dieSchub¬
am7 .Bez .400M ,demRathSchul¬
vereinfürösterreich7000r ,dem
Kloster vomarmenKindedazuin¬
19 .Bez .1000f derKnaben
schäftigungs-AnstaltdesSt .Ver¬
eines im 16 .Bez .100f
derPrivat-Mädchenvolksschule
derSchusschwesternim3 .Bez.1200r .
DerOberinder armenSchulschwe¬
ser de notre dame im 15 .Bezich¬

200M ,demPresbyteriumderan¬
gelischenGemeinde.A .B .20000.
demSchulvereinfürBeamtenstöch¬
der 1200 der Anschaftig¬
anstalt im Bezirk 200 ,dem
Burschußzur ErbauungeinerdeutschenSchuleinSchönstein¬
Cilli 200 ,dem Verein freie
Lyceum in Wien ,200M ,

dem1 .deutschösterreichischenSter¬
graphenbundin Wien100M ,derGe¬
sellschaftzurGründungv .Förde¬
rung des Museumsfürweitliche
Handarbeiten100K ,derMusikschule
Liebungim9 .Bezirk100 ,der
Privat -Zeichen-u .MalschuleMayer
hofer in favoriten 100( fürFrei¬
plätze ,demWienerDombauriren
10 . 000 ,dem Verein ,Schmark ,in
Graz1000 ,demgermanischenNa¬
tionalis in Nürnberg
200M ,demu .Gewerbevereinfür
das TechnologischeGewerbensum
6000K ,demu .Gebirgsverein200M.
demöster ,Touristenklub 800
derillustriertenFremdenzeitung
Reisebegleit 300M ,demWelt¬
reisteren Copiamvom200hun¬
ter derBedingung,daßdasErschien

derArtikelin derWeltreiszeitung

nachgewiesenwird ,demWin¬
Vereinfür intressen u .Fremden,

der 300 M

ErledigteLehrstellen .AmDiener
bezirke kommen3Bürgerschul¬
direktorenstellenum4 .undim¬
7 .Bezirk ,7 Oberlehrerstellege¬
eine im2 .3 .6 .13 .n .15 .Sept .
sowie2 im17 .Bezirk ,dann
eineOberlehrerinstelleimBezirk
wieder die Gesuch in bis
längstens12 .Decemberl .J .zu

überreichen .

Pensionierung.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesSt .R .Brenn
demAnsuchender prov .l .Armen
ärzte WilhelmSchöberlechnerund
9 .Wilchemer umVersetzungin
den bleibendenRuhestenFolge

gegeben.
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